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Grefze ser dentfcher See icq! 
NichralsSbritiiche Kriegsschiffe zerſtört! 
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Wehe England! 
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Briten verlieren in Flottenſchlacht 


über acht Kriegsſchiffe! 


Neuer 


(Se irier 
Rerlin (drahtlos nad Saypville, 


Sieg vor VBerdun! 


United 
“ 


+ 


Ailoztirten 


Fr Preß Aſſociations“.) 

J.) Eine Schlaächt zwiſchen der 
dentſchen Hochſeeflotte und dem Hauptteil der engliſchen Schlachtflotte, 
der acht britiſche Schiffe und viele 
ſchwer beſchädigt wurden, wurde heute in einem Bericht der Admiralität 


gemeldet. 


t bon der effe” und den 


in 


5 


mehr al zerſtört 


2 


Die Briten verloren in der 
Flottenſchlacht eines ihrer Rieſenſchlachtſchiffe, 
Schlachtkreuzer zahlreiche kleinere Kriegsſchiffe, wäh— 
rend eine große Zahl kleinerer britiſcher Kriegsſchiffe beſchädigt wurde! | 


Berlin, Juni. (Ueber Sawville.) 


neueſten 


5 


und 


Der deutſche Bericht gibt nur den Verluſt von einem deutſchen Schlacht | 


Ichiff umd einem Fleinen Nrenzer zu, wahrend das Scieial eines anderen | 


Krenzers und mehrerer Torpedobonte unbekannt it. 


») 


Berlin, Juni. Die deutſche Admiralität meldet, daß das große 
britiſche Schlachtſchiff die Schlachtkreuzer „Queen Mary“ 
und „Indefatigable“ und zwei Panzerkreuzer unter den zerſtörten britiſchen 
Kriegsſchiffen ſind. 


„Warſpite“, 


Das war am 31. Mai. Die deutſche Hochſeeflotte ſtieß auf eine britiſche 
Schlachtflotte, und der Kampf dauerte die ganze Nacht! 
Die deutſche Admiralität meldet ferner, daß das britiſche Schlachtſchiff 
darlborongh“ Torpedo getroffen wurde, und gerettete Gefan | 
gene beitätinen dies. Inter den Geretteten und Gejannenen jind 2 Man 
vom „„‚ndeiatinabie” — die Ueberlebenden bon]! 
dieiem Schiff! | 
Gs wird auch berichtet, dah ein Heiner britiicher Sirenzer, eine Anzahl | 
britiicher Torpedojaner und Torpedoboote ebenfalls 
worden ind. 


von einem 


einziaen 


zum Zınfen nr 


jowie der 
„Bommern“ wurde durd ein Tor- 
pedo verienft, und „Wiesbaden“ durd Geſchützfener. Das Schickſal des klei— 
nen Nreuzers 


Auf dentiher Scite ning das Schlahtihiiff „Bommern“, 
fleine Ntreuzer „Wiesbaden“ verloren; 


„sranenlob“ und mehmerer Torpedoboote iit noch unbefannt. 
Die deutiche Hocdiecflotte fehrte am 1. 
Hafen 


D 


— 


Juni (Donnerstan) in ihren 


zurüd. 
as zerſtörte britiſche neue Rieſenſchlaächtſchiff 
nahezu 29,000 Tonnen Gehalt, der Schlachtkreuzer 
27,000, und „Indefatigable“ 19,000 Tonnen. | 

(Im Ganzen jcheinen an die 100,000 Tonnen Gehalt britiiche Schiffe 
zerſtört worden zu ſein!) 

Das geſunkene deutſche Schlachtſchiff „PKGommern“ hatte 13,200 Ton— 
nen Gehalt, der geſunkene Kreuzer „Wiesbaden“ 3000 bis 5000 Tonnen, 
und der vermißte Kreuzer „Frauenlob“ 2700 Tonnen. 


„Warſpite“ hatte 
„Queen Mary“ 


Soweit ſich erkennen läßt, war die Flottenſchlacht eine der größten in 
der Geſchichte! Ihr Schauplatz war in den öſtlichen Gewäſſern der Nordſee, 
vor der Küſte von Dänemark. 


Die britiſchen Behörden ſcheinen alle Nachrichten über die Schlacht zu— 
rückgehalten zu haben, bis zur Heimkehr der britiſchen Flotte! Die 
erſte Meldung kam drahtlos von Berlin über Sayville und entging ſolcher 
art dem britiſchen Zenſor. 

Berlin, 2. Juni. (Drahtlos nach Sayville.) Folgendes iſt der Wort— 
laut vom Bericht der deutſchen Admiralität, datirt vom 1. Juni: 


„Während einer nach Norden zu gerichteten Unternehmung unſerer 
Hochſeeflotte am 31. Mai, kam ſie in Fühlung mit dem Hauptteil der eng— 
liſchen Schlachtflotte, welche unſeren eigenen Flotten— 
ſtreitkräften bedeutend überlegen war. 

„Während des Nachmittags entwickelte ſich zwiſchen dem Skagerak und 
dem Horn Riff eine ſchwere Schlacht, die für uns erfolgreich war, und welche 
die ganze Nacht hindurch andauerte. 

„In dieſer Schlacht wurden von uns, ſoweit bis jetzt bekannt, die fol— 
genden britiſchen Schiffe zerſtört: das große Schlachtſchiff „Warſpite“, die 
Schlachtkreuzer „NQueen Mary“ und „Indefatigable“, zwei gepanzerte 
Kreuzer, anſcheinend vom „Achilles“-Typ, ein kleiner Kreuzer, ein neues 
Flaggenſchiff, drei Torpedojäger, „Turbanant“, „Neſtor“ 
„Alcaſter“, eine große Auzahl Torpedoboote und ein Unterſeeboot. 

„Durch Beobachtung, die frei und ungehindert war, wurde feſtgeſtellt, 
daß eine große Zahl engliſcher Schlachtſchiffe durch 
unſere Schiffe und die Angriffe unſerer Torpedobootflotille während des 
Kampfes bei Tage und während der Nacht beſchädigt wurden. 

„Unter anderen wurde das große Schlachtſchiff „Marlborough“ von 
einem Torpedo getroffen. Dies wurde durch Gefangene beſtätigt. 

„Mehrere unſerer Schiffe retteten Teile der Bemannung der verſun— 
kenen engliſchen Schiffe, darunter zwei vom „Indefatigable“, die einzigen 
Ueberlebenden von dieſem Schiffe. 

„Auf unſerer Seite“ ſank der kleine Kreuzer „Wiesbaden“ infolge 
feindlichen Geſchützfeurs während der Schlacht am Tage, und S. M. Schiff 
„Pommeru“, während der Wacht, infolge eines Torpedos. 

„Das Schickſal von S. M. Schiff „Frauenlob“, das vermißt wird, 
und das einiger Torpedoboote, die noch nicht zurückgekehrt ſind, iſt unbe— 
kannt. 


„Die Hochſeeflotte kehrte heute (Donnerstag) in ihren Hafen zurück.“ 


und 


Charles E. Hughes. 


— — — — — — — 
— — — — 


(Vom Hornriff bis nach Helgoland, dem deutſchen Flottenſtützpunkt, 
jind es etwa 100 Meilen.) 

Yondon, 2. Juni. (2:05 Uhr Nadhm.) Die britiihe Ndmiralität ver- 
findet nur furz, dai auf der Nordiee eine Scladjt zwiichen der britiidyen 
und der denticen Flotte itattgefunden habe, und „im Verlauf derjelben 
eine Anzahl deutiher Kriegsſchiffe verſenkt wurde.” 

London, 2. Sunt. (7:07 Uhr Abends.) Die britische Ndmtralität leırgnei 
nob, dal; ein britiihes Schlachtichiff oder ein leichter Kreuzer verjentt wor- 
den jeten. Dagegen gibt fie zu, dal die Briten die Torpedojäger „ITipbpe- 
rary“, „Zurbiuent“, „sortune”, „Sparrowhawl” und „Adamant“ ver 
loren, ımd 6 andere noch vermißt werden! 

(Später Die Lritiſche Admiralität gibt jetzt zu, daß das 
Schlachtſchiff „JInvincible“ und die Schlachtkrenzer „Queen 
Mary“ und „Indefatigable“ ſanken! 

(Invincible“ war bisher 
hatte mindſtens 900 Mann Beſatzung, 
und gefangen! 


gar nicht erwähnt.) „Indefatigable“ 
und nur 2 dieſer ſind am Leben 


Auch ſiegreich vor Verdun! 

Berlin, 2. Juni. (lleber Kondon, 5:30 Nahm.) Die Eroberung 
des Gailettewaldes, fjüdlih vom Fort Donaumont, an der Ver: 
duner front, jowie die Eritümung anjcließender Gräben wurde heute vom 
Siriegsamt gemeldet. 

Ein Gegenangriff der Franzoien jüdweitlih vom Walde von Baur war 
ein Fehlicdhlan, troßdem er mit ftarfer Macht unternommen wurde, 

Die Gefangennahme von 76 Offizieren und 2,000 
Mann wird gemeldet, jowie die Erbeutung von 3 Kanonen und 
mehr als 0 Maſchznengeſchützen. 

Berlin, 2. Juni. (Aeber London, 3:05 Nachm.) Folgendes iſt der 
Wortlaut vom Nachmittagsbericht des deutſchen Hauptquartiers: 

„Weſtliche Front —Nach zunehmendem Geſchützfener und vorbereiten— 
den Minenexploſionen griffen ſtarke britiſche Streitkräfte letzte Nacht weſt— 
lich und ſüdweſtlich von Givenchy an. Solche, die nicht gezwungen wurden, 
ſich mit ſchweren Verluſten vor unſeren Feuergardinen zurückzuziehen, 
wurden nad einem Handgemenge zurückgetrieben. 

„Am Meitnfer der Mans ariffen die Franzojen wiederholt ohne Gr- 
folg an. 

— „Am Situfer der Maas erjtürmten wir den Gaillettewald und daran 
fih anjchliehende Graben. Ein dieien Morgen mit jtarfen Streitkräften jiid- 
weitlich vom Walde von Vaur unternommener Gegenangriff jcheiterte. Bis 
jest wurden 76 Tffiziere and 2000 Mann nefangen genommen, jowie drei 
Kanonen und mindeitens 23 Maſchinengeſchütze erbeutet. 

„Züdweitlih von Yille fiel ein britiiher Meroplan mit jeinen Anijaj- 
fen unbeichädint in unjere Hände. Gine franzöfiiche Einſitzer Schlachtma— 
ihine wurde in einem Ynftnefedt über den Marrehöhen heruntergebradit. 
Anherdem wurde ein Zweidedfer innerhalb nunjeres Bereiches über Baur 
heruntergeichojien, und ein anderer weitlih von Mördjingen. 


„zeitliche Aront— Eine erfolgreiche dentiche Ansfundung an der Front 
füdlih von Emorgon reiultirte in der Gefangennahme einiger Dutzend 
Ruſſen. Südöſtlich vom Drisviaty-Sce wurde ein ruffiisher Mervuplan ver- 
nichtet. 

Balfan- Front —Nichts zu berichten.” 

Baris, 2. Nunt. Anfangs Nachmittags berichtet das franzöfiiche Kriegs: 
amt, dak im Verlauf jchweren Kampfens an der Verdimer Front die ran- 
zofen „Fleinen Fortichritt“ jüdlich vom Sebölg bon Caurettes gemacht hätten. 

Der Kampf zwiihen dem Gutshof Thraumont und Vaur (öftlih der 
Maas) wird al aufßerjt heftig geichildert. Die Artillerietätigfeit war bei: 
derfeit3 eine jehr itarfe. 

‚u feinem Bericht von gneitern Nacht gab das franzöfiihe KAriegsamt 
zu, daf die Dentichen die franzöfiichen Linie zwiihen Fort Donaumont und 
dem Teiche von Baur durdhftiehen! 

Baris, 2. Juni. Folgendes ift der Wortlaut des Nachmittagsberichts 
des franaöiiiben Krieadamts: „An den Araonnen wurde in der Geaend bon 





Verdächtige 6 Gerüchte! 


Angaben iiber 9 Aufruhr uund Plün— 
derung durch Carranziſten. 


Jene beleidigende Note. 


(Gelieſert von der ten Rreofie“ u Noctations 

Walhingaton, D. E., 2. Juli. Es ist jeßt Näheres über die 
| Note Karranzas an die amertfantiche Negierung befannt, -—— md 
ı hier jehe ungehalten über diejelbe, obwohl nicht beionders anigeregt! 

Man betrachtet die Haltung der mertfantichen Negierung als ausge: 
jprodyen beleidigend, und einige Teile der Note, wie beijpielswetie die jchlecht 
verhüllte Beichuldigumg, da; Serr Wilfon aus partetvolitiichen Gründen 
amerifaniiche Truppen in Meriko zu belafjen beabjtchtigt, diirfen auf eine 
Iharfe Entgegnung rechnen. Es ift nad) der Anficht von Ktennern der inter- 
nationalen Korrejpondenz im den Archiven des Staatsamts zweifelhaft, 06 
die Negierung der Vereinigten Staaten überhaupt jemals eine in 
jo beletdigenden Nusdrücden gefabte Zufchrift erbalten bat, in der ihre Auf: 
richtigfeit md ihre guten Mbjichten in ähnlicher Weile in Zweifel geſtellt 
wurden! 

Waſhington, 2. Sum. Generalmajor Autom berichtete, 
20,000 Dann Garranzaicher Irmvpven tm der Gegend der Stadt Chibua: 
ba“ mobilifirt wurden, anfcheinend, um auf einer Ztredfe von 500 Meilen 
die _Yanditen | zu vertreiben, ımd er fteht die Yage nicht als aetahrdrohend 
a. Der merifaniiche ( Seneral Trevino, Kommandant der Stadt Chihuahua, 
hat den Befehl gegeben, allen Nusländern, enichliehlich der Amertfaner, 
mit Achtung zu begegnen, und angefindigt, dal; Zuwiderhandelnde ſtreng 
bejtraft werden würden. 

Columbus, V. M., 2. Numt. Es verlautet, eine große Anzahl Carran- 
ziftifher Truppen, die zu Billa Ahumeda Fonzentrirt find, feien zu Mufrubre 
und Plünderung übergegangen. Diefe Gerichte Fönmen nieht beitätigt wer: 
den, madten aber einen jehr ungunitigen Eindruck! 


„Aſſogiir nd den „United Preß 


dab; ungefähr 


— — — — — — — — — — — — —— —— — — — — — — 


Banquois bei Courtes Chauſſes und an der „Tote Mädchenhöhe“ mit Gra— 

naten gekämpft. Wir brachten mehrere Minen zur Erploſion und verurſach 
ten dem Feinde in ſeinen unterirdiſchen Gängen viel Schaden. Bei einem 
von uns auf dem linken Ufer der Maas gemachten Gegenangriff konnten 
wir 100 Yards in die verbindenden Schützengräben des Feindes ſüdlich des 
Waldes bei Caurettes vordringen. Zwiſchen dieſem Walde und und dem 
Dorf Cumieres wurde ein Angriff der Deutſchen durch unſer Flankenfeuer 
zum Stehen gebracht. Auf dem rechten Ufer der Maas wurde geſtern am 
Tage und Abends der Kampf entlang der ganzen Front zwiſchen der Thiau 
mont Farm und Vaux mit außerordentlicher Heftigkeit fortgeſetzt; er ſprang 
ſogar über bis zum Fort von Vaux und bis Damloup. Bei Thiaumont und 

Douaumont wurden die Angriffe des Feindes durch unſere Gegenangriffe 
und Geſchützfeuer zurückgewieſen. Südlich von Fort Douaumont durchbra— 
chen die Deutſchen unſere Linie ſüdlich vom Caillettewalde und beim Teiche 
von Vaux. Auf unſeren rechten Flügel zwiſchen Vaux und Damloup gerich— 
tete Angriffe blieben ſämmtlich erfolglos, und wir brachten dem Feinde 

ſchwere Verluſte bei. Während dieſer Kämpfe war das Artilleriefeuer un— 

unterbrochen heftig. 
Franzöſiſcher Fliegerangriff. 

Paris, Juni. (12:15 Uhr Nachm.) Ein Geſchwader 

Aeroplane verfolgte eine Gruppe deutſcher Flugmaſchinen, 

Bar le Due bombardirt haben, und ſoll zwei Maſchinen, darunter eine vom 
|Soffer Inp, herabaefchoffen haben. 
| (Gejtern Nacht war franzöfiich-amtlich gemeldet worden, 

Slieger Bar le Tuc bombardirt hätten, wobei „IS Zivilisten” aetötet wor 

den feien. Im der amtlichen Angabe ijt jedoch mr von der Serabichteung 
eines deutichen Neroplans die Nede.) 

Dampfer zerjtört. 

London, Juni. Die Lloyds melden, daß die britiſchen Dampfer 
aron Tweedmouth“, „Julia Park“ und „Lady Ninian“ verſenkt wurden. 
Keines der Schiffe ſoll armirt geweſen ſein. 

„Baron Tweedmouth“ beſaß eine Waſſerverdrängung von 5007 Ton— 
nen, wurde 1907 erbaut und gehörte der Liverpooler Hogarth Shipping Co. 
„Julia Park“ verdrängte 2900 Tonnen und war Eigentum einer Reederei 
in Glasgow. Sie lief zuletzt am 14. Mai den Hafen von Liverpool an. 
„Lady Ninian“, ein 4279 Tonnen großes Schiff, befand ſich auf der Fahrt 
von Newport News nach Livorno und hatte Gibraltar am 26. Mai paſſirt. 
Sie wurde im Jahre 1906 in Weſt Hartlepool gebaut.) 


Jetzige Kriegslandkarte als Friedensgrundlage? 
Amſterdam, 2. Juni. (Ueber London 
Angeblich aus München wird berichtet: 
Ein Korreſpondent der „Berliner Neueſten Nachrichten“ haätte eine 
Unterredung mit dem, hier zu Beſuch weilenden Reichskanzler v. Bethmann 
Hollweg, welchem er folgende Worte in den Mund legt: 
„Die jetzige Kriegslandkarte muß die Grundlage des Friedens bilden. 
Mögen die Staatsmänner der Alliirten auf die Tatſachen blicken, wie ſie 
durch dieſe Karte ſich bieten, und ſie werden Deutſchlands Bedingungen 


kennen.“ 
Türkiſche Offenſive gegen die Ruſſen. 


Konſtantinopel, 2. Juni. (Ueber London.) Die türkiſche Heeresleitung 
hat heute angekündigt: 

„Eine Angriffsbewegung, die wir am Morgen des 30. Mai in der all— 
gemeinen Richtung auf Zuzladere und Manakhatum unternahmen, wurde 
erfolgreich entlang einer Front von 30 Kilometern durchgeführt. Die Ruſ— 
ſen waren ſo vollſtändig überraſcht, daß ſie nur geringen Widerſtand leiſte— 
ten und ſich in großer Haſt oſtwärts und nordwärts zurückzogen. Unſere 
Truppen beſetzten Manakhatum (50 Meilen weſtlich von Erzerum.) 

„Ein ſpäter von den Ruſſen von Tohoruk Anaf aus, auf dem linken 
Flügel unternommener Gegenangriff brach unter dem Feuer unſerer Ar— 
tillerie und Maſchinengeſchütze zuſammen. 

„Ein feindlicher Monitor und zwei 
mehrere unbefeſtigte Ortſchaften an der Weſtküſte der Inſel Keſten. Ein Zi— 
viliſt wurde getötet. Der Sachſchaden iſt nicht bedeutend.“ 


Irische Selbftresierung? 

London, Sunt, Der „Evening Standard“ erflärt, da eine Grund: 
lage eines VWebereintommens zur Schlichtung der irländifhen Frage erzielt 
worden jei, und dab das geplante irlandiihe Parlament jofort einge 
richtet werden jolle, die Srafihait liter (Sit der proteitantiichen Orange 
männer) nicht inbegriffen, - 

Wie die Zeitung weiter jagt, foll das Barlament’ aus den iegigen ir- 
ländiiben Vertretern im_britiihen „Barlament beiteben 
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franzöſiſcher 
welche ſoeben 
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— Meldung der Neuteragentur.) 
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lange neueite | 
man iſt 


daß deutſche 


Torpedobootzerſtörer beſchoſſen 


Im —— \ 
Aominiftration jiegt bezüglich der Erken- 
nung von Brandeis. 

Waſhington, D. E,, 2. Juni. Bei 
der Abftimmung im Senat über bie 
Ernennung von Louis D. Brandeis 
von Boiton für pas Bundesobergericht 
an Stelle deg verftorbenen Oberrichters 
Joſephh Ruder Lamar murden 47 
Stimmen für, und 22 gegen ihn abge= 
ı geben. Die Abftimmung geifhah ohne 

Debatte und beendete einen der bitter» 
|ften Kämpfe gegen eine vom Präfiden- 
‚ten vorgefchlagene Nomination. Herr 

| Branbdeis wird dererfte Jude 
| fein, der einen Sit im hödhiten Gericht 
des Landes einnimmt. 

Nur ein Demokrat, Senator Nem- 
lands, ftimmte gegen die Beftätigung. 


2. 


© er ELINEDINST. - 
Yonis Brandeis, 


Da3 neue Mitalicd deS Bundesobergeriät3. 


die Senatoren 


D 
—⸗* 


Drei Republikaner, 
LaFollette, Norris und Poindexter, 
ſtimmten mit der demokratiſchen 
Mehrheit und die Senatoren Gron— 
na und Clapp würden ebenſo gehan⸗ 
delt haben, wenn ſie nicht mit den Se— 
Inatoren Borah und Kenyon abgepaart 
tmorden wären. 

Wafhington, 2. Juni. Der*Senat 
und das MWbgeorbnetenhaus traten 
heute Vormittag in Situng. Im Ses 
nat wurde die Vorlage angenommen, 
durch die Nodyes, Minnefota, zu einem 
| Hafen mit Bollverwaltung gemacht 
wurde. Die Debatte über Bemilligun- 
gen für den Pojftbetrieb wurde fortge- 
feßt. Ym Haufe begann die Schlußbe- 
Iprehung über die Mainevorlage, 

MWafhington, D. E., 2. Juni. Ym 
Abgeordnetenhaus begann die Schluß: 
abitimmung über die Flottenporlage.- 
Derftomitezufag betreff3 $11,000,000 
für eine Regierungs⸗ Panzerplattenan⸗ 
lage wurde mit 235 gegen 136 Stim⸗ 
men gutgeheißen. 

20 Perſonen verletzt. 

Pontiac, Illinois, 2. Juni. Der 
von Chicago nach St. Louis fahrende 
| Schnellpoftzug ver Wabafh Eifenbahn 
wurde heute in der Trrühe ducch einen 
orlanartigen Wind in der Nähe bon 
Saunemin vom Geletje aemweht. Zivan- 
Iziq Perfonen erlitten dabei Verleguns- 
gen, und mußten in einem Gonbers 
zuge nach Forreit gebraht und in 
ärztliche Behandlung gegeben werben. 
Der Unfall ereignete ji in einem 
tiefen Einſchnitt, wodurch das Um— 
ſtürzen der Waggons verhindert 
wurde. Anderweitig wäre die Zahl 
der Verunglückten wahrſcheinlich noch 
weit größer geweſen. 

Unter den Verletzten befinden ſich 
die folgenden Chicagoer: Frau Oscar 
Eberhart, Frau Mamie Eberhart, 
Herr Oscar Eberhart, Frau Stella 
Bradly, Herr J. O. Balcar. 


—* 
— — — 


Das Wetter. 


nd 


Chicago und Umgegend: Klar und Fühler bente 
Abend, morgen Kar und mäbia fühl. Peifcher 
Nordweitwind, morgen Vormittag beränderlider 
Wind. 

Silinois: Klar heute Abend und morgen, heute 
Abhend lühler, im ſüdöſtlichen Teil auch morgen. 

Indiana: Gewitter beute Nachmittag, beute 
Adend ımd morgen Har und fübler. 

Nieder-Michinan: Heute Nadhmittag Regen 
ichauer. beiute Abend ımd morgen llar und füb« 
fer, .Iım füdlihen umd mittleren Zeil beute 
hend fübler. 

Wisconfin: Klar heute Abend und_ morgeng 
heute Abend Fühler, morgen —— wärmer, 

Sonnenuntergang, beute: —* 

Sonnenaufgang, morgen: 43 

Monduntergang: Morgen Abend D:Rk 
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Abennpak, Chicago, Freitag, den 2. zun Ivi6. 


Sie war aufgeftanden, Leo padte 
fie mit energifhem Griff und brüdte 
fie auf den ©iß zurüd, die feurigen, 
jungen Pferde machten einen Seiten- 
fprung, als Leo in der umborherge- 
fehenen Bewegung an den Zügeln 
* 


„Seien Sie nicht ſo kindiſch, Hilde,“ 


ſagte er jetzt ernſtlich erzürnt, „wir 
| hätten beide zu Schaden fommen fün- 
nen durch Ihre Tollheit!“ 

In trotzigem Schweigen legten ſie 
die letzte Strecke Weges zurück und 
hielten bald vor dem Kirchenkrug. 
Hilde ließ den ſchweren Mantel von 
den Schultern gleiten und ſprang raſch 
vom Bock, Leos ausgeſtreckte Hand 
verſchmähend. 
| Im knappen, ſchwarzen Jackenkleide 
ſchritt ſie jetzt neben ihm her um die 
Kirche herum, mo an der Mauer fünf: 
zehn ſchmale, flache Erdhügel die 
Richtſtätte bezeichneten. 
| Auf dem erften Grabe in der Reihe 
Imebte eine Kleine Fahne, auf der in 
fettifcher Sprache die Worte ftanden: 

„Bir fchlafen nicht, wir halten Wade, 

Senn einmal lommt der Tag der Race!“ 
|  2eo zog die Fahne aus dem loderen 
| Erdreich, fnidte das Stödchen ein und 
|fcharrte mit feinem Abfaß ein Hleines 
| Loc}, um das rote Läppchen darin zu 
| 
I 
| 


| 


bergen. 

„sh werde ihm ein Kreuz jehen 
lafjen. Nicht das Zeichen des melten- 
|3erftörenden Aufftandes, das Zeichen 
des mweltumfangenden Erbarmens Joll 
lauf feiner legten Ruheſtätte ſtehen.“ 

Bellommen blicdte Hilde auf ben 
| fahlen Hügel. Sie jah Kabdit mieber 
|bor fich, fie fühlte beinah feinen treuen 
Hundeblid, mie er al3 Junge neben 
lihr faß. Und fie dachte an all die ver- 
ächtlichen VBemerfungen ihrer Brüder 
und mit welcher Faffung der Lette bie 
|fränfende Behandlung ertragen hatte. 
|Und dann gedachte fie des Abidhiebs 
jim der Laube und ihrer lebten Worte, 
Mar Kaddik nicht im Recht, war das 


ee | nicht ein halbes Verſprechen geweſen? 


Deutſches Erbe. 


Noman aus dem Baltenlande von 
Lena Voß. 


Kophriaht by Grethlein & Co. G. mi. b. 0 
Leipsſig 1016. 
(40. Fortſetzung.) 
„Es iſt das Beſte für ihn“, antwor— 
tete Leo ernſt, „er war in politiſche 


Gardinen, raſch ergriff ſie jetzt Leos 
| ausgeftredte Hand und jchmang fich 
leicht auf den Bodfig neben ihn; ber 
Kuticher fette fih hinter feinen Herrn 
und fort ging es im fcharfen Trab, 
Bald war der Wagen Lifas Blidden 
lentichwunden, die den beiden mütend 
Inachfab. Alfo darum mar ihr fchöner, 
Iichwarzer Nidi fo umgerührt ihrer 
| Särtlichteit gegenüber; dies dumme, 
Heine Mäbdel Tief ihr wahrhaftig ben 
Rang ab. Sie wandte fi) ins Zim- 


|Und fie fah den Mann vor fich mit 
ben befchwörenden dunklen Augen, 
über den fie hinmwegaegangen mar Ipie 


wo ſie ſelbſt in Herzensnot und Un: 
ruhe ſteckte, begriff ſie, was ſie Kaddik 
angetan hatte, und ſah ſein Benehmen 
in anderem Lichte. Wenn die Macht 
der Liebe ſein Schickſal hätte beſtim— 
men dürfen, anſtatt der Kraft bes 
Haſſes, vielleicht wäre ſeinem hoff— 
nungsvollen Leben dann nicht dies bit— 
tere Ende geworden. Heiß floſſen ihre 
Tränen und erſchüttert wandte ſie ſich 


iſt zwiſchen euch vorgefallen?“ 

„Zwiſchen wem?“ fragte Hilde 
ſcheinheilig, aber mit merklicher Un— 
ruhe. 

Da ſchlang Ida den vollen Arm um 
die ſchlanke Geſtalt und zog ſie liebe— 
voll zu ſich heran. 

ZLiebſt Du ihn nicht mehr?“ fragte 
ſie leiſe. 

Es erfolgte keine Antwort. Dann 
ſchluchzte Hilde laut auf, barg den 
Kopf an Idas Bruſt und ſtammelte: 

„Ach, Ida, ich bin ſo ſchrecklich un— 
glücklich!“ 

„Sprich Dich aus, Herzchen. Haſt 
Du kein Vertrauen zu mir?“ 

„Er lieht mich nicht mehr!“ die Trä— 
nen floſſen reichlicher. 

„Aber Kleines, was für ein Un— 
finn. Er hat fi Schon vor Monaten 
um Dich beworben.” 

„sa, heiraten will er mich wohl, 
meil es ihm ohne Frau auf dem Lande 
zu einfam wird, aber lieben tut er eine 
andere, die will ihn aber nicht heiraten, 
die will nur feine Liebjte fein, bieje 
falfye Kate.” Eine folde Wut fun: 
felle in den graublauen Wügen, daß 
Ida zuerſt ſprachlos war. 

Allmählich aber preßte ſie doch alles 
Wiſſenswerte aus ihrer Kuſine heraus. 
Hilde vertraute ihr an, daß Leo in 

der Jugend mit Liſa von Hohlfeld 
verlobt geweſen war, und daß ſie an 
dem Fluchtabend im Waldhauſe, wo 
ſie im Halbſchlaf lag, gehört hatte, wie 
die beiden ſich „Du“ nannten, als ſie 
| 





jih unbeobadhtet glaubten, und dann 
Ipäter in Goldingen hatte fie durch die 
halboffene Tür gefehen, wie die Ba- 
ronin eos Kopf zärtlih an fi 
drüdte und ihm fagte, dak fie fich 
felbft ihm zuliebe nicht in der balti- 
[hen Einfamteit vergraben fünnte. 
„Und das fol ih mir nun gefallen 
lafjen?“ Schloß Hilde empört. 
(Fortfegung folgt.) 


— 


— — —— — 


Zotalb ericht. 
Aritiürt Abwaſerſyſtem. 


übder einen läftigen Eindringling. Jekt, 


\ 


| General BlaE vom ngenieurforps 
bezeichnet es als VBergendung. 


Gefährdet angeblidh den See, 


| General lieit Abordnung der Abwailer- 


NER 
r * 


— we Ne RUN ERNGE 7 Pre Se LEER 2 Wr Zee Eu 


* 


Einundviersig Sahre von Eelephon=Fortihritt 


Der ſchwache muſikaliſche Ton einer ge— 


ſtellten Feder wurde am 2. 


triſch von einem Zimmer zum anderen getra— 


gen und verſtanden. Dieſer 


Geburtsſchrei des Telephons. 


Das Original-Inſtrument 


Telephon in der Welt — iſt in obigem Bild 


gezeigt. 


Von dieſem jetzt geſchichtlichen Inſtrument 
wurde eine Kunſt entwickelt von 
Wichtigkeit für die Ziviliſation der Welt. 

Au dieſem Geburtstag blickt das Bell Sy— 
ſtem zurück auf einundvierzig Jahre wiſſen— 
ſchaftlicher Errungenſchaften und ökonomiſchen 
Fortſchritts, und legt dieſe Angaben über ſeine 


Verwaltung vor: 


Juni 1875 elek⸗ den öffentlichen 


Ton war der 


— das allererſte 


Es hat ein Verbindungsſyſtem hergeſtellt, 


Anforderungen zu genügen 


und den jetzigen Zuſtänden weit genug voraus, 
um allem privatem Bedarf oder nationalen 
Notfällen zu entſprechen. 


Es hat das Telephon zum 
Diener des Publikums gemacht im geſellſchaft⸗ 


wohlfeilſten 


lichen und geſchäftlichen Umgang. 


äußerſter 


Es hat ein Betriebsperſonal organiſirt, das 


den öffentlichen Intereſſen und Idealen nach— 
ſtrebt; und durch ſeine Bedienungsmethode hat 


es ſich die Wertſchätzung und Zuneigung des 


bringungen. 


Publikums erworben. 


Im Gedenfen diefer Sadjen blict das Bell 
Enitem mit Vertrauen in eine Zufunft mit 
größeren Gelegenheiten und größeren. Boll- 


Chicago Telephone Company 


Bell Telephone Building “- 


Official 100 





Nationalbund:Bolfsfeit. 


Die Borkehrungen Yafien einen nlänzen: 
den Erfolg voranßichen. 
Der 


Voltäfeit = Ausfhuß des 
Deutfchamerifanifhen Nationalbun= 
bes ift fleißig an der Urbeit, um das 
Volkzfeft alle früheren in den Schat- 


Jeder Deutſche hat die heilige 
'Pflidyt, fid) daran zu beteiligen. 


ER 


u. Liebeswerf || Nenejte Mode. | 


(Eigendienit der „Abendpojt”.) 
Madchenkleid. 


m v |  behörbe, Die genen geplantes Gejet pro- 
Zreibereien verjtridt, die thn früher mer zurid und jagte ärgerlich zu; h |  teftirt, die Leviten. — Abordnung ſtellt 
oder ſpäter doch in Konflikt mit den ihrer Schweſter: > | Behauptungen in Abrede, 


Gefegen gebracht hätten und eine Ber-| „Eigentlidy empörend, daf Fräulein Leo wollte ihren Arm durch den ſei⸗ | 


ten ftellen zu laffen. Das Seit findet! Für den Fonds der deutfchen und — 
am une dem 18., und Montag, |öfterreichifc = ungarifchen Hilfsgelell- Rüden teen he bie Ver- 
dem 19. Juni, in Brands Barf, Nr. | Ihaft find der „Ubendpoft“ außer den | Yenbun ’ dunklen Belahed it am 
3259 Eljton Ave., 1 Geviert nördlich bereits veröffentlichten Beiträgen bis ara — Gürtel, an den 
Ivon Belmont und California Ave, | gejtern Abend die nachfiehenden Sums | ER ’ ‘ 

ſtatt. Für beide Tage iſt ein reichhal— 


men zugegangen: 
tiges Programm aufgeſtellt, ſo daß 21. Beitrag des Stammtiſches 
die Teilnehmer ſich nach echter deut⸗ bei Rudolph Treſſelt, 3038 
fer Art unterhalten merben. Um | ummage Senne 5600 
Sonntag Nachmittag wird ein FKinz | has. Boclte 222mm. 3.00 
derhor von etwa 700 Stimmen unter | Arthur Erbitocher .... 5.00 
Leitung des Herrn Martin Schmid: | Wm. Gauger 5.00 
bofer mehrere deutfche und enaglifche 
Lieder vortragen; auch wird der li: 


Kleid für 


idung in die Vergwerfe Sibiriens | Philippi wieder den ganzen Ta aug- nen ziehen, als fie bem Kruge mieber | r —— 
—* als der Tod. Ein Jam⸗ fährt. Seit ihr ——— mit Seren ‚dugingen, aber Hilde riß 16 jo bed Daß das Kriegsminiſterium ſich 
mer um den tlugen Menfchen: Sein von Wilczinstt im Kopfe ftect, bat fie 10%, daß er ſich im Innerſten gekräntt. mit der Abſicht trägt, die Stadt Chi— 
Grab ift an der Kirchenmauer in Wal-|für nichts Anderes mehr Intereſſe. fühlle und feinen g En. = 6080 au aimingen, iht Abwaſſerſyſtem 
galen, wollen wir einmal zuſammen Das vulgäre „Leo“, wie ſie ihn im. | machte, das ſtörriſche Mädchen liebens— zu ändern, das den Steuerzahlern 
hinfahren, Hilde?“ mer anredet, iſt mir unſäglich zuwider. würdiger au ee icht Millionen gekoſtet hat, machte geſtern 
ESie nickte ſtumm, zwei ſchwere Trä- Sie paßt wirklich nicht in unſern SEr atmete auf, als Neuhof erreicht General Biack vom Ingenieutkorps 
nen rollten Tangfam über ihre Wan-|Streis. Und dann, wie fie fi bei dem |!MAT, und bie unerquidlihe fahrt either Yunbesarmee in einer Sonferenz 
gen. Kleinen einfchmeichelt! Nach mir fragt | Ende hatte. | ar, die in Wafhington zwifchen Ver- 
Bei Tiſch ſaß Hilde zwiſchen dei | fretern des Kriegsminifteriums und 


Leo fah fie zärtlich an, er hätte fie er gar nicht mehr. Ich werde ihr fün- | > ! en g 
in feine Arme nehmen mögen und ihr digen und eine nehmen, die taftoolfer | Generat und der kleinen Ljuba, die ſich der Abwafſerbehörde Ehicagos ſtatt⸗ 


Herman Krueger ..... 5.00 
Jacob Glatt 5.00 
Franz Brunfe ........ 5.00 


die 


a 


J 


die ſchimmernden Tropfen fortküſſen, 


aber Hilde ging an ihm vorbei auf die 
warnte Hedwig. 


Tür zu. 
Raſch vertrat er ihr den Weg. 

„Hilde, haben wir uns wirklich nichts 

mehr zu ſagen? Wollen Sie es mir 


nicht gönnen, die Frage an Sie zu 


richten, die mir ſchon lange auf dem 
Herzen brennt?“ 


„Ach, Sie meinen die Bemerkung, Liſa werden können bei ſorgfältiger 


die Sie an jenem — jenem unglück— 
lichen Abend taten. 
doch nicht verpflichtet, aus dieſen in 
der Erregung geſprochenen Worten ir— 
gendwelche Konſequenzen zu ziehen, ſo 
wenig wie ich es tue.“ 

Sie hatte mit fliegendem Atem ge— 
ſprochen. aber ſah gefliſſentlich an 
ihrem Bewerber vorbei und ſchlüpfte 
dann eilig aus der Tür. 
„Hilde!“ rief Leo ſchmerzlich, 
Hilde!“, aber ſie hörte ihn nicht. 


In finſterer Stimmung fuhr Leo|Lerchen ftiegen ziwitfchernd in den Har- | 
fort nad Neuhof. 


‘da, der fein ge= 
drüdtes Wefen fchon lange aufgefallen 
war, 309 ihn nad) dem Abendbrot in 
ihr Zimmer und forfchte jo veritänd- 
nißvoll nach feinem Kummer, daß es 
ihm eine Wohltat war, fein Herz der 
mütterlichen Frau auszuihütten. 

„sch merde Hilde für nächiten 
Sonntag zu uns einladen,” fagte Xda 
tröftend. „Wenn es autes Wetter ift, 
fonnit Du fie in Deinem fleinen 


Gelbftfahrer holen und ihr gebt erit|Strähne goldlodigen Haares 3 | 
an da3 Grab bes armen Kadbit und |fe m. und bas 


feit zu Tiſch hier. Jch will dann ſchon 
aus Hilde herausfriegen, was ihr das 
bübfche Köpfchen jo verdreht hat. Sie 
war von jeher ein temperamentvoller, 
kleiner Trotzkopf.“ 

Sie ſchrieb gleich an ihre Kuſine 
und bat ſie, vor der Abreiſe nach 
Deutſchland noch einmal zum Beſuch 
zu ihr zu kommen, ſie werde ihr am 
nächſten Sonntag um 10 Uhr den 
Wagen ſchicken. 

In qualvoller Langſamkeit verging 
die Woche für Leos Ungeduld, aber 
endlich kam der erſehnte Sonntag. 

Zur angegebenen Zeit hielt er vor 
dem Hohlfeld'ſchen Hauſe und war— 
tele klopfenden Herzens auf ſein ſprö— 
des Mädchen. 

Als Hilde herauskam und Leos Ge— 
fährt ſah, wurde ſie dunkelrot und zö— 
gertie, einzuſteigen. Da erblickte ſie 
Liſas neidiſches Geſicht hinter den 


— — — 


Leber träge? 


ne bleiche Geſichtsfarbe, matte Augen, Bi⸗ 
ofität und jene mitrrifge Etimmung find eine 
mung für Eu. Sandelt fofort. Negt Eure 
er an, befeitigt die vernopfenden Abfallftoffe, 
ed Tier, dab Eure Verdauungsorgane 
arbeiten und — ivenn ce3 nötig ifi — 


"BEECHAM?’S 
PILLS 


Atee Berlauf von irgend einer Nrinel bei 


ucexciall yerlanit: 3u Saggisin, A0s Bun 


Fühlen Sie fich | 


iſt!“ 

„Das überlege Dir erſt reiflich!“ 
lich eine ſo gewiſſenhafte, liebevolle 
und begabte Lehrerin wieder“ — und 
ſie dachte an den ſteten Wechſel von 
Liſas Gouvernanten, und daß man 
nicht vorſichtig genug geweſen war in 
der Wahl der erſten. Was hätte aus 
Erziehung! 


— — — un m u m —— — 


| Die beiden, die Lifad Zorn fo fehr 
erregten, fuhren unterdes in den fchö- 
nen Yiühlingstag hinein. 

Schon lagen die lehten Häufer des 
Ctäbtchens hinter ihnen 


| weichen Landmea, ber an beiden Sei- 
ten von weißen Birtenftämmen einge- 
faßt war, die ihre zarten Schleier ver- 
Ianügt im Frühlingswinde wiegten. 


blauen Himmel, auf den MWiefen 
|branate jchon das frifche, junge Gras 
und über dem fernen Walde laq es mie 
grünlicher Schimmer. 

| Hilde hatte den Belzfragen ihres 
Fahrmantels hochgefchlagen, denn hier 
draußen auf freiem Felde mehte ein 
friſcher Wind und es war noch em— 
pfindlich kühl. Ihr ſchwarzes Barett 
war feſt in die Stirn gezogen, ſo ſah 


feine Oval ihrer roſigen Wange, denn 
ſie ſchenkte ihm keinen Blick, ſie ſah 
ſtarr gerade aus, und in drückender 
Stimmung verlief die Fahrt. 

Schon ſah man auf einem Hügel die 
weißen Mauern der Walgalen'ſchen 





‚Ricche und das rote Dach des daneben- behaglich in die Sophaede und Ida Abends für 


liegenden Kruges. 

| „Hilde,“ ſagte Leo endlich mit 
ſchmerzlichem Klang in der Stimme, 
„was hat Sie ſo verändert? Wie 
herzlich, wie glückverheißend war ein— 
mal das Verhältniß zwiſchen uns. Ich 
glaubte, ich hätte ein Recht zu jenen 
Worten damals im Walde. Sie wiſſen, 
daß ich Sie liebe, und ich habe doch an 
dem Abend, als wir auf dem Ball in 
Walgalen miteinander tanzten, den 
Widerſchein meiner Liebe in Ihren 
Augen geſehen. Haben Sie ſich ge— 
täuſcht über Ihr eigenes Herz?“ 
Das Mödchen wandte ihm mit 
einem Ruck ihr Geſicht zu und ſah ihn 
mit blitzenden Augen an. 

J „Sie follen nicht fo zu mir reben, 
ich will es nicht!” 

„sh Mill e8 aber!” ermwiberte Leo 
ſcharf. „Sie ſind mir immer ausge— 
wichen, jetzt ſollen Sie mir wenigſtens 
ſagen, was ich Ihnen getan habe, daß 
—2 mich immer ſo verletzend behan— 

e a” 

Hilde neftelte mit zitternden Fin- 
. die großen Anöpfe ihres Mantels 
lauf. 
| „Wenn Sie mic) jegt nicht in Ruhe 
|Taifen, Ipringe ih aus dem Wagen, 
hören Sie wohl!“ 





„Du findeft fchiver: | 


und das| 
leichte Gefährt rollte rafch über den 


|ber neben ihr fitende Mann nur eine! 


| 


gebeten hatte. Der alte Herr war ent= 


!züdt von der Gegenwart des fchönen 
Mädchens und machte ihr fo eifrig den 


I 


Hof, daß Ada ihm fcherzend mit dem 


| Finger drohte. Ammer wieder jchentte | 


ler Hilte von dem jchweren Wein ein, 
fie tranf und Iachte und plauberte und 
| ausgelaffene Laune. 
dabei, und fah mit Schmerz und Sin 
lgrimm, wie Hilde mit feinem Vater 
'fcherzte.e Der Mittagsfonnenfchein 
flutete voll ins Zimmer und Tieß ihre 
Haare in goldigem Schein funfeln, 
ihre Augen jchimmerten dunkel und 
ihre weißen Zähne bligten zwischen den 
roten Lippen. 

„Profit, kleine Schwiegertochter,” 
|ber General ziwinterte Iiftig mit den 
| Augen und rief dann über den Tifch 
\herüber feinem Sohne zu: 

I „sunge, Leo, bilt doch ’ne aanze 
Schlafmüge, daß Du mit der Hilde 
immer noch nicht im Reinen bift. Da 
war ich doch ein ganz anderer Kerl!” 

Leo Hand Frampfte fih um das 
Glas, Hildes übererregte Luftigkeit 
| war twie fortgeblafen und da hob 
raſch die Tafel auf, um den vergnüg- 
Iten alten Herrn zur Ruhe zu bringen, 
‚ehe er größeren Schaden anrichtete. 


| Leo verließ ohne Gruß das Sim: | 


Imer, und Hilde war froh, daß die 
Heine Ljuba fih an fie hing und mit 
| ihrem unbefangenen Kindergeſchwät 
ihr üher die peinliche Stimmung hin— 
weghalf. 

Ida kam zurück, ſchickte die Kleine 


zur Wärterin und nahm Hilde mit in 


ihr Wohnzimmer. 
Dort ſetzten ſich die beiden Damen 


ging ohne Umſchweife auf ihr Ziel los. 
Nun beichte mal, kleine Hilde, was 


| Jeinigt — 
Vertreibt Rhenmafiznus. 


Rheumatismus iſt die Folge 
| von ihlehtem Blut, 


| 
| Zaufende find gefund geworben. Leilte mir 
| efendeftee Gefundheit, an Rhemmatismus lei 
| dend, die fortwährend an Schmerzen litten. 
| 2ie glaubten, ihre Lebendfraft fei babin, ohne 
[ge Möglichleit fie zu erneuern. 3 Wurde 
ihnen betviefen, daß die Urfahhe ihres Leidens 
da3 Blut fei, dab die Harnfäure, der getreuelte 
| Berbündete bon Aheumatismus fie in den Krals» 
Ion halte. Das Gift im Blut Hatte feine Kraft 
untergraben. Das gefhwädite Blut hatte e3 nicht 
verhindern Tönnen, daß fi Gift und Unreinig- 
feiten anfammelten und alle Energie war weg. 
Sie fühlten fih elend und matt, Schmerzen ivas 
ten immer borbanden, mit fhlehter Verdauung 
und Diyspepfie. Sie probirten ce mit ©, ©. ©. 
— ber Natur PBluttonilum. Cie entfagten den 
Tippen, Diefe Zufammenftellung der Heilmit- 
tel der Natur, von Burzeln und Kräutern, be» 
wirlten, was Drogen nicht vermocht hatten, Es 
wuſch das Blut von Gift rein und mit dem, Unis 
lanf gefunden Blute3 Tebrten Gefundheit, Kraft, 
Energie und Wohlfein wieder. Holt ©. ©. 
bon Eurem Upotheler. Beiteht auf ©. ©. ©. 


all3 Euer Fall ein alter tft, jchreibt n ürat- 
ligem Rate an die Swift Shen c wo Yan a, 


* 


dieſen Platz als beſondere Gunſt aus— fand. 


entzückte ihn immer mehr durch ihre, 
Leo ſaß ſtumm 


General Black kritiſirte 
Abordnung ſcharf, die gekommen war, 
um gegen Annahme eines Geſetzes zu 
proteſtiren, das die Waſſermenge ver— 
ringern ſoll, die dem See für den Ab— 
waſſerkanal entnommen wird. E 
drang in die Abordnung, das Syſtem 
der Beſeitigung der Abwäſſer zu än— 
dern, da die gegenwärtige Methode 
eine Verſchleuderung der Gelder der 
| Steuerzahler und eine Gefahr für den 
| See bedeute. Abwaſſerkommiſſär T. 
ıM. Sullivan und E. D. Wdcod, ber 
| Generalanmwalt ber Abmwafferbehörbe, 
| beftritten feine Angaben. Wöcod er: 
ı bot fich zu bemeifen, daß der Waller: 
ſtand im See ſich periodiſch ändere. 
Geraten an einander. 

Zu mehreren Zuſammenſtößen zwi— 
ſchen Vertretern der Verbündeten Ge— 
ſellſchaften für örtliche Selbſtregierung 
und ſogen. Reformvereinigungen kam 
es geſtern in der Sitzung des Lizens— 
ausſchuſſes während der Verhandlun— 
gen über die Ordinanz, welche denVer— 
kauf und Ausſchank geiſtiger Getränke 
beiTanzfeſtlichkeiten zu verbieten ſucht. 
Die Verbündeten »Geſellſchaften be— 
kämpfen die Maßregel, die Geſellſchaft 
für Jugendfürſorge, der Fünfzehner— 
ausſchuß, die Anti-Saloon League und 
ähnliche Vereinigungen befürworten 
ſie. Beſonders ſcharf gerieten Sekre— 
tär A. J. Cermak von den Verbünde— 
ten Geſellſchaften und Sekretär S. P. 
Thraſher vom Fünfzehnerausſchuß an 
einander. 





Brücke iſt geſperrt. 


Die Wagenſtraße der Brücke an der 
Clark Str. wird am Sonntag von 
ſechs Uhr Worgens bis ſechs Uhr 
den Verkehr geſperrt ſein. 


Es ſind Reparaturarbeiten nötig. 


7 rer 





$ Perlonal-Hadjridıten. 


|. — Dr. Lyman Ware, einer der älie- 
ſten Aerzte von Chicago, ijt gejtern in jeis 
| nem Hetm, 4424 Drerel Boulevard, ge: 
Iftorben, beirauert von feiner Gattin und 
drei Töchtern. Der Beritorbene time 1841 
in Granpille, SU., geboren, hatte in Ann 
Arbor, Mic., jtudirt und im Lazarett- 
| dienjt den Bürgerkrieg mitgemadt. Dar- 
j auf hatte er ji in Chicago al3 Mrzt nie- 
ıDergelajjen. 

„— Ylus Leipzig, Deutichland, traf bier 
die Kunde von dem am 26. Dat erfolgten 
Ableben der Gattin von Dr. Friedrich 
Ernit Dreibrodt ein. Außer dem Gatten 
binterläßt fie atwei Kinder und jieben Ge- 
ſchwiſter. 

— 

‚—— Uneriwartete Antwort. — Ein 
Richter in Dublin, dejfen Name Por- 
ter war, hatte einen Srländer wegen 
Trunfenheit und Schlägerei zu zei 
Monaten Gefängniß verurteilt und 
Ihloß mit den Worten: „Nun wer- 
den Sie, denfe ich, Pat, doch jeden- 


& 8 falls den Whisty verfluchen.” Pat 


enigegnet prompt: „Sa, ba8 tmerbe 
ih, Euer Ehren. und den Porter 


J Ss Keeinnt iefot mit bein — auch. 


nois Turnbezirk ſich aktiv an der Tyeit- 
lichkeit beteiligen, und es werden von 
den Turnern Freiübungen unter Lei— 
tung des Bezirksturnlehrers Alfred 
Wild aufgeführt werden. Für lebhafte 
Unterhaltung, Spiele und Vergnügun- 
gen für Jung und Alt ift beftens Sorge 
getragen. uch wird flott getanzt 
werden. Dr. H. Gerhard wird an 
beiden Tagen die Teftrede hal— 
ten. Am Montag WUbend erden 
Männerhöre und einzelne Ge— 
fangvereine fich hören laffen. Der 
Eintritt foftet 25 Gent3 die Perfon im 
Vorverfauf und 35 Gentö an ber 
Kaffe, Kinder in Begleitung der El: 
tern find frei. Wie bei diefen TFeit- 
lichkeiten üblich, haben die Mitglieder 
dbe3 Schwabenvereins freien Eintritt 
gegen WVorzeigung ihrer Mitglieds 
farte. Dereine, welche auf dem Felt: 
plaße ihr eigened Quartier aufjchlagen 
wollen, find erfucht, fih bis zum 17. 
Juni beim Yeltausfhuß: Ferdinand 
Walther, Lorenz Schlegel, Mofes 
Maier, Louis E. Brandt, Ernft 9. 
Broſius, Jos. Danziger, Charles 
|Chriftmann, Dtto Cummeroiw, Franz 
Doniat, Dr. 9. Gerhard, Charles 
Hedel, Martin Schmibhofer, Geo. U. 
Schmidt, zu melden, und es können 
am Vormittag des’ Tyeittages durch ein 
Komite ihres Vereins die Tafeln be- 
legt werben; auch find die Vereine er- 
fudt, ihre Vereinsfahnen mitzubrin- 
gen. Der Feitplag wird prachtvoll ge- 
Ihmüdt und beleuchtet werben. 

Zum Bunde gehörige Vereine fön- 
Inen Einirittsfarten (100 zu $5.00) 
beim ?eitjefretär Ernit Brofius, Nr. 
1953 Roscoe Straße, in Empfang 
nehmen. 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
fanfen will, erreicht jchnell feinen 
Zwea durd eine Kleine Anzeige in 
der Nbendpoft. 


—++ 1  —— 
| Schmerzlicher Berluſi. 


Erwächſt einer Familie durch die Nach— 
läſſigkeit ihres Dienſtmädchens. 
Schmuckſachen im Werte von8800 
wurden geſtern aus der Wohnung der 
Familie Adolph Hartmann, Nr. 616 
Cornelia Str., geſtohlen. Die Fa— 
milie war nicht zu Hauſe und hatte 
ihr Dienſtmädchen in der Wohnung 
zurückgelaſſen. Dieſes verließ auf 
kurze Zeit die Wohnung und vergaß, 
die Türen zu verſchließen. Ein Dieb 
nahm dieſe Gelegenheit wahr, ſchlich 
in das Haus und nahm, was er er— 
raffen konnte, mit ſich. Nachbarn 
wollen einen jungen Mann geſehen 
haben, als er das Haus betrat. 


— ——— — 
Es bleibt beim Alten. 

Der republikaniſche Countykonvent 
machte geſtern einen weiteren Verſuch, 
die Counthparteileitung zu organiſi— 
ren, vertagte ſich aber nach fünf Mi— 
nuten unverrichteter Sache. Ausſichten, 
daß die Sperre gehoben werden wird, 


beſtehen nicht 


Ernſt C. Wagner. . 5.00 
Wbert 9. Severinghaus 5.00 
Henn W. Mueller .... 5.00 
Karl Stge ..ucnues« 5.00 
9. 8. Marten3 ......« 8.00 
Rudolph Treilelt „... 5.00 
— N 65.00 
1.00 
66.00 
eher 545,955.38 


Y. H., der alte Soldat 


Früher quittirt 


ZUHEN: ara $46,021.38 


Der hölzerne Ritter 


in ber „AUbendpoft’-Dffice, pro Nagel 

10 6t3,, wurde von Folgenden meiter 

berflopft: 

Adof Sinauf, Eleveland, D., 5 
Nägel Pe 

Klara Tilman, Rojedale, Miif.: 

5 Nägel 

Henry Utpatel: 50 Nägel .... 


Sdgar Winter, Portland, Ore., 


0.50 


0.50 
5.00 


0.50 

6.50 

SCENE OU u inannn $2672.50 

A $2679.00 
eb 

Nichts erfriichender bei warmem Wet- 

ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 

Rialto (Münchner). 

Haus. Telephon Lincoln 4302. 


— — ñ ——— 
Irländer im Proteſt. 


mi23** 


Tüchtige Redner für die morgige Maſſen— 
verſammlung im Auditorium-Theater. 
Wie überall im Lande, hat auch 
hier namentlich unter den Landsleuten 
die Hinrichtung ſo vieler Irländer we— 
gen ihrer Beteiligung an dem Verſuch 
der Befreiung von der britiſchen Aus— 
beutung des iriſchen Volkes und die 
WVerhaftung von Tauſenden Anderer 
hochgradige Erbitterung hervorgeru— 
fen, und dieſe wird in der Maſſenver— 
„ſammlung zum Ausdruck kommen, 
welche 
Auditorium-Theater einberufen wor— 
den iſt. Redner ſind Richter Scan— 
lan, Richter O'Neill Ryan von Sti. 
Louis, S. W. Bourke Cochran von 
New York. Hugh O Neill wird 
die Verdammungsbeſchlüſſe einreichen. 
Der Eintritt iſt frei. Das deutſche 
| Element ift befonder3 bringend zur 
| Teilnahme eingeladen morben; 
| Zeutonic Sons of America merben 
fich vollzählig beteiligen. 


Bryan fpriht am Montag. 


William ennings Bryan mwirb am 
Montag Abend im Auditorium Thea— 
ter in einer Verfammlung von Wäh- 
lern, die zum erften Mal ihre Stimme 
abgeben, Tprechen. Mlerander 9. Re: 
bell wird den Borfik führen. John 2. 
Arnold, Vizepräfident der 1. Natio- 
nalbanf, wird eine Anfprache halten. 
Roofevelt ift ebenfall3 geladen. 


auf morgen Abend nad) dem | 


die | 


Iafben und am unteren Saum des 
Kleides. 

Für 16jährige braucht man 54 
Yards helles mit 158 HYard dunkles, 


Größen 


Eine Kiſte für's 36 Zoll breites Material. 


Schnittmuſter Nr. 7806. 
14, 16 und 18 Jahre. 


Schnittmufter find unter Angabe ber 
newänichten Größe und der betreffenden 
Nummer nenen Einfendun, von 10 Cents 
zu beziehen durd die „Modenbteilung der 
NAbendpuit“, 223 Weit Waihingten Str., 
Ehicans, XI. 


— — — — — — — — — — 


Große und kleine Beiträge für den jüdi« 
ſchen Hilfsfonds laufen ein. 

Langſamer als am Anfang, aber 
ſicher ſchreitet das Sammelwerk für 
die kriegsnotleidenden Juden vorwärts. 
Chicago wurde um einen Beitrag von 
$500,000 gebeten und hat dieſe Zahl 
ſchon um $40,000 überfchritten. Das 
Wert wird fortgefegt werben, jo lange 
noch auch nur fleine Beiträge einlau- 
fen, aber vorläufig gehen noch immer 
größere neben den fleinen ein, wie die 
Lifte von geftern zeigt: 

J. W. ©. OD. Cemeterhy Ajf’n. of Ehis 
cago, $500; Nulius Oppenheimer, $250; 
Chicago Heigbt3 Loge Nr. 32,%,W. ©. 
D., $150; Ingenannt und Maurice 8. 
Robinfon, je $100, 

— — — e tJu 


‚* In ber Nähe des Vorortes Bar- 
tington wurbe geftern ber fechs Jahre 
alte Richard Wolf von einem Zuge der 
Northivefternbahn beim Ueberfchreiten 
* a überfahren und ge» 
ötet. 

* Nach einem Streit mit ſeiner Gat⸗ 
tin griff Bert E. Munn, 1731 Weſt 
Monroe Str., zum Revolver und jagie 
ſich eine Kugel in den Kopf. Er mag 
ſeinen Zweck erreichen. 


GCASTORIAIRAMVMM üs 


ae cn. 


"Bin Sorte. Die Ihr: Immar Gekauft Habt ” \mın " 





BEER 


Phone. 
Canal 9 
Phone Before Eleven 
„ Delivered Before Seven. 


\  Delivered promptiy to you in 
1 anypart Ofthe Gh. one 
‚of our 22 distributing stations. 


en 


Intereffantes Shauipiel. 


„trield Day“ der dffentlichen Schulen der 
Südjeite im Comistey Par. 

Bis auf den allerlegten Play mar 
geitern Nahmitiag die riefige Tri- 
büne des Comisfey Parts, des Ball- 
jpielplaßes der „White Sor“, an 35. 
Sir. und Shields Upe., befegt. Die 
Öffentliden Schulen der Giüpdjfeite 
hielten nämlich auf diefem ihren joge- 
nannten „Field Day“ ab, und da mehr 
al3 5000 Schüler und Schülerinnen 
daran teilnchmen, war die Zahl ber 
Angehörigen und "reunde von ihnen, 
welche das intereffante Schaufpiel in 
Augenfhein zu nehmen miünfchten, 
eine fo große, daß zmifchen 152 und 
2 Uhr das Publitum in dichten Maſ— 
fen dorthin ftürmte.e ES murde in 
feinen Erwartungen nit enttäufcht, 
denn die ihm vorgeführten turnert- 
Ichen Uebungen ufw. *lappten borzug- 
lid und machten dem Superpifor, 
Herrn Henry Subder, mie jeinem Affi- 
itenten Henry U. Rupter und all den 
einzelnen Jurnlehrern und Iurnleh- 
zerinnen, Frl. Jrma 3. Walter, Karl 
Stoeher, David F. Holmes, Fıl. Ella 
G, Balls, Emil F. Hode, Frl. E. ©. 
Crorley, Frl. Claire €, Smith und 
Fl. Anna R. Coghlan, alle Ehre. 

Im Programm mar infofern eine 
Yenderung eingetreten, al3 anftatt 
mit den Ginzelvorführungen mit den 
von 2500 Mädchen bes 7. und 8. Gra⸗ 
des ausgeführten Maſſen-Hantelübun— 
gen begonnen wurde. Es war dieſes 
jehr erfreulich, da ſich den Anweſen— 
den gleich zu Anfang ein ſehr ein— 
drucksvolles, anmutiges Bild darbot. 
Schon der Aufmarſch der in weiße 
Bluſen und dunkle „Bloomers“ geklei— 
deten Mädchen ging vorzüglich vor 
ſich, und als dann, in wenigen Augen— 
blicken, die Reihen auseinander gezo— 
gen wurden und die Schülerinnen, 
nad den Klängen de: Mufit, mit den 
Hanteln ihre Freiübungen machten, 
brach das Publitum in lauten, lang 
anhaltenden Beifall aus. Man batte 
das Bemwuptfein, dab ein derartiges 
Iurnen gerade für die Gefundheit ber 
beranmwachfenden Mädchen von aller= 
aröhtem Werte fein muß. 

Dann kamen die Einzelnummern. 
Von 20 Mädchen der Graham und 
120 ver Garfield Schule wurden fla]= 
iifche Tänze aufgeführt, 164 Mädchen 
der Fulton, Libby und Harper Schule 
führten reigenartige Stabübungen 
aus, 36 Schüler der Lerm's Champlain 
Säule zeigten fi) im Keulenſchwin— 
gen, die gleiche Anzahl von der Pull⸗ 
man Schule führten Stabübungen 


aus, und ſodann lieferten 588 Knaben 
der Van Bliſſingen Schule unter Lei- 


tung des Herrn Emil F. Hocke dem 
Publikum den Beweis, daß die Anz | 
fanadgründe des miitärifchen Dril3, | 
fogenanrte militärifche Ordnungs— 
übungen, ſchon längſt in den öffent— 
lichen Schulen gelehrt werden. 

Aus dem weiteren Programm, wel—⸗ 
ches von Schülern und Schülerinnen 
der Fulton, der Libby, der Holden, 
der Harper, der Felſenthal und der 
Sullivan Schule ausgeführt wurde, 
jet por Affem das von SO Knaben ber | 
Harper Schule mit Stahljtäben auss | 
geführte Bajonettfechten erwähnt, daß | 
Fehr geichikt ausgeführt wurde. Mit! 
den von 2500 Knaben des T. und | 
8, Grades ausgeführten Stabübungen | 
fand der „Field Day“ einen würdigen 
Abſchluß. 

Nächſten Dienstag Nachmittag wird 
im National League Part die Lane | 


Sehnitche Hocichule ihren fiebenten | Place, 47 bei 125 Fuß, zu inäges| 


jährlichen „Field Day” abhalten. Das | 
Programm meift turwerijche Uebunz | 
gen, Pyramidenbau, Marſchübungen 
. ſ. w. auf, und wird mit Maſſen- 
übungen der ſämmtlichen Schüler der 
Anftalt, 2300 an der Zahl, zum Ab⸗ 
ſchluß kommen. 

— — ——ü—— 

Werden nicht alle. 


Auch W. H. Matteſon von Bauernfängern 


Check in Baar umgeſetzt wurde. O 
gleich nun Dabis nochmals $10,000 
forderte, wurde Matteſon nicht ſtutzig, 
ſondern gab ihm den gewünſchten 
Check, der auf die Grundy County Na— 
tional Bank gezogen war. Als Davis 
und der Verſicherungsagent Henry E. 
Smith hier geſtern den Check umſetzen 
wollten, ſchritt die von der vorerwähn⸗ 
ten Bank benachrichtigte Polizei ein. 
Smith wurde verhaftet. Davis hatte 
rechtzeitig Qunte gerochen und fich ver- 
frümelt. Die Polizei hat fich bisher 
vergeblih bemüht, feiner habhaft zu 
werben. 

Smith war faum eingefäfigt, als 
die Polizei telegraphifch erfucht wurde, 
fih bes W. U. Sartain aus Gibfon 
Eity, IO., anzunehmen. Der Bieber- 
mann befindet fi mit $10,000 in ber 
Tafche auf der Fahrt nad Chicago, 
wo mahrfcheinlih Schon Bauernfänger 
feiner mit Sehnjudht harten, um ihn 
nad allen Regeln derftunft zu fcheeren. 
Die Polizei wird fich bemühen, ihm 
feinen Mammon zu reiten. 


schuldig befunden, 


Michael Heitler und drei Andere 
Mädchenhändler erklärt. 

Michael Heitler, weit befannt als 
„DMite de Bike”, David Rojenziveig, 
Dolly Shaffner und Frau Mollie 
Epitein wurden gejtern im Bundes» 
gericht von Gejchiworenen vor Richter 
Wright der VBerfhiwörung zur Weber- 
tretung des Gefetes gegen die weiße 
Sklaverei jehuldig erklärt. Weber 
einen von der Verteidigung gejtellten 
Antrag auf einen neuen PBrozei foll 


für 


gan näditen Freitag verhandelt wer- 
den. 


Nach den Ausſagen der Bela— 
ſtungszeugen hatten die Vier ſich zur 
Beförderung der 17jährigen Oeſter— 
reicherin Roſa Frameovitz von Chi— 
cago nad) Gary in ein unordentliches 
Haus zufammtengetan. Rofa, ans» 
geblih ein unjchuldiges Mädchen, 
das bei Verwandten auf der Weitfeite 
wohnte, joll von dort fortgelodt wor- 


den ſein. 
—- 


Starb in den Stiefeln, 


Ter Farbige Joſeph Malahi von einem 
Polizisten erichofien. 

Mord im Herzen und einen Rebol- 
ber in der Zajche ging geitern Abend 
der yarbige Jofeph Maladhi, Nr. 2947 
©. Dearborn Str., auf die Suche nad 
einer Dirne, mit der er ein Hühnchen 
zu pflüden hatte Um fi für den 
Ichweren Gang zu ftärken, befuchte er 
die Schankwirtichaft Nr. 2710 Federal 
Str. Nachdem er dort die Gäjte mit 
dem Tode bedroht und zu Paaren ge- 
trieben hatte, machte er jich daran, die 
Herberge Nr. 2713 Federal Str. von 
ihren nfalfen zu fäubern. Er Hatte 
eben einen ver Gäfte, einen gemilfen 
Sohn Young, gezwungen, fich mit hoch- 
geitredien Armen an die Mauer zu 
jtellen, al der farbige Polizift Dor- 
jey Chamblif des Weges fam. Sobald 
Maladi feiner anfichtig wurde, nahm 
er ihn aufs Korn. Ehe er aber Ge- 
brauh von feiner Waffe machen 
fonnte, hatte Chambliß ihn mit zwei 
Schüfjen tot zu Boden aeftredt. 


Bom Brundeigentumsmarft. 
Mietsfaierne für armen vertanicht. — 
Zweigbibliothet an Kimbark Ave. 

Frederick Becklenberg hat fein jechs 
Läden, achtzehn Wohnungen und zmei 
Aerztebüros enthaltendes dreiſtöckiges 
Gebäude an der Nordweſtecke der 55. 
Str. und Ingleſide Ave. Grund 110 
beit 125 Fuß, mit $65,000 belajtet, zu 
$125,000 an %. Nacob3 übertragen 
im Zaujch für eine Farm von 480 
Acres in Süddafota und eine von 240 
Ucres in Norddatota. 

Bon Henry Strong Nachlaß hat 
die öffentlihe Bibliothef ein Grund: 
jtüd, 44.5 Fuß Front, an der Kim- 
bart Xbe., nahe 63. Str., zu $8000 
gefauft, um dort eine Ziweigbibliothet 
anzulegen. Die Liegenfchaft an ber 
Nordoftede der Indiana Ude. und 70. 
Str., 48 bei 125 Fuß, tit zu $20,000 
ton ©. U. Aurelius, an Dennis D. 
McCarthy, die auf der Weitfeite der 
Bernard pe, 88 Fuß nördlich von 
der Lelard, 90 bei 125 Fuß, zu 
$30,000 von Barnac Delfraine an 
Clyde M. Healy und die an derSoutbh- 
port Une., 285 Yuß nörblihd vom 
Clybourn Place, 120 Fuß Yront, zu 
Helen und D. E. Phelps 
Sheffield Scientifie School 
Gummings Foundey Co, 
morben. 


und der 
an die 
verfauft 


Unna Clemens hat im Oerichtäper- | 
fauf zivei Karoline Koch gehörige Lies | 


genfchaften, an der Nordmeitede ber 
Lake View Ave. und des Deming Pl., 
160 bei 160 Fuß, und an der Caß 
Str., 52 Fuß füdlih vom Delamare 


jammt $53,100 erworben. 
Samuel Lansti und Hubert 

Howard Haben um $15,000 ein 

Yennie Beterjon und Mary M. Kohn: 


on gehörige Grunditüd, 86 bei 123| 


Fuß, an der Columbia Wpe., Hftlich 
bon der Sheridansıoad, erworben und 
wollen dort ein großes Zinshaus er- 
richten; in diefem follen die Speife- 
zimmer völlig möblirt werben. 


E. | 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 2. Juni 1916. 


der Sinijer Friegt feinen 
beijeren Sinffee 


Wir Faufen von einigen der vornehmen 
Blantanen eine köitlihe Miichung, die vor 
dem Kriege direft an die beite Kundichaft 
in Deutihland ging. 


Das iſt genau, was Cie jebt in unferm 
26c Kaffee kriegen. Den allerbeften, den 
Geld faufen fann. 


Bankes’ Saffce - Fäden: 


Nordweitjeite: Weitjeite: 
1644 3, Chicago Abe, 1510 3, Viadifon Str, 
1373 Villmaulee Abe. 2830 VW. Madifon Str. 
1045 Viilmaufee Ude. "1836 Blue Nsland Ave, 
2054 Wiilivaufce Ude, 1217 ©. Helfted Str, 
2612 2, Norih Ube, 1832 ©. Hullted Etr, 
. 818 W. 12. 8 
Rordſeite: 3102 8. 20 
406 U, Diviiion Sir, 22 B 
720 W. North Avbe. Südſeite: 
2640 Lincoln Ave. 3032 Wentvorth Ude, 
3244 Lincoln Abe. 3427 S. Halſted Sir. 
HIN, Clart Str. 4729 S. Aſhland Abe. 
mifrſon 
— — — ———— 


Ki 


chenkonzert. 


Muſikaltſche Genüſſe in der Johannes— 
kirche am heutigen Freitag. 


Am heutigen Freitag Abend fin— 
det in der Ev. Johanneskirche, Paſtor 
Alfred E. Meyer, an der Ecke vonMo— 
hawk Str. und Garfield Ave., wieder 
eines der mit Recht ſo beliebt gewor— 
denen Konzerte ſtatt, welche der Or— 
ganiſt, Herr Theodor Scheerer, und 
der Kirchenchor von Zeit zu Zeit mit 
ſchönem Erfolge geben. Das Pro— 
gramm iſt auch diesmal vorzüglich 
und mag für ſich ſelbſt ſprechen: | 

1. Orgel: „Eonate Nr, 4“ Dtendelefohn | 
2, Chor: „Sauchzet dem Herrn“.....Sederlein 
BD: EERIERIDS IDEE: „.enaassensnn ann nn 

Frl. Lucille Braun. 
. Biotin-Zolo: „Elegie“ 

Herr Erwin Kacuffer. 
5. Duett: „Hold Thou My Hand“ Brigs 
Frl. Elizabeth Eck und Frl. Gertrude 

Thinger. | 
3. Orgel: — — — — 
7. Chor: Saxt Sou.. 

Solo: Frl. Louiſe Schramm. | 

. Eopranfolo: „With Berdive. Elad* (aus | 
„Creation“ ) Yayon | 
Fu, Della Dayıns, | 

Drgel: „Intermezzo“ Faulfeg | 
. Zenorjolo und. Chor: „Lead Kindiy 

1 EUR — 
Eolo: Herr Emil Gold. | 
. Biolinfolo: „Meditation“ aus „Ihais“ | 

iaffenet ! 


Ernit | 


i Herr Erwin Kacuffer, 
12. Altſolo: „O Gottesſohn“ 
Frl. Margaret Beil, 
13. Orgel: „To a WBildrofc”..........MacDoweli 
14. Chor: „Wie lieblih deine Wohnungen“ | 
Onsonnosn nn nnn nenn 0 Hr Rys⸗Herbert 
— — 


Das Begräbniß des alten Mads. 


* | 
Wiegand ; 


Ter Berftorbene hatte für Mufik, Kut- 
ihen n. einen tüchtigen Nachtrunk geſorgt. 

Mads Peter Jacobfen, ein feit 
Sahren zur Wade in Irving Bart 
gehöriger Blaurod, murde heute be: 
graben, und, wie in feinem Tejtament 
verfügt, nahm daran eine Mufit- 
fapelle teil, auch waren für die Freunde 
25 Kutichen beftelt morden. Am 
Örabe amtirte eine Loge, und fpäter 
fand bei dem Wirt Charles Hanfen, 
64. Upe. und Jroing Park Boulevard, 
ein fjeuchtfröhlicher Leichenfchmauß 
ftatt, wofür der alte Mads $200 aus: 
geworfen hatte, Zwei Brüder, in! 
San Francisco und in Marinetta, | 
MWafh., erben den Nachla von $7500. | 
Das von Yacobfen jelbjt verfaßte 
Zeftament murde im Nachlakgericht 
beitätigt, 

nie 
Jung⸗Amerita. 


An Aſhland Ave. und W. 19. Str. 
| murde gejtern Nachmittag der 18jäh: | 
| tige Edward Urbansti, Nr, 1658 W. | 
20. Str., bon zwei bewaffneten, faum 
ıbrei Käfe hoben, etwa zmölfjährigen | 
| Knirpjen überfallen und im Handume | 


I 


Sturmunbeil! 


Sucht Jowa, Nordwiskonſin u. |. w. heim. 
— Auch Wolkenbruch und Menſchen— 
opfer. 

Dubuque, Ja., 2. Juni. Telephon— 
meldungen von MeGregor, nördlich 
von hier beſagen, daß ein ſchwerer 
Wolkenbruch dort einen Schaden von 
etwa $50,000 anrichtete. Auch follen 
3 Perfonen dort ertrunfen fein. Hun- 
derte von Stüd Vieh famen um. Das 
Hotel wurde bi5 an bie Dede des 
Speifegimmers überflutet, und faum 
ein einziges Geichäftshaus blieb un 
befchädigt! Neu gepflafterte Straßen, 
die noch nicht vollendet waren, murbden 
ganz ausgeſchwemmt. 

Von anderwärts wird großer, ver—⸗ 
heerender Windſturm gemeldet. Biel: | 
fa Tiegen Telegraphen- und Tele- 
phondrähte nieder, und die Nachrichten 
über den Sturm find bis jebt jehr 
dürftig. | 

Des Moines, Ja., 2. Juni. Bahn- 
beamte dahier haben Nachricht erhal- 
ten, daß 5 Perfonen, darunter 2 
Frauen, umfamen, als der Zug Nr. 19 
der Rod Yslandbahn zu Padard, Ya., 
frühmorgens in eine Nusfhmwemmung 
lief. 

Der Sturm, welcher die Ausfchwen= 
mung berurfachte, warf auch bie 
Drähte nieder, und es ift noch feine 
nähere Nachricht erhältlich. 

MeGregort, Ja., 2. Juni. Ein Wol— 
fenbruh üverfhwemmte diejfes ganze 
Städtchen; in 5 Minuten jtieg das 
Waffer um 6 Fuß. Ein Holzhof wur: 
de ganz mweggerifien,-und die Anfaflen 
eines Hotel3 wurden von der Welt ab» 
geichnitten. Sn einer Scheune Jollen 
zwei unbelannte Männer, welche bort 
Ichliefen, ertrunfen fein. 

(Eine andere Ungabe fpricht nur von 
einem Ertrunfenen.) 

La Croſſe, Wis., Juni. Auch 
das nördliche Wisconſin wurde von 
dem Sturm heimgeſucht, und zu bei 
den Seiten des Mifjiffippi enjtanden | 
piele Ausfhmemmungen: Zu Zeiten | 
war der ganze Bahnverkehr unterbro- 
hen, und größtenteil3 auch der Tele: 
graphen= und Telephonverfehr. 

Viele Hilfszüge fuhren [päter von 
La Erxojie ab. 

((Siehe auch die Meldungen über Tamen, mit, „bi Si 
das Jllinoifer, durch einen Wirbel- 2 = bis 38, zu 256; Größen 

en | 40, 42 und 44 zu 

fturm verurfachte Bahnunglüd!) | | 
u — Stubrmunbeil | 29co | 
Dubuque, Ja., 2. Juni. Zu Me, Machen Union Suits für Män- 

Gregor und Decorab, Ja., murbde Ki en 59€ Kleidungs- 

duch den Woltenbruh ein Schaden s 39 

bon mehreren Hunderttaufend Dollars — — 

verurſacht. Die Geſammtzahl der VPorostnit Unterzeus für Män 

Toten an dieſen beiden Plätzen ſcheint ner, nur für Samstag. das Klei— 


Samstag Zigarren=Spezialitäfen 
Henry Beorge Zigarren 
10 für 33e 


Sind fümmtlihh neue, friihe Waa- 
ren, nur am Samötag zum Verfanf. 


Sommer = Blufen 


für Damen 


I 


— — — — — — — —— 


EUR 
Ein Schr alüdliher Onantitäten- 
Einkauf brachte un? diefe reinen 
Tubieide Blujen für Damen, in 
pfirfihfarbig und reinweiß. Dies 
find alles einfache Facons3 mit Rom: 
bination Kragen und werden ge= 


wöhnlih für $3,00 verkauft. Für 
Samdtag nur 


51.95 


Das Neiultat eines großen 
Einkaufs. 


500 Muslin Korſethezüge 
zu 19c 


Dieie find aus feiner Sorte 
Muslin, mit Spiten, Stiderei 
und rofa und blauen Bändern 
beſetzt. Reguläre 39 Covers. 


2 


vommer-Ankerzeug 


Athletie Union Suits für Kna— 
ben, in allen Größen, ſpeziell au 


280 


Weiße Gauze Union Suits für 
Damen, mit Spitzen beſetzt, Grö— 


ß 


N 


oO 


air 


Trafen Poliziſten. 
Für Stecitbrecher beſtimmte Wurfgeichoiie 

verletzten die Beſchützer. 
Während der Poliziſt William J. 
Swartz geſtern hinier dem Hearſt— 
Gebäude einen Wagen der American | 
Erpreß Eo. bewachte, traf ihn ein ges 
Icheuderter Budjtein an den Hinter: 


Y 


aber nicht über 3 zu fommen. Eine — 

ganze Anzahl Brücken wurde wegge— 29C 

riſſen. 

Waterloo, Jowa., Juni. Bei] 

einem Unfall der heute einem Eilzuge | = 

der Rod Söland Eifenbahn bei Pacz | prit in New Orleans und, falls die) 

card zuftieß, famen 2 oder mehr Per: Firma inzmwifchen nicht nachgegeben 

fonen ums Leben, und mehrere wurden hat, auch die der Fabrik in Trenton, 

verlegt. Der Zug entgleifte, da fich in | syn, %,, zur Nieverlegung der Arbeit 

Folge eines Molfenbruhs der Schie-| qufgefordert werden. — | 

nenjtrang eimas auseinandergezogen|) (Gine Donamiterplofion, welche von 

hatte, der Polizei jtreifenden Drahtjpannern | 
oder deren Freunden zugejchrieben 
wird, zerfchmetterte gejtern Abend, 
einen Beleuchtungspfojten in einer| 
Gaſſe in der Nähe von Kirkpatrid 
| Upvenue und W, Lafe Str. 
jtüßte einen fehmweren Apparat zurder- 
teilung von Elektrizität zu Veleuch⸗ 
tungs- und Kraftzwecken. Die zu dem 
Apparat führenden Drähte zerriſſen, 


und viele Fenſter in der Umgegend gin- 


kopf. Swartz wurde mit einer tiefen ae —33 | 
= mmer. Zum Glüd fiel der | 
opfhautwmunde nad dem roquois fe in Trümmer. 3 ! 


Gedächtnißhoſpital gebracht. Einige 
Minuten ſpäter wurde am ſelben Orte 
der Poliziſt George W. Lyon von ei— 
ner Flaſche, die nach dem Kutſcher des 
bon ihm bewachten Wagens derſelben 
Geſellſchaft geworfen worden war, an 
das linke Bein getroffen. Eine ſchmerz— Einwände vor. 
hafte Abſchürfung war die Folge. Der Will Orpets Verteidiger James H. 
Angreifer entkam in beiden Fällen. Wilkerſon ſchuf geſtern ſchon die 
Die Frachtverlader beſchloſſen ge- Grundlage zu einer Berufung an die 
ſtern Abend, den Bahngeſellſchaften höhere Inſtanz, falls der Prozeß gegen 
bis morgen Vormittag 10 Uhr Zeit zu ſeinen Klienten in Waukegan ungün— 
geben zuͤr Erfüllung ihrer Forderun- ſtig für dieſen ausgehen ſollte. Er 
gen. Sie verlangen für Leute, die für behauptet, daß ein Rechtsirrtum be— 


würde eine Feuersbrunſt die Folge ges 


weſen ſein. 
——+ + 


Grundlage zur Berufung. 


DO pet3 Berteidiger baut jebt ichou durch | 


denem Taffeta, in ichwarz und blan, mit 
Fleinen weißen Bencil Streifen und gro= 
ten Bor farrirten Entwürfen, wie oben 
abgebildet. I 
Plent Racons, die jebt jo jehr in Nach— 
frage find, i 


wollener Serge, zu $4.95 und $5.95, 


Serge, mit hübichen fchwarzen Streifen, 
in den weuen Front Banel-Effeften; mit 
großen Verltnöpfen beſetzt und dieſelben 
haben zwei 
Sommerverkauf, nur 


ſer Partie, aus lohfarb. Leinen und lohfarb. und 
grauem Cfirting. 
Wetter Sfirts — Ihön, Hihl und prattiſch; im— 
mer zu 1.98 verfaujt; jo lange fie vorhalten, au 


erſchoſſen. 
Der Pfahl morgige Parade, als ein vermutlich! tun 
\ungeladener automatifcher Revolver in| nes 


Brujt und führte fajt augenblidlich den 
| Tod herbei. 


ergab, daß der unbeilvolle Revolver lich geichult. 


Laden wird morgen um 2:30 Tladı- 


Samslag Eikör-Spezialifäten 


„ittags geöffnet — Räftungston. | Wpite ff“ Morknein 


Zir warmes Welter Duart 27e 
Dies it unier requlärer 40e Port 


empfehlen wir dieje feinen wein— nur für Gamstag. 


Neuen Iamen-<firis Sommer: Hemden 


für Männer 


NL —— 
BETEER E 5 


* 


1 


EEE ERIC ENERTFEENER, 


Wir haben gerade 200 Sommer 
Sport:Hemden für Männer, im. 
Größen 14 bi3 17. Diele Hemden 
iind von fühlem weißem Baumholle 
Grepe mit feinem hellblanem Pip- 
ing am Aragenrand und an dem 
zwei Flap Tatmnenrändern. Die 
Hemden werden newöhnlich zu $1 
verfauft. Samstag ipeziell 3 


° 
69e 
Nur für den Samstag-Berfauf 


Good Bill Chofoladen 
zu 25c 


Dies jind fortirte Cream Chg- 
colates, in jeparater Berpadfung, 
in hübfcher ein Bund: Schachtel, 
50e Ghocolates, 


Goilette - Artikel 
Lange feidene Handidhuhe Für 


Tamen, doppelte Fingeripigen — 
weiß und ichwarz, 75c Sorte, zu 


SIT 


Leder Envelope Börien für Da- 
men, ganz aus Leder, Durchwen ne- 
füttert, ſehr ſpeziell, zu 


1.00 


Miller's Sommer-Korſets, roſt- 
jicher, m'ttlere Bitfte, ipeziell zw 


SOICO 


Hübiche Brafiieres, mit Stideret 
Dofes nnd neichlofienem Rüden, 


ſpeziell zu 
180 


Taffeta Skirts 


Sommer-Skirts ſür Damen, aus ſei— 


Dies ſind die neuen Box 


Preis, 
T. 4» p 
56.95 
Sfirts ans jeidenem Boplin und ganz 


Weihe Serge Stirts 


Sommer Sfirt? aus icdhneeweißer 


hübiche Tajchen, für den 


32.45 


Leinene Sfirts 


Wir haben genau 350 Sommer-Sfirts in die- 


Dies jind Wirflihe warme 


950 


Bargeain- Partie 
100 Kunben-Anzüge zu $1.65 


Dieje Anzüge find aus wollenen Miid- 
ungen und Shepherd-farrirtem Stoff, in 
Norfolk: und Ruilian Facons. Größen nur 
bis 10 Jahre, 32.45 und 52.95 Werte. — 
Kommt frühzeitig, jo daß he die beite 
Auswahl habt. 


Kolumbia Damenflub, 


Vizewachtmeiiter Walter Lenz hat ji ge— | Monatlihe Verf 
tern Abend erichoiien. | 


Geftern rot, heute tot. | 


ammlung —Interefiante 
. ee et Vorträge u. mufifaliiche Darbietunger. ° 

Der zur Dienftleiftung bei der Slli= ö ittaa” 
noijer Miliz abfommandirte | eu) ber be —— 
machtmeifter Walter Leng vom 1.Bun= | Martine Halle abgehaltenen monatlis 
besfelbartillerieregiment hat fih ger )chen Werfammlung mar auferorbeniei 
fen Abend in der Waffenhalle der ji gut, und alle Damen, die fidh eine 
Batterie D, Nr. 820 Erdange Ave. | gefunden hatten, bereuten dag jeden⸗ 
Er ölte Waffen für die falls nicht, denn auch das Unterhal 
gsprogramm war ein ſehr gediege 
nes. Frau Dr. Holinger führte den 
Vorſitz ſehr geſchickt; ſie hat bereits den 
Beweis erbracht, daß ſie das Präſi— 
dentenamt ſehr wohl ausfüllen wird 
ae | Mit der geftrigen Verfammlung famem 
Den Angaben des Rittmeifters Ed- die monatlichen Zulammenfünfte de 


feiner Hand fich entlud. Die Kugel 
durhbohrte Dicht über dem Herzen die 


Pfahl nicht um; wäre er gefallen, ſo gar A. Ewing, des Befehlhabers der Winters und Frühjahrs zum Ab⸗ 
Batterie D., gemäß beabſichtigte Lentz ſchluß, während des Sommets werden 


ſeinen Abſchied aus dem Bundesheere fie im ‘Freien abgehalten werben. Aw 
zu erfaufen, da ihm heute daS Umt des |Heren Alerander P. Gray hatten dies 
Waffenmeifters der Batterie D. über- | Damen geftern einen ganz trefflichen“ 
tragen werden jollte. Nächiten Mitt- | Sänger gewonnen; er befigt nicht nur 
moch wollte er heiraten. jeine außerordentlich wohlklingende 
Die ſofort eingeleitete Unterſuchung Stimme, ſondern ſie iſt auch vorzüg 
| | ſchu Herr Gray fang au 
am 26. März dem damaligen Waffen- ohne jegliches „Iremulo" und feines 
meifter %. 8. Hadley, Nr. 351 Oft 54. |Ausfpradie bei den von ihm in beutfehn 
Straße, zur Vefichtigung übergeben zu Gehör gebrachten Liedern Tiegs 
wurde. m Waffenbuc ift ausdrüc- nichts zu miünfchen übrig. Sen Gray 
lich vermerkt, daß man den Hahn ge murde bon Herrn Harold Carfom a 
zogen habe, um feftzuftellen, daß die einem Klavierfünftler, tadellos beglei= : 


| drehen um $29 beraubt. Die jugend: | Monatzlohn orbeiten, $10 Zulage, für |gangen worden ei, indem erjten® der Waffe ungeladen ſei. Dieſe verblieb tet. Frau Emil Eitel hatte als ihr 


lichen Schnapphähne ſind unbehelligt 
entkommen. Bisher hat die Polizei 
ſich vergeblich bemüht, ihrer habhaäft 
zu werden. 


— 


Leute im Stundenlohn 3 Cents Zu- Staat ſein Recht auf unbedingte Zu-— 
lage, und 50 Prozent Lohnzulage für rüchweiſung bon 20 Juryanwärtern 
Ueberſtunden. ſchon erſchöpft habe, zweitens die letzte 

Es iſt den ſtreikenden Angeſtellten Anwärtergruppe ungeſetzlich ſei und 
der hieſigen Fabrik der Havana Ame— drittens die Entlaſſung eines Anwär- 


dann in den Händen des Waffenmei- Vortragsthema „Halbmond und A 
ſters Hadley, bis dieſer am 15. Mai ler“ gewählt; fie beleuchtete das“ 
entlaſſen wurde. Es geſchah das, weil deutſch-türkiſche Bündniß in durchaus 
er über den Verbleib von drei auioma- ſachlicher Weiſe. Es war aud) diese 
tiſchen Revolvern keine Auskunft hatte mal, wie aus allen Vorträgen, die 


Wer ſein Grundeigentum ver-rican Tobocco gelungen, die 600 An- ters, den der Staat unbedingt zurück- geben können und mehrmals in Ueber- Frau Emil Eitel gehalt hat zu erfehen 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. | 
| — — — 
Genußreiches Konzert. 


Ein die weite Halle bis auf den 
ten Platz füllendes Publikum war ge— 
ſtern im Commonwealth-Ediſon Ge— 
bäude bei dem monatlichen Konzert des 
Ediſon Orcheſters verſammelt und | 
nahm die Vorträge mit lebhaften Bei: | 
fall auf. Das Orcheiter jpielte unter | 
ber Leitung von Morgan 8. Eaftman | 
aber auh vorzüglich und brachte 
Schuberts Militärmarſch, die Balleit— 
muſit aus „Fauſt“, die Ouperture | 
„Robespierre“ und Anderes ſehr wir—⸗ 
kungsvoll zu Gehör. Der Tenoriſt 
Warren Proctor erwarb ſich mit dem 
Vortrag einer Arie aus „Bajazzi“ 
wohlverdiente Anerkennung. 
mise 





| 
| 
| 


89980 von Florence D. Boarbman, | Faufen mil, erreicht fehnell feinen | geitellten der Nem Mortker Fabrik zum |geriefen hatte, ungefeglih geweien tretung der Dienitvorfehriften bemwaff- daß fie auf ihrer Reif 


Ausftand zu bewegen. Sie haben dies | Jet. 
felben Forderungen gejtellt, wie ihre, Der Staat hat von vorn herein alle 


hieſigen Arbeitsgenoſſen und ſich ver- Anwärter abgewieſen, welche die Fra | 
pflichtet, erjt zur Arbeit zurüdzufeh- ige bejahten, ob fie fich Jcheuen würden, | 


Iren, nachdem auc die Forderungen auf Umftandsbeweife hin Die Todes | Hie Reiche befindet fich imBeitattungs 
letz⸗ der hiefigen Streifer bewilligt fein |ftrafe zu verhängen. Anmalt Wilter: | gefhäft Nr. 650 W. 43. Straße. 


werden. Diejelbe Verpflichtung haben |fon behauptete, daß in der Frage der 
diefe den Nerv Yorker Streitern gegen |Zujaß „auf Umftandsmeife hin“ durch | 
über übernommen, In der nädhiten |Teine Stelle in den Gefegbüchern ges | 
Moce follen die Anageftellten der Fa= rechtfertigt werden fünnen und mithin 
Ifämmtliche auf diefe Art zurücdgemte- 
m Tene Anmärter nicht hätten zurücfae: 
‚miejen werden dürfen. WRichter Don! 
nelly vermarf aber diefe Behauptung, 
und Wilterfon beanitandete Diele 

Entſcheidung. 

Auch der Antrag des Verteidigers, 
die Vorladung der letzten 30 Anwärter 
aufzuheben, weil 30 von ihnen aus 
Waukegan ſeien, wurde abgewieſen. 

ten von der Loop Wilkerſon erklärte, daß nicht mehr als 


18 Minu 


ſetz hat jeder Arbeitnehmer das Recht, 


fernen, um ſeiner Wählerpflicht zu genü— 
gen, ohne daß ihm dafür ein Abzug an 


Reife, bie fie unbe 
net ausgegangen mar. | - im borigen Sommer in 
Jeht werben die Polizei und der Ko- | Deutiland machten, nicht bloß felbft 4 
toner feftzuftelien fuchen, ten die Wer- |Dtel geiehen und Beobachtungen ange 
antiwortlichteit für das Unalüc trifft. | tellt hat, fondern da fie auch bei Perst 
Nönlichfeiten, die eingeweiht waren, Ef 
tundigungen eingezogen haben muß. 
| pater deflamirte die Dame mehrere > 
‚bon Rudolf Herzog und von Fräuleie. 
D d 4 * 
— Böttcher, der früheren lang⸗ 
— — jährigen Sekretäri a 
Jeder in die Wahlliſten eingetragene faßte der Ge * des Klubs, ver⸗ J 
männliche Stimmgeber hat das Recht. egenmwart angemefjene Ge— % 
bei der Wichterwapl am fommenden ichte. * 
Pogtag zu ftimmen, weibliche vegifteirte | Drau Liltemann überbrachte den 
Wähler dürfen jedoch nur über die ge- | Damen die heralichiten Grü BE 
planten Bondansgaben und nid t über |Dant für ———— und den m 
die Kandidaten abjtimmen. Die Stimm | erf ur; utige Slumen der.” 
plätse find von Morgens 6 Uhr bis Nad- | ET teulichermeife nun tmieder bollftän« = 
mittags 4 Uhr geöffnet. Nadı dem Ge | dig genejenen früheren Präfibentim 2 
ſetz el \ grau Berthold Singer. Br 
fi) in der Zeit der Abjtimmung auf zwei | : 
Stunden von feiner Arbeitsitätte zu ent= | 


ihr Gatte 


en 


Nichterwahl am Montag! 


ef 


Zejet die „Zonntaggpe 


* 
54 


ſeinem Lohn gemacht werden darf. Er 


Die John M. Smyth Co. hat, zu Nö in EC f 
89000 Jährlich, ein viertes Gehäube| Morgen geihloffen. ‚Höcfter Punkt in Cook County 
Der wohlhabende Landwirt W. H.| auf derWeftjeite gepachtet, nämlich von) Die Firma W. U. Wieboldt & Co, 8 
Matteſon aus Morris, ZU, machte) Martin U. Ryerſor das fünfſtöckige kündigt an, daß ihr Geſchäft am mor— 
porigen Winter in Et. Peteräburg, | Gebäude 728 und 730 Weſt Madiſon gigen Samstag den ganzen Tag über 
la, die Belanntfhaft eines dunklen) Str., in dem jeit zwei. Jahrzehnten | gejhloffen fein wird. | * 
Ehrenmannes, der ſich H. Davis ein Möbelgeſchäft betrieben wurde. — — Zement-Lürgerſteige 
nannte. Dieſer Gutedel veranlaßte ihn Zu insgeſammt 826 250 haben auff — Das Aergſte. — „Es tut mir und ſchöne Bänme 
vor etwa 14 Tagen, auf ein Rennpferd 35 Jahre Joſeph M. Fitzgerald, Frankleid, Ihnen das ſagen zu müſſen, aber Ueber die Hälfte des Wachstums von Chi 
zu wetten, ohne den Weitbetrag zu bin« | M. Flynn und Daniel $. Cahill = Sie müfjen fi) wegen Ihrer Frau cago fällt auf diefe Seftion. 
aufjauf das Nergite gefajt machen.“ h 
50 | „Hlfo glauben Sie wirklich Ser memme Yente 


teriegen. Der biedere Landontel war) Örunbftüd, 125 bei 125 Zuß, 

überalüdlic, als fein Freund nach dem | der Wejtfeite ber Emerald Ave., 

Rennen ihm eröffnete, $A0,000 gewon= | Fuß Tüblih von der Root GStr., ge= Doktor, daiz jie wieder gejund wird?“ |Nehmt irgend ein: Strafenbahn nad der ten acht, nur noch David Carlfon aus 
nen zu haben. nt den Getoinnit ein= | achtet; fie wollen bort eine große) — Abkühlung. — „Wie jehr das Zweigoffice Milwaunkee u. Lawrence Aves. Highland Park als angehender, vorn 
ſireichen, ſei jedoch erforderlich, daß Kraftwagenremiſe bauen. Baby doch ſeinem Vater ähnlich fieht!“ McGOLLAM 8, KRUGGEL beiden Seiten angenomener Geſchwo— 
der Gewinner den Nachweis Tliefere,ı Die Chicagoer Grunbeigentum3- |fprad) der Bejucher, der fich gern be- | » |vener. Der Staat fann nur nod 2 
jinenziell in der Lage gerzfen zu fein, | börfe war heute in Gary der Gaft der | liebt machen wollte, — „D, das liegt 140 N. Dearborn Str. fünf, die Verteidigung fech® Anwärter tal. held ijt entlommen, 
die Wette abzufchliegen. „Nici leich- | dortigen Gefdäftsfreunde, des Xers|nur an dem ihledten Wetter,” ant-|Spredht vor, icreibt „der telephonirt: | bebingungslos zurücdmeifen. | % 

ter, 215 dus“, Jagte Mattefon und gab| eins ber Gejchäftäleute und der Yn=|wortete die Mutter. „Für gewöhnlich Raudelph 7592. —— ER CASTORIA Füsäugingeund Kinder. _Tragt die 

Duris einenChed über 510,000. Dann|diana Steel Co.; fie i 


beranita üelilt das Kind ſehr vergnü EEE ERBEN | Unterschrift 
veranſ⸗ —— ah jeher vergnügt umd ! Reict die Suntgapoſt“. Dia Sorte. Mia Ihr Immer Gekauft Habt - won - >. 


drei Fünftel einer Gruppe aus einem | muß aber die Griaubniß hierzu vor 
'Zomnfhip fein dürften. ‚dem Wahltag einholen. 


Hr ı am MWilferfons dritter Einwand bezog | 
Auzuhlung 85 ſich auf William Jones, Hilfstaſſirer 
Monatlid $5, 


der Firit National Bant von Maufe 
Igan, den am Samätag beide Seiten 
vorläufig angenommen hatten. Der‘ 
| Staat gewann aber aus fpäteren | x 
‚Fragen die ebe 1 z 2 > 
= au — Me he In angetruntenem Zuſtande fiel — Nicholas Carlſon, Nr. 1340 B 
dalt, und wies ihn zurüc. Es ver geſtern der 26 Jahre alte Peter Suba Ohio Str., wurde geſtern in ſeine 
| blieb dann, außer den fehon dereidig- die Hintertreppe feiner im 2. Stod| Wohnung von feinem Freunde Robert? 
des Haufe 904 W. Chicago Avenue !Nantey nah) einem Streit mit bez 
gelegenen Wohnung hinunter und er> | Meffer derartig bearbeitet, daß er bes 
(itt eine fchiwere Gehirnerfchütterung. | wußtlos nach dem Countyhofpital ger 
Er fand Aufnahme im Countyhoſpi- bracht werden mußte . Der Meffer-3 


Morgen offen nah 1 Uhr, _ 
: Die Geichäfte der Firmen Möller = 
** Bros, Ede Milmaufee % * 
* Wer ſein Grundeigentum berz|yinga Str, und @ — — = 
farf ’ pP eich Ic ſei » 2 e . — —J J 
—* nern —— end ‚'enen! 1336—1350 Milwaufee Ane., werden 
* Pan en leine Anzeige am morgigen Samftag von 1 Uhr 
er „Abendpolt. ı Mittags an geöffnet fein. % 


um 810,000 gerupft. 


— —ñ—— ——— — 


—3 


— — 


fuhren beide nach Chicaao. wo der ter ein Pilnit a 


Bo 
a? 

* —* 
* Ban. N 





ag audgenommen Eonntag3 | 


bendvon, Chicago, Freitag, den 2. Juni 1916. 


session ee eeiedeieihre Susi 


— — — — 


von der Anfommfung einer - größeren | Ring um Saloniti enger zu fchließen, | Suhaber von amerikanifchen Wert: 


Hegresmadt in der englifch-frangd= | 


J ſerbiſchen Hafenſtadt Saloniki— 


um beffere Aufficht 


ausüben und 


gefahrbringende Geitenfprünge des 
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je ———3 Gent 
li, im —— bezahlt, in dem Wi. 
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March 3d. 10m. 


Ein Sieg, 


Bm 28. Yanuar ernannte Bräfident 


Mon Heren Louis Demnit Bran 
bon Bofton zum Mitalievd des 
rag —— — gejtern, am 1. 
mi, Dier Monate jpäter, erhielt dieje 
nnung endlich die Beftätiqgung des 
indesjenats. 
endlich”, denn es iit jelten, daß die 
ae einer Ernennung zum 
u oder irgend einem 

m Sehr hoben Amte, jo lange 

—2 Die Regel iſt, daß jie bald 
er einiger Wochen —erfolat 

wenn ſich ſtarke Gegnerſchaft 

gt ‚ber Name des Betreffenden zu: 

Agezogen wird. Das allein ſchon 

bt den Fall Brandeis bemertens 

Bei, und er wird es noch bejonders 

an der Schärfe und der Grbiite- 

g, mit der der Kampf gegen den 

n Oberbunbesrtichter geführt 

Durde, 

Raum war Heren Brandeis’ Name 
Mm Senat zugegangen, als cud jchon 
wahre Flut von Proteiten gegen 
einzulaufen begann. Der Unter- 
Meihuß des zuftändigen Senatsaus: 
jjes, an den die Ernennung ord 
agsgemäß verwieſen worden war, 
berhörie 47 Zeugen, deren Ausjagen 
500 Drudfeiten in Anjprud nahmen. 
3. April beftätiate der linteraus- 
B durch ein ftrenges Barteivotum 

De Ernennung und am 24. Mai 

tin By der volle Ausſchuß, gleichfalls 

ch Parteivotum, dieſer Entſchei 
ng zu. Geftern fam der Ausihuß 

8: —9 — im Senat zur Abſtimmung mit 
em Ergebniß, daß 47 Stimmen für 
ib 22 gegen Brandeis abgegeben | 
wurden und joiweit ein alänzender 

Sieg über die Feinde der Ernennung 

Zu verzeichnen ült. 

Ein Sieg, für wen? Sn erft er Reihe 

’ felöfiver; tandlic) für Louis D. Brand 

h ins, dejjen Milfen und Aönnen wohl 
pie: übel alljeitig anerkannt werden 
kußte, Deffen Charakter aber von den 

Beinden angegriffen und Chrlichteit 

— worden war. Dann aber 

wird dfe, nach fo langem Kampfe mit 
D großer Mehrheit Bike Beitäti- 
ung jeiner Ernennung als ein Sieg 

2 ülident Wilfons und des demofra- 

Aſchen Gedankens, ver neuen Demotra- 
anzusprechen fein. Republika 

EniicherfeitS mird zwar der Der: 

uch gemacht, Dies 

FE Wird behauptet, 

eis habe feinen 

FJelbſt, feiner 


* 
— 


zu 
Herr 
Sieg 
glänzenden 


Brand 


nur ſich 
B efähi— 


ung und ſeinem tadelloſen Charatter 


I danten. Dieſe Darſtellung wird 
er ſchwerlich allgemeine Annahme 
finden tönnen, denn eben fein Charat 
Fer wurde von denTFeinden angegriffen, 
d die Angit, jozufaaen, vor feinen 
Brähigkeiten, feinem Können und Wol 
Ben, mar bie Haupttriebfeder feiner 
ner geiweijen, mie die Würdigung 
Berjelben unzweifelhaft Präfident "Wil 
ons Motiv war, als er Brandeis er- 
Eennte. Die Gegner aber blieben die 
Eielben von Anfang bis zu Ende! Wie | 
Die Empfehlungen der Ausichüfie (die | 
Ernennung zu bejtätiaen) einem veinen 
h darteinotum zu danken waren, ſo war 
geſtrige Abſtimmung im Eenote 
lg ein Parteivotum. Von den 47 
men für Brandeis waren r 
= tepublitanifche Stimmen, die 
e es (Wisconfin), Norris’ (Neb 
nd Poinderters (Wafhinaton), 
ein Demofrat mlands von 
aba, flimmte gegen ihn. Schärfer 
nen bie Barteilinien in jolcher 
Frage kaum gezogen werben. 
DaB Ergebni der aeftrigen 
mmung ift ein perfönlich 
uis D. Brandeis'. Aber es iſt eben 
Towoh! ein Sieg des demokratiſchen 
edankens, der jich geaen die herr= 
de Stellung der Geldmadht und 
übermäcdtigen Einfluß des Groß 
bäfts und den Mipbraud, den 
ide pon ihrer Macht machen, wendet; 
gegen die „unfaire“ Begünitiguna, die 
fiefen Mächten jahrzehntelang auf go⸗ 
der Maſſen wurde. Sie iſt ein 
Fes der neuen Demokratie und des 
elen Geſchäftsgedankens“, die es als 
Staates Aufgabe erachten, den 
Mafien zu dienen und der Mafien, der 
— Kleinen und Kleinſten In— 
weifen zu fördern und nicht die der 
ohen und Starken. 
Wenn nicht alles täufcht, Kann die ! 
ation von dem neuen Mitaliede des 
— — Louis D. Brand 
nur Gutes erwarten; verſpricht 
k Gieg ein Eritarten des echten 
emofratiichen Gedantens, der für Die 
Rafien nur Gutes wirien fann und 
el Eut:3 bringen fol. 


Eine Borfih 


us die Alliierten in Saloniti Tan 
und bie papierenen Protefte des 
besherrn gegen die freie und un 
chifertigte DVerlekung der griechiz | 
Neutralität, 
Bachtung zu würdigen, 


nur 
LaFol 
rasta) 
und 
‚Re Ne⸗ 


b: 


A 


© ieg 


er 
sh 


tsmahregel. 


Ic) 


in den Po: 


erkorb warfen, regte Tich außerhalb bebelligt zu faffen, al3 fie filh ruhig zum Beilviel, bie 


Bereiches der Mittelmächte feine 
fenfchenjeele darüber auf. — 
ann jchien e3 aanz felbitverftändlich | 


ihrer türfifchen Bundesgenojjen Si= | 
Serheit ein paar griechifche Grenzforts | 
befetten, da erhebte die ganze Welt vor 
fittlicher Entrüftungrüber die bulgari= | 
fhe Unverfhämtbeit. Am böchiten | 
'follen ihre Wogen, wenn man den) 
Kabelmeldungen trauen darf, in Grie- | 


i 
| 
l 
’ 
I 
I 


chenland geſchlagen ſein, deſſen Volk 
ſich im Geiſte angeblich ſchon mit 
Haut und Haaren von den nordlichen 
Bulgaren verzehrt ſieht. Den einzi⸗ 
gen Troſt in ihrer fürchterlichen Angſt 
gewährt ihnen der herzerfreuende An— 
blick des Alliiertenherres in ihrem 
Hafen Saloniki, wenn die Kabel uns 
die Stimmung im Lande der Helle: 
nen richtig übermittein. | 
Aber damit ift es befanntlih To 
eine Sache. Die einzigen Kabel, bie 
heute zwiihen den Ber. Stanten und 
Europa im Betriebe find, ind bie 
franzöfifhen und enalifchen, und 
deren Ruf ift jtarf ramponiert. Der 
Inhalt der durch fie überlieferten Te- 
ern wird von Erfahrenen nur 
unter gleichzeitiger Starker Distontie- 
rung auf Sicht akzeptiert. Es iſt 
wahrſcheinlich, daß zu der Zeit, als 
die Nachricht ren der griechiichen Ents | 
rüftungsmelle von London und Parts 
iiber den Ozean geichidt murde, 
aroße Maffe der Griechen uber: 
haupt noch nichts van dem leber- 
ichreiten der ariechtfehen Grenze durch | 
die Bulgaren gehört hatte. Auch nach: 
dem dies geichehen war, wird man fid) | 
in Athen oder fonftwo in Hellas faum 
die Haare über den Vorfall ausgerauft 
haben, e8 fei denn, daf die Heber der| 
Herren Asguith und Grey wieder ein- 
nal bei der Arbeit waren. Die Wahr: 
icheinlichteit fpribt dafür, daß die Be- 
fegung der ariechtichen Forts dus Er: 
gebnis diesbezüglicher Verhandlungen 
wiſchen den Mittelmächten und der 
Athener Regierung geweſen ſein wird. 
Iſt dem ſo und iſt das den Alliierten 
bekannt geweſen, dann haben ſie die 
„Entrüſtungstelegramme“ einfach zu 
dem Zwecke losgelaſſen, der übrigen 
Welt ein X für ein U zu machen und 
ihr vorzureden, daß Griechenland nach 
wie vor ein Herz und eine Seele mit 
ihnen iſt. War die Sache aber eine 
Ueberraſchung für die Entente, ſo 
ſpiegelt ſich in den Kabelnachrichten 
einfach die ohnmächtige Wut über das 
Geſchehnis wieder und das Einge— 
ſtändnis, daß der Schachgua der bul- 
garifchen Heeresleitung ihnen jehr un 
bec 


2 


aus 


die 
„ie 


guem iſt. 

Ueber die Gründe, 
garen zur Beſetzung der griechiſchen 
Forts bewogen haben mögen, verlaus | 
er porläufig noch nichts Beitinmtes. | 
Bewegung mag eine Offſenſiv-⸗ 
Defenſivabficht zu Grunde 
Haben die Mittelmächte be— 
die Alliierten aus Saloniki 
zu treiben, ſo mußten ſie 


welche die Bul⸗ 


or 
Der 


der eine 
f egen. 

ſchloſſen, 
ins Meer 
zuvor d 


unmöglich zu machen, und zu dieſem 


Zwecke auf beiden Seiten ber einstigen In Rıpland ... 
—— |griedhi iichen Hafenltabt in Das Gebiet | 
des 


eindringen. 
und 
in! 

zu 


Konſtantin 
den Engländern 

ihren Spießgeſellen, ſollte ihnen 
Saloniki ein ähnliches Unglück 
ſtoßen wie bei den Dardanellen, 
mutlich keine Träne nachweinen, ſon— 
dern eher ein erhebliches Gefühl der 
Erleichterung verſpüren, und deshalb 
darf man ihm immerhin ſchon zu 
trauen, daß er, falls 


Königs 
Dieſer würde 


ea 
ex 


miichten Gelichter in Salonitt in Aus 
ficht aeitellt haben, alles tut, ihnen 
das ngen ihres Vorhabens zu er 


Geli 


5—— 
Dieſe Erklärung iſt möglich, aber 
nicht ehr überzeugend. Hätten die 
Mittelmächte die Säuberung Caloni 
fig im Plane aehabt, jo wären fie wohl 
ſchon früher an die Ausfiihrung des 
felben qeaangen und hätten nicht To 
nit gewa bis die Alliier 
genug gehabt haben, größere 
Truppenmaſſen dort zu verſammeln, 
ſich ſtark zu verſchanzen und erhebliche 
Vorräte an Waffen, Munition und 
ſonſtigem Heeresbedarf aufzuhäufen. 
Glauben ſie jetzt in der Lage zu ſein, 
Saloniki mit Erfolg anzugreifen, ſo 
waren ſie es auch ſchon bei der Beendi 
gung Balkanfeldzuges. Damals 
lag ihnen nichts daran, die Engländer 
Franzoſen aus der griechiſchen 
zu verjagen, weil ſie, ſolange 
der Hand der Alliierten blieb, 
fen beträchtliche Truppenmaſſen 
ntzog, die ihnen dann auf den an 
deren Kriegsſchauplätzen fehlen muß 
ten. Seither hat ſich die 
kaum weſentlich verändert. Er mögen 
heute gewichtige Gründe für die Aus 
treibung der Alliierten aus 
exiſtieren; aber ſie liegen 
nicht ofſenſichtlich zu Tage. 
Viel größere Wahrſcheinlichkeit hat 
die erg des bulgariichen Vor- 
Hoßes [3 einer reinen Defenfipbeive: 
—9* Die kleinen Erfolge der 
ı Alien hätten die Alliterten 
mi "güeife zu einem erneuten 
Anariffe auf Konftantinopel, und 
zwar diesmal bon GSalonifi aus auf 
dent Zandiwege, verleiten fünnen, Nun 
war die Gefahr de3 Gelingen3 eines 
—— Abenteuers allerdings nicht 
ſebr be edeutend. Aber Vorſicht iſt be— 
kanntlich die Mutter 
ganz beſonders beim deutſchen Gene— 
ralſtab, und daß dieſer der geiſtige 
Vater der 
der Bulgaren iſt, 
Die Kriegskeitung 


BDie 


ef 
! 
ht 


DL, 


dan 


+ 
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lange riet, 


ten ei 


28 
des 


in 


ſi 
die 
en 


Salonili 
jedenfalls 
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J 


fu 
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12 
ung 
Rufen 
dalick 


weiß jedermann. | 
der Mittelmächte ! 


r 
k 


Alltierten in Salonifi ſolange un⸗ 
verhalten, i ihnen aber unter feinen | 
Umſtänden eigenmächtiae Unterneh— 


mungen zu Lande zu geſtatten. Die 


bilden den Barometer 
dels.“ 
unter Bezugnahme 


lirt, 
Welche Bedeutung die Eiſen-, Stahl— 


krieg hat, 


klar gemacht. 


fehung 
nördlichen Frankreichs und faſt 
ganzen belgiſchen Landes eingetreten 


Stahlproduktion von 


In Deutfchland 
Ja Oeſterreich-⸗Ungarn 


dafür Sorge tragen, ihnen alles J 
Ausweichen nach Oſten oder Weſten 


ver⸗ 


die Mittelmächte 
ihm die Befreiung von dem buntge— 


Sachlage 


der Weisheit, | 


‚nen, 


Stahl und @ijen im Krieg. 


Jemand hat einmal irgendwo den | 


Ausfpruh getan: „Stahl und Eifen 


des MWelthan= 
Man könnte diefem Ausiprud 
auf Die heutige 
politifche Lage auch eine andere form 
geben, nämlich: Wer die Eifen- und 
Stahlproduftion 

muß den Krieg geminnen. 
und Koblengeminnung in dem Welt: 


Ssng. E. Schröbter im 8. Heft ber 
„Kriegshefte aus dem Xnduftriebezirt“ 


fi mit der Eifengewinnung und den 
Verſchiebungen, die in den eriten acht 
Monaten der Kriegdzeit durch die Be- 
eines großen Gebietes 


find, Man fann im erften Moment 
beim MUeberfliegen der Zahlen 
grimmige Wut und auch den beraiei- 


felten Wid--ftand der Syranzofen ber: | 


ftehen; denn diefe Zahlen bedeuten am | 
legten Ende das Todegurteil der hal: 
ben franzöfifchen Induſtrie. Zum 


Verftändnis der von Schrödter ange- 


führten Ziffern feien hier die Zahlen 


über die Produktion vor dem Krieg 


mitgeteilt, die jener nicht gibt. 
Deutſchland produzirte Stahl: 
1908 — 10,480,349 Meter = Tonnen 
1909 — 12,049,834 
1910 — 13,698,638 
1911 — 15,0. 3,333 
1912 2 — 17,301,998 
In de: nfefben Verhältniß ſtieg die | 
Produktion bon Roheiſen während 
jenes Zeitraums von 11,813,511 auf 
17,863,909 Meter-Tonnen. Mädti- 
ger noch) al in Deutfchland muchs die 
Produktion von Stahl in den Ber. 
Staaten, und zwar von 14,247,619 
Meter-Ionnen in 1908 auf 31,251,: 
263 im Jahre 1912, Nicht ganz jo 
jtarf ftieg die Produktion ın Roheijen. 
In England ging die Roheifenproduf: 
tion erheblich zurüd, während Die 
5,380,372 auf 
jtieg. In 


6,565,231 Meter-Tonnen 
der enormen Steigerung der deutlichen 
Eifen- und Stahlproduftion erblidten 
die Facdıblätter Englands eine der 


' größten Gefahren für die Seemadt3: 


ſtell ung Großbritanniens. 

In Jahre 1913 betrugen die produ— 
zirten Rohſtahlmengen in runden Zif— 
fern: 

Tonnen 
.19,000,000 
2,700,000 
.21,700,000 

. 7,800,000 
... 4,400,000 
... 1,900,000 
4,500,000 


> RR 
Sn England 
In Franfreih 2... 
Yır Belgien 


.. 
..... 


.... .. 


NE 600, 000 
Nah der Bejegung "Belgiens und | 
des norböftlichen Gebietes Frankreich 
ftellte fih das Verbältniß fo: 
Tonnen 
| Deutichland und Defter- 
reich = Ungarn 
Belgien 
Frankreichs beſetzter Teil... 


21,700,000 
1.900,000 | 


Total 
Gnalands, Frankreichs 
(ands Produttion zufammen 13,400,- 
000. Die Zentralmächte produziren 


alfo doppelt fo viel Rohftahl wie bie | 
Das Verhältniß änderte fich 


Entente. 
weiterhin noch bedeutend dadurch, daß 


ſich die Produktion Rußlands um die 


Hälfte verminderte, weil die polniſchen 
Eiſeninduſtriebezirke von den Zentral— 
mächten beſetzt wurden. 

Wie furchtbar die Verluſte der sn : 
duftrie für Frankreich find, das mö- 
gen folgende Zahlen bemeilen: 

Frankreich befitt insaefammt 103,- 
132 Dampfteffel in 11 Hauptindus> 
itrien. Davon befinden fich in der 
von den Deutichen belegten Kriegs: 
one 25,545, oder von 3,235,115 
N rerbefräften 1,391,980, aleih 43,0 
Prozent. Sn der Tertilinduftrie be 
träct der Vrozentfab der in deutichen 
Beſitz 
68,7 Prozent. 

Geht man noch etwas weiter in der 
Betrachtung der Zahlen, ſo findet 
man, daß 
in der Produftion bon Kohle 
Koks Eiſenerz 90; 
85,7; Stabil blöden 76 Brosent betra- 
aen und day die Verlufte fchon gleich 
hei Beainn des Krieges anfingen. 3 
ift den SFranzojen biäher 
Anftrengungen 


— 


3 


Dampfkeſſel zurückzugewinnen. 


begreifen, welchen Einfluß die Muni— 


tionslieferung Amerikas für die En-⸗ 


tente haben mußte. 

Engaland mußte notgedrungen alles 
aufbieten, Amerika 
Alliirten zu gewinnen. 
Hochfinanz 
namentlich Stahl und Eiſen, in Frag⸗ 
kommt, iſt die Allianz ſo perfekt, wie 
ſie nur ſein kann; die Regierung hat 
ſie bis jetzt nicht ſanktionirt. obſchon 


Soweit die 


militäriſchen Bewegungen ſie nahe daran geweſen zu ſein ſcheint 


und die Entente ſicher darauf gerechnet 
hatte. Allerdinas: „unſere“ Indu— 


ohne ſie weiterer hat offenbar den Beſchluß gefaßt, die ſtriellen laſſen ſich ihre Treue zu Eng— 


land anſtändig bezahlen. Stahlblöcke 


Stahltruſt vor dem Kriege mit qutem 


Vrofit für 818 die Tonne verkaufte, 
überläßt er den Alliirten jekt für 842. 


4 finden, daß die Alliierten fich an= von der Londoner Preffe auspofaunte| Mit dem "serahlen hapert’3 dafür frei | 


n, monad fie trachteten. 


Aber | Ueberführung der Refte des nefchlages | ich auch fon. 


Der Audgleich ber 


wei basjelbe tun, ift eg befanni- nen Gerbenheeres in die englifch-fran- Bilanz wird mit jeder Woche fihmwie: | 


b nicht dazfelbe. 
en die Bulgaren auf 


Als vor einigen 
bie N 


zöſiſche 
Vorſichtmaßregel aeführt haben, 


| 


Hafenftadt mag aber zu ber tiger und die englifche Regierung griff | Ur. nad Gracelamd. 
den ſchon zu ſeht ſtarken Mitteln. um die 


in Europa kontrol⸗ 


das hat der deutiche Dr. | 


Die Schrift beichäftigt | 


des 
des 


die 


3,300,000 | 


26,900,000 | 
und Ruß- 


befindlichen Dampflraft fogar | 


die empfindlichften Verlufte 
08,8; | 
Roheiſen 


trotz aller 
noch nicht gelunaen, | 
auch nur eine einzige Pferbefraft ihrer | 
Beim | 
Anblick dieſer Ziffern ift e8 leicht zu 


als einen feiten ı 


und die Großinbuftrie, | 


papieren zum Gintaufche derfelben 
|gegen Stüde der Kriegdanleihe 
zwingen. Mit diefen Wertpapieren 
will fie dann die Bilanz ausgleichen. 
Da die britifchen Patrioten aber in 
|ben amerifanifhen Papieren die 
'ficherfte Gzrantie haben, Zinfen zu 
befommen, fo hüten fie fi, dem 
Wunfche der Regierung nachzukom— 
men. Seht fteht die Einführung einer 
| Steuer von 2 Prozent auf ausländi- 
che Wertpapiere nahe bevor. Auch | 
das Mittel wird verfagen; die Eng: 
länder find gewohnt, fichere Papiere | 
Telbft zu b halten. 

Stahl und Eifen — den 
Krieg; die große Frühijahrsoffe iſive 
der Alliirten ſcheiterte an dem Man⸗ 
gel von Munition; an Muniton man— 
gelt es, weil es an Stahl und Eiſen 
fehlt, und die Union verlangt — 
Kriegspreiſe. Die Mittelmächte wer— 
weil ſie über einen uner— 
an Stahl 


| 





den ſiegen, 
ſchöpflichen Vorrat 
Eiſen verfügen. 


| 


Unfänigteit große Gefahr. 


Apothekergehilfen proteſtiren gegen unfä— 
| bine Mitarbeiter als aefährlid. 


gebilfen, welcher zur Zeit im Hotel 


Vertretern ver Berufsgenoffen in allen 


Staaten feine fehfte Jahresverfamm- | 2 
lung veranſtaltet, hat heute entſchie den F 


Stellung genommen gegen die Be— 


und J 
W. 1 


Der Nationalkongreß der Upotbefer= | % 


Sherman unter Beteiligung von 250) x 


Ihäftigung unerfahrener und unfähiz 
ger Leute in Apotheien als gefährlich, | 
gegen die Preisfchneiberei und denBer: | 
fauf von Erfaßmitteln ftatt wirklicher | 


Heilmittel. 
gen zu Ende 
Sculp und 
Robertfon find cola Redner 


gehen. 


eingeladen worden. 

—— — 
Der gebildete Einbrecher. 
„Hoher Herr Jerichtshof! Se bin 'ı 
Anhän iger von Lombroſo. Mir am 
Sie nur 
erblidy belajtet. SE handle unter 
einem ımausftehlihen Zwange, Wenn 
ick'n Schaufeniter jehe mit Ninge und | 
Armbänder umd fowas, denn kommt 
es plößlich über mir: bier jtchle 
ice und Fann mich anders. Self er jich.“ 

ui ee 

Nichtertvahl am Montag! 


Keder in die Wahllifien eingetragene 
männliche Stimmgeber hat das Nedht, 
bei der Michterwahl am Fommtenden 
Viontag zu ftimmen, weibliche regiitrirte 
Wähler dürfen jcdod nur über dic ge- 
| planten Bondausgaben und nidt über 
die Knnbidaten abftimmen. Die Stimm: 
pläße find von Morgens 6 Uhr bis Nach: 
mittags 4 Ahr geöffnet. Nach dem Gc- 
fe Hat jeder Arbeitnehmer das Ned, 
fih in der Zeit der Abftimmung auf ziwct 
Stunden von feiner Arbeitsitätte zu ent 
fernen, um feiner Wählerpflicht zu genü- 
nen, ohne dab ihm dafür ein Abzug an 
feinem Kohn gemacht werden darf. Gr 
muß aber die Grlaubniß hierzu vor 
den Wahltag einholen. 


Auskunft 


vird erbeten von Verwandten in Deutjch- 
‚land, über die Damen 


| Kadoch, 


| gebürtig aus der Provinz ofen, bon de= 
nen Die Ältere mit einem Wufifiehrer oder 
Muſiker verheiratet und in Ehicaav ans 
| fällig fein fol. Redwede Huskunft richte 
man an Edgar Winter, Kaiferhof Hotel, 
Chicago. dofr 


Karte des Deutſch-franzöſ.belgiſchen Kriegsſchau— 
plaues; großes Format; vorzüglich ausge— 
ſtattet. Preis 5e. 
Frautreichs Niedergang! 
175 Eeiten. Preis 608, 


A.KROCH& co. 


| Dentihe Buchhandlung 
59 und 8! Ost Monroe Str. 


(swiichen Wabaih und Michigan Aue.) 


| 


I 


V. M 


Von N. Prado. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß umfer lieber Bruder und Ontel 
Nicholaus Schmitz 
am Mai im Alter bon 
derrn entichiaien it, Die Beerdigung 
ftatt am Tamstag, den 3. Juni, 8 Uhr 30 Morg., 
von Greins Leichentapelle nach der St. Wichaels— 
stire, von da mit Mıtos nach dem St. Bonifa— 
zius-Gottesacker. 
Maria Boyling, Margaret Manderſcheide 
Darnaret Felton, Schhwiliter, nebſt Betaunten., 


Nach⸗ 


0. 


Todesanzeige— 


Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Vater 
Chriſtian F. Dies, 
Gatte der verſtorb, Aby Diez, 
Mittwoch, den 34. Mai 19106 im 
Jahren eutſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Samstag, den Juni, Nachm. 2 Uhr, 
vom Trauerhauſe, 12144 Barry pe, mit Autos 
nad den Montrofessriedbof, Am ftille Zer te | 
' nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Sr, George, Lulu, Arthur, Emil, Frank, 
Frieda, "deie und Serolo Dies, stinder, vie) 


ach. Nub, am 


3. 


Todesanzeige 


sreumden md Belannten die traurige Nah: 
ridt, dab umter bielgeliebter Sohn und Bruder 
Sophus Dabelſtein 

von 48 Jahren ſanft im Herrn ent— 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
onntag, den 4, Sumi, 2 Uhr 
Zrauterbai ie, 5345 Gtddings 
nad Graceland, 
Mathitve Dabelitein, a eb. Laı ige, 
Helene Tabeiftein, Schweſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach-— 
richt, daß unſer lieber Bruder 
Erneſt W. Bollriede, 

beritorb, Erneit und Annie 
‚am 31, Mat 1016 geitorben ift. Beerdiguna 
a Sams stag, den Sm, 9 Uber Morg., dom 
Zrauerbanie, 963 W. 36, Str., nah der Nati» 
bitysstirhe, wo Hochntefie zelebrirt wird, don da 
mit Autos nad dem 4u, und Halited Str, Des 
 pot und per Bahn nah dem ©t. 
ader, Alm ftilles Beileid bitten: 


im Mlter 
lafen 


Str., mit Auto 


dofrſa 


Sohn der Vollriede, 


Wargowsti, Geſchwiſter. 


| Todesanzeige. 
| Schleswig-Holfteiner Sängerbund, 
Ten Mitgliedern die traurige Nachricht, dab 
umfer langjähriger Borfigender, Eänger 
Sophns Tabelitein, 
an Mittwoch, den 31. Mai, geſtorben iſt. 
| digung am Sonntag, den 4, Juni, Nadm, 2 Uhr 
bom Traierbaufe, 5: 345 > Giddings 3 Stramit Autos 
| nach Graceland. Die altiven Zãnger ſind er— 
ſucht, pünltliih am Plage zu fein. 
Mathias Roienbon, Rräfident, 
Chartes Vreede, Selretär. 


Todesanzeige. 
| Schleswig-Holfteiner Genenfeitiger Unteritüt'ne« | 
Verein, | 
Den Beamten und Brüdern obigen Berein:i 3| 
biermit zuc Nachricht, dab Bruder 
Sophus Dabelſtein 


—E Giddings Str., Jefſerlen Park, Chicago, 
am 31. Mai geitorben ift, a Beerdigung fin- 
det ftakt am ESommtag, den 4. Juni, Nadm, 2 


El EN 


Marien=Gottes: | 


* | 
Yrau Tavcn, William, Albert, Frank und Fra | 
Dort | 


Der Kongreß mird mor= | 
Countyrichter R 
Gefundheitsfommilfär | % 
zu dem J 
heute Abend ſtattfindenden Feſteſſen , 


pathologiſch nehmen. Ich bin J 


| 
— 
Ä 
| 


| 
| 


Die tranernden Hinterbliebenen | 
umd | 


| | richt, daß unfere liebe Todier nnd Schweſter 


Nach⸗ 


Alter von 63 


Anen und Margaret VProköoſch, ach. 


im St, 


Nachmittags, bom | buf. 


Kutter, Ban — 


richt. 


| 
| 
I: 
| 


| itiltes 


Beocr, | Tora Yditein, Gattin. 


| 





der amerikanische | ——— | it, daß meine geliebte Tochter 


55 Jahren felig im | | nad Graceland. 


ride | 
ftord, 


| richt, 


Ian Freitag, den ?, 


STERN’S Laden offen morgen, Samstag, den ganzen Tag, bis 10 Uhr 


Abends, 


RE You? 


az jereitihaftiit gerade jest da3 Stadt: 
geſpräch. Und bei der Unterhaltung über 
Bereitſchaft vergeßt nicht den neuen Sommeranzug. 
Bereitet Euch vor, kühl und komfortabel zu ſein. 
Ihr werdet finden, da Sterns Laden wunderbar gut bor- 
bereitet iit, Euch zu bedienen. 


5 


Gröferer Wert als Ihr je in einem Anzug zu $15 zu 
erhalten erwartet habt. Warum? Weil Stern’s End) eine 
Griparnis von $3 bis $5 garantiren. Der nene „Pinch 
Back“, den wir zeigen, wird Euch gefallen. Graue, grüue, 
blaue, braune, geſtreifte und karrirte. 


Andere gute Styles von SID bis zu 825 
Und eine riejine Austwahl von Hart, Schaffner & Marr 
feinen Anzügen zu $20, $22.50, $25, $30. 


Stroh-Lüt 


— 


ja ———— — 


Alle neueſten Styles, Gewebe uudFacons 
£ für Männer, junge Männer und Knaben, 
— Bunt erbare Werte. 


AA vitlig! Importirte illuſtrirte Kriegszeitun— 
gen und Zeitſchriften älteren Datums, — | 
für 50€ portofrei. 


Koelling &Klappenbach 


Dentihe Buchhandlung, 
170 Welt Adams Str. Zel.: Frantiin N5S. 


Todedanzeige. 


Fremden und Belannten dic traurige 
richt, dab mer geliebter Sohn und 
Herman Adterberdh, 

Bruder de3 bverftorb. Edvard, im Alter don 39 

| Iabren geitorben ilt. Die Beerdigung findet ftatt 

am Sonntag, den 4, Sumi, um 10:30 Vornt., bom 

Zrauerbaufe, 1413 5t, ir, nad der edang. | 

Friedensgemeinde-Kirche und Juſtine Str 

von da nach dem 40. Str. und Aſhland Abvenne 

Depot und per Bahn nach dem Evergreen-Fried-⸗ 

hof. Um ſjtille Teihnahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Charles und Minna Achterberch, geb. Hopplkle, 
Eltern. Frau Emma Weingart, Julius, 
Charies, Frau Rofie Stetſon, Willlam, Emil, | 
Frau Minna Engler und Elizabeth Achter— 
berch, Geſchwiſfkter. Frauk Weingart, Monroe 
Stetſon, William Engler, Frau Marie und 
Frau Lena Achterbach, Schwäger und Schwä— 
gerinnen. 

Mitglied der Hofinungäloge 


Nad-| 
Bruder 


I 


* * 52. 


Todesange' 
Saronia, 

Den Beantten umd Mitgliedern | 

bie traurige Nadricht, dal; ımier 

altes Mitglied und Gründer des | 

Vereins, | 


ge. 


Otto Trocgen 
Es ncitorben ilt. Die Veerdigung | 
er tinder fratt anı Sonntag, den 4. 
2 Uhr Nachm., vom Iranerhauie, 703 N, 
Eir., Ede 7. Ave, Melrole Park, nad dem 
Da itidge Friedhof. Die Beamten und M 
—** ſind erſucht, um 12 Uhr in der Bereins 
halle zu erſcheinen, um dem Verſtorbenen die — 
letzle Ehre zu erweiſen. | 
H. R. Geutſch, Präfident. | 
Aug, Sal; brenner, Selretär. 


ti, 


—— 60. O. M. P. 


frfa 


Ar 


Cobesanseien 


Leiling Loge Ar. 557, U. EM M. 
Dei Beamten ımd Brüdern obiger Loge diene | 
| hiermit zur traurige Nachricht, dab e3 dem A. 2. 
a. 28, gefallen, unferen geliebien Bruder 
Sophns Tabelftein | 
fhwerem Keiden am Mitiwod, | 
R., im Alter von 48 Jahren nach 
abzurufen Die PVeerdinung findet 
—* den 4. uni, 2 Uhr Nachm., 
bom zum erhan 45 Giddings Str ‚mit Atos 
nah dem Gra: elomd Friedhofe. die Brüder 
ſind —515 erfucht, ſich am Sonntag Arab: 
| mittag pirmlt 1 Ude im ZTempet. 1504 N. Glart 
| @tr., einzırfinden, 


Todesan zeige. 
Schiller Court Nr, 89, Tride Ben Hur. 


Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachridyt, 


na ängerem 
IvBruͤder | nach längerent, 


| den 31. Mai d, 
dem e 
ftatt am 


Sophus Dabelſtein 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ftatt am 
zonmtag, den 4, Jumi, um 2 br Nacım., vom 
Tranerbaufe, 5345 Siodings Str., mit Autos 
Die Beamten verſammeln 
fich punſt 12:30 in der Logenhalle, um den ver— 
Bruder die letzte Ehre zu erweiſen. 

SIE Zn 9.: 


um dem Berltorbenen die letz— 

I teit maureriihen Ehren zu erweiien. Diejeniagen | 
Brüder, welde fin am Gefolge zu beteilingen 
winfWen, find erfuwt, ihre Sike bis Sonntag ! 
2orm. 10 hr (Telepboi ASclhlington 4336) zu | 


beitelien, 
Falins NR, Harbtmanı, Chriv, 
Nez Rampe, Sclretür 


B. 
William Reeſe, Chief. 
Auguſta vriſolara⸗ Scribe. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


Mitr 


Nach⸗ 
Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
Vater 


Maria Prokoſch 
an 1, Runi 1916 entichlafen ift, } 
Zunutag, den 4. Sumi, 12:30 Mittags, vom | 
Zranerbaufe, 1013 N, Stevftone Live, nad ver 
z PBbiloimenasstirde, don da mit Mırtos nach 

Joſevhs-Gottesacker. Um ftille Teils | 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bochum, ®l 
und Helen 

_frfa 


Todesanzeige. 
Nobert Blum Loge Nr. 58, 3.D.D. 8%. 


Den Beamten und Brüdern die traurige 
dab Bruder 


Daniel Roth 


Lebensjahre geltorbei it, Die 
gung Tınbei Tall am Eamstas, Den 3. Sul, ene 
Uhr Nachm., vom Trauerhanuſe, 4116 R. Pau⸗ a 3 pi 

lina Str... mit Mıtos nad dem Graceland-Fried — odesan serge. | 
Die Beamten find erfucht, um 2 Uhr ın Hoifnungs-Loge Nr. 60, ©. M. P. | 
der Logenhalie zu erſcheinen Den Beamten und Mitgliedern hiermit die 
Oskar Albertin, Obermeiſter. Nachricht, daß Vruder | 
2 3 s e — 

A. Vetersberger, Finansfetretär. Herman Adıterberh 


; geltorben ift Tie Veerdig ng findet itatt am 
Sonmtag, den 4. Jimi, VBerm. 10 Uhr 30, vom 
Tranerdanfe, 1419 W. 1. Sir., nad) der cvang. | 

| Friedenstirde, 52, und Suftine Str., vom da per 
! Babı nach dem Evergreen: Friedhof. Die Mit: 
alieder find erfurcht, put 10 Une in der Logens | 
halle au eriheinen, um dem beritorbenen Bruder | 
die lebte Ehre zu erweiſen. Spezialverſammlung 
findet am Samstag, den 3. Jumi, Abends 8 Übr, 
in der Logenballe ftatt. 
| möglich zu erfeinen, 
Fri Jaeger, Prüfident 
Marie Steibinger, Selretärin. 


Todesanzeıge 
Todedanzeigne. | seig 
— Freunden und Belannten die Iramrige Nac: | 
Sreunden und Belannten die traurige Raw: | richt. dab umfere dielgcliebte Mutter und Großs | 
rit, dab mein aeliebter Gatte und unfer Bater | mutter 
Joſeph Idſtein 
Juni, im Alter von 53 Jah— 
ren ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Beerdigungs— 
anzeige ſpäter. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trasernden Sinterbliebenen: 
James G., Mae, Yofeph | 
NAnthonn %., Anna, Thereia, "Gatherine und | 
Bernhard Foftein, Bruder, 


Neerdigung an 


Theodore Halfmann 

im Alter von 66 Jahren geſtorben iſt 
digung findet ſtatt am Sonntag, den Juni, 
im 10:30 Borm., bon Ivauerhauie, 5124 Lat: | 
lin Str., nach der St. Auguſtinus-Kirche, von 
da nach dem Bahnhof an 409. Str. und Afhland 
Ylve., und dann mit der Bahn nach dem St. 
Marien-Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Nach- Anna Maria Halfmann, geb, Steffen, Gattin. 

| Martin Halfmann, Frau Veronica Hrubec, 
Kinder. 
Mitglied Hancock Tent 


dem St * 
nabme Die 
4 


Beer⸗ 
tern, George, William 
Proloſch, 


Joſedh, 
Geſchw fer. 


8 


U, 


. 
Jr, 


m 
irfa 


——— 


108, K. x. 


Beerdi⸗ 


Todesanzeige. 


Freunden und VBelannten die traurige 
dal unfer gelichter Gatte und Bater 
Danieı Roth 
Juni 1916 im Alter don SI 
it. Beerdigung Samstag, 
>; Uhr_Nachm., vom Tranerbanfe, 4116 R. Baur: 
lina Ztr., nah dem Gracelandssriedhof, Um 
Veileid bitte: 
Wiagbalene Roth, gch. Schnabele, 
9, Adolph U, Tulins D., Anna 
Frau J. Bodenſchas, Kinder. 


Nach— 


am 1. 
ſtorben 


Sabren ges 
den 3. Juni, 


Gattin. George | 
M. umd | 


Darm Wagner 
‚Im Mlter bon 73 Sabren nah langent, ichtverem 
Leiden eniichlafen iſt Die Veerdigung findet | 
‚Matt am Sonntag, den 4. Iumt, 2 Über Nachm, — 
vom Trauerbaufe, 3136 m Ridgewah denne, 
müt Atos nad dem Eden-Gottesacker. Um itille 
Zeilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen | 
ı Yohn, Herman und Albert Wagner und Frau | 
| Mary Bader, stinder. Wima Neil, Chward | 
Born, Della und Ruth Bader, Grobtinder: | 
nebit Verwandten. frfa | 


B., 
Mathilde, Minder, 
nebit Berwandich, 


Todesanzeige. 


Fremden und Belannten die traurige Nad)s | ⁊ odesan ze ge 


Plattventide Bilde Frig Reuter Nr. 4, 
Den Beamten und Mitaliedern 
zur Nachricht, dak Bruder 
Sophusd Tabeiftein 
am 31, Mai geitorben ilt. Die | 
Beerdigung * ſtatt am Sonn⸗ | 


| 


I 


Ida Dehlte 
im Alter don 20 Jahren, 4 Monaten umdb 209) 
Zagen geltorben ift. Die Beerdigung findet itatt | 
am Sonntag, den 4, Juni, um 1 Uhr Nacını., 
vom Tranerhaufe, 1707 W. 15. Etr., nad dent! 
stonfordiaszriedbof, Um ftilles Beileid bittet | 
die traucernde Mutter: | tag, den Suni, Nachm, Ubr, dom Traner⸗ 
frfa Mathilde 7 Dehlte, geb. Kalbaski. — — Siddinas Etr., * Bart, mit 


—— | Yıtoinodilen nad Sraceland. — Die Beamten 
en: Otto Traeger, neliebter Date von 


ind erfucht, yunlt 4 Uhr in der Vereindhalle zu 
Marie ir zu. va Re bon Dial 63 | fein, um dein Bruder das I 
03 NR Telephon Velroſe 


Sant 8, — 


* 


Elara, 


| fene 


| Peteiliaung 
ı Mutter 


' Ebenialle 
| Eterbegeldcs, 


welcher 


Vitte ſo zahlreich wie J 


Bringt die kleinen nach 


Saiten Stra inteitt 10c die 
fang 8 üt ve Nöends, 


Sonntag bis Mittag. 


ARE PREPARED 


Sch 
unſere 
Auswahl 
von 
Hemden, 
Socken, 
Hals 
traͤchten u. 
leichtem 
Unter 
Ku. 


2. 


North Avenue und Larrabee Strasse 


Todedanzeige 
Hreunden und Velannten die traurige 
richt, daß ımfer geliebter Batcr 
Albert Luebed 


im Alter von 63 Jahren, 7 Wionaten und D Ta- 
gen ſanft entſchlafen iſt. Gatte der verſtorbenen 
Paulinag Luebeck, geb. Lawrenz. Die Brerdigung 
findet jtatt am Sonntag, den 4. Junt, um 
Uhr 30, vom Ivauerhaufe, 1942 WBabanfia Ave 
nach der BethlehemsAirche, Ecke Vaulina und 
MecRehnolds Stri, bon da mit Aulomobilen nam 
stonfordia. Die trauermden Hinterbliebenen: 
Martha, Laura, Francis, Hulda, Mathilda 
und Thereſa, Kinder. John Thrun, Herman 
Eggert, Rev. Valentine Hennig. Fred Dike- 
mann, Schwiegeriöhne, nebit Berwandten ıırd 
Belannten. fria 
— — TEILTE 


Dankſagung. 


Wir Partien: hiermit allen unieren Freunden 
und Belannten unferen innigften Dart aus fiir 
Die herzliche Teilnahme und die ſchönen Blumen— 
ſpenden bei dem Begräbniß unſeres teuren Gat—⸗ 
ten und Baters 

Robert Schulu, 
ſowie Herrn Paſtor Glade für 
Worte am Sarge und Herrn 
Dettler für feine gute Leiſftung. 
Cattzerine Schuls, Gattin und Kinder 


Rad: 


123 


die troſtreichen 
Leichenbeſtatter 


Dantfa gung. 

Allen Freunden und Belannten ſagen wir hier 
milt unſeren herzlichſten Dank für die uns bewie 
Teilnahme bei dem Tode meines li 
Mannes und meines guten Baters 

Mar Weber. 

Desgleiden danken wir Herrn Paitor W. 
feld für feine troitreiden Worte, 
Hedwig cher, 
Elſe Beber, 


eben 


Grote 
Wiltwe. 
Toter. 


Tant f agung. 
Hiermit ſprechen wir dem Gambrinus Frauer n⸗ 
verein unſeren bersliblien Dauf aus für die rege 
bei der Beerdigung unſerer lieben 


Joſephine Ehrhardt. 


für die prompte Ausbezahlung 


George J. 


mebit 


Ehrhardt, Cohn, 
Geſchwiſtern. 


Zur E rinnerung 
Zur Erinnerung an unſeren lieben Sohn 
Henrn Garbe, 


vor einem Jahre, 
1915, geſtorben iſt 


.—— 


N 4 
„Si 


heute am 2. 


Nun tit ſehr ungewiß die Zeit 
D'rum mach' dich alle Stund' bereit, 

Augenblick muß mancher d'ran, 

Ser feinen Anfſchub haben lann. 


Rırhe fanft! 


Jeiwidmet bon deinen Eltern? 
Johann und Bertha Garbe, nebſt Geſchwiſtern. 


— — —e — 


MOUNT AUBURN 


„Der pradıtwolie Part: Fricvhof”, 41. Straße und 
Lat Part Ave. — Ugden pc. Kar bi3 Daft 
Parf Ade., oder C. B. & D. PBabır bis Per» 
won. Bırz nach dem Friedhof, 

Famirien-Lats SV u. auiw.— Leite Abzablung. 

George Schrade, Zuperintendent 
29miimtE£ 


Pivervie J 


DE —— 9 PARAT A ner 


Narr 


Frauen und Kinder frei 


Bis 5 Abends, ı außer Sonntags n. Seiertaas. 


Großer neuer Spielplag 


Allen | „Snoozer“ der Iprechende Hund 
Die fomishen Affenfahrer 
Die lebenden Riejenfeefühe 
Die rennenden Straufe 


Riverview 


Großer Familien ⸗Abend 


mit Tanz und Knsdeleſſen, beranſtaltet vom 


Schuhplattlerverein „Edelweiß, 


am 3. Junt 1916 in fleinerd Halle, 1638 Nord 


— 





a ——— 


Alles bereit. 


Beteiligung an morgiger Rüftnngs- 
parade foll ganz gewaltige werden. 


Jeder trägt amerifanifhe Flagge. 


Weitgehende Vorbereitungen zur Aufrecht: 
erhaltung der Ordnung getroffen. — 
Der Straßenbahndienit. — Die Zu: 


fammenicsung der einzelnen Divifionen | 


Die Vorbereitungen zu der morgen 
ftattfinderden Rüſtungsparade jind 
nunmehr beendet, 
ihrer Beranftalter wird fie die größte 
werden, welche jemals in Chicago 
ftattfand, Man erwartet jogar, daß 
fie in Bezug auf die Zahl der Zeilneb- 
mer die New Morker, melche 153,000 
Berfonen aufwies, noch bedeutend 
übertreffen wird. Die genaue Ziffer 


wirb durch eine Reihe von Sachver= | 
| 
| 


gejammten Polizeimacht für den Zwed | 


die fi dabei geeigneter 
bedienen, feſtgeſtellt 


Ständigen, 
Zählmaſchlnen 
werden. 

Bei den ungeheuren Menſchenmen— 
gen, welche ſich morgen im Innern der 
Stadt einfinden werden, ſind natür— 
lich ſeitens der Polizei ganz außerge— 
wöhnliche Maßregeln nötig, um die 
Ordnung aufrecht zu erhalten. Poli— 
zeichef Healey hat ſich deshalb veran— 
laßt geſehen, etwa zwei Drittel der 


aufzubieten, und den Befehl erlaſſen, 
daß ſich 19 Kapitäne, 38 Leutnants, 
76 Sergeanten und 2250 Poliziſten 
morgen Vormittag 8:10 im Grant 
Bart zum Dienft 
Sie werben 
aufgeitellt werben. | 


Amerikaniſche Flaggen. 


Bon jedem Teilnehmer wird erwar- 


tet, daß er eine etwa 16 bei 24 Zoll 
meſſende amerikaniſche Flagge, die an 
einem etwa eine Yard langen Stocke 
befeſtigt iſt, in der Hand trägt. 


und nach Angabe 





zu m.ivden haben. | 
längs der Marichroute | 


Der: | 


artige Flaggen find überall für wenige | 


Gent zu haben. 
und Schilder, welche die Namen von 
Gefchäftsfirmen tragen, werden nicht | 


Politiiche Banner | 


im Zuge geduldet, dagegen find aber | 


Hutbänder, Rofetterr oder dergleichen, 
durch melde die Mitglieder gemijer | 
Vereinigungen ihre Zujammengehorig: | 
keit fennzeichnen wollen, geftattet. 

Es wird in Reihen von je 16 mit | 
zwei Schritt Abftand marjäirt mer | 
den, Die Fühlung ift nach reits. ‘eı 


16 Heiben jollten ji einen Kapitän 


erwählen, welcher voran marjdirt. 
Da die Marjchlinie nur drei und| 
eine Biertel Meile lang ift, wird es| 
für den Einzelnen nicht länger als 
anderthalb Stunden dauern, um fie! 
zurüdaulegen. 


* 


am Vormittag, eine am Nachmittag 
und eine am Xbend, e8 ift aber anzu= 
nehmen, daß fie direft in einander 
übergehen werden. 


Die Zufammenfegung des Zuges, | 
der Aufftellungsort der einzelnen Di: | 


bifionen und die Abmarfchzeit find mie | 
folgt: 
Divifion A, 

1. Abteilung: 
_ Abteilung Polizei, Chefmarjchafl und 
Stab, Richter, Yeitumgsherausgeber und 
Beitungsleute, VBürgermeijter und Alder- 
men. — Stellt fi an Van Buren Str., 
öjtlich von Michigan Ave., auf. Abmarſch: | 
9 Uhr. | 

2. Abteilung: 

Städtifche Angeitellte. — Stellt jih an! 
Grant Park, nördlid don Van Buren 
Str., auf. Abmarich: 9 Ihr. 

3. Abteilung: | 

Veteranen de3 jpanifcheamerifaniichen | 
Strieges, Santiago de Cuba-Gefellichaft, | 
Veteranen auswärtiger Kriege und Bür— 
ger, die ſich an militäriſchen Feldlagern 
beteiligt haben. — Stellt ſich im Grant 


M 
V 


Park, ſüdlich von Van Buren Sir. | ’ men I 
: ” ng OO ic) wie folgt auf: ©. Sherman, toischen | 


Abmarſch: 9 Uhr. 
1. Diviſion. 

Marſchall: Alfred W. Morton. 
Angeſtellte der Drygooods-Firmen. 
Augeh ie 

‚ Die einzelnen Abterlungen der männz 
lichen Angeitellten_ jtellen jich wie folgt 
auf: Ban VBuren tr. mit der Spike an 
Vichigan pe; Hranklin, nördlid) von 
Ban Buren; Market, nördlich von Ban 
Buren; Jackſon Bold., zwiſchen Market 
und Franklin Str.; Quinch, zwiſchen 
Market und Franklin Stir. 
Die weiblichen Angeſtellten ſtellen ſich 
in der Wabaſh Ave. auf, mit der Spitze 
an Van Buren Straße. Abmarſch: 9:20. 
Diviſion B. 

1. Abteilung: 
_ sNadetten der Univerſität Illinois. 
Aufſtellung an Michigan Ave., mit der 
Spitze an Van Buren Str. | 
2. Abteilung: | 
_ ini Klub, Aufjtelung an Kongrep | 
<tr., mit der Spiße an Michigan Mve, 
3. Ubteilung: 
St. Mary's Training School. 
lung an Kongreß 
ini Klub. u Rah 
bmarjch Dieter Divifion: 10:44, | 
Diviſion C. 

Marſchall: Frau Samuel T. Chaſe. 

Frauenabteilung. Aufſtellung an W. 
Harriſon Str., mit der Spitze an Michi— 
gan Ave. Abmarſch: 10:30. 

2. Diviſion. 
Marſchall: Gordon Strong. 
1. Abteilung: 

Männliche Angeſtellte der Chicago Te— 
lephone Co. Aufſtellung an Dearborn 
Str., mit der Spitze an Van Buren Str. 
Abmarſch: 10:56. 

2. Abteilung: 

Angeſtellte anderer | 
Idaften. Murffiellung an Federal, mit | 
der Spiße an Ban Buren Str. AUbmarich: | 
11:09, 





Wi Aufitel: | 
Str., hinter dem Il- 


| 
| 
| 
| 
| 


Telephongefell: | 


I 
> } 


3. Abteilung: | 

Angeitellie von Noblen= und Gishands | 

tigen. Mufitellung an State, mit der | 

Spite an Van Buren Str, Abmarſch:— 

11:15. | 
1. YWbteilung: 


Verficherungsagenten und Ungeitellte | 


!firdlich von Adams 


| Go. 


Ivo 


4, Dipifion. 
Martial: &. M. Harries, 
1. Abteilung: 

Architekten und Angeitellte von Blum- 
berutenfilienfirmen. Wufftellung an der 
Oftfeite der Wabafh Ave., mit der Epite 
an Ban Buren Str. Abmaridh: 1:50. 

2. Abteilung: 

Building Eontractors’ Emploners’ Af- 
foriation. _Aufitellung an der Weitfeite 
der Wabafh Ave., mit der Epige an Ban 
Buren Str. NAbmarjch: 1:56. 

3. Abteilung: 
Angeitellte von Händlern mit Bau— 
materialien. Aufſtellung in Kongreß 
Str., mit der Spitze an Wabaſh Abenue, 
und auf der Oſtſeite der State Str., zwi— 
ſchen Kongreß und Harriſon Str. Ab— 
marſch: 2:02. 
4. Abteilung: 

Angejtellte von Herrenausitattungsge- 
ſchäften. Aufftellung in Tearborn Str., 
mit der Spibe an Yan Buren Str., und 
ı 
Van Buren Str. Abmaricdh: 2:04, - 

5. Abteilung: 

Angejtellte, 

en. Die einzelnen Abteilungen ftellen 


Harrifon und Van Buren Str.; S. Fifth 
Ave., zwiſchen Harriſon und Van Buren 


n Klymoutd Court, mit der Epibe an! 


bon Eijentvaarenhandlun: | 


- 


Ubendpoft, Chicago, Freitag, den 2. Juni 1916. 


— 


3. Abteilung: 
Teilnehmer aus Melroſe Park, Harveh 
und Chicago Heights. Aufſtellung in ge— 
nannter Reihenfolge an der Oſtſeite der 
Michigan Ave., zwiſchen Peck Place und 
Eldridge Place, mit der Spige an Ped 
Place. Abmarich: 3:53. 
4. Abteilung: 
Engletvood Commercial Men's Ajj'n. 
Aufſtellung an der Titjeite der Michigan 
Ave., mit der Spike an Eldridge Place. 
Abmaridh: 3:59. _ = 
 Woodlaton Bujinez Mens Aff'n. Auf: 
itellung Diveft öjtlih von der Michigan 
Apve., mit der Spike an Ve Place. Ab: 
marfch: 4:04. 
6. Abteilung: 
Mustegon Bufiner Ven’® Bataillon, 
Aufitellung direkt öjtlich von der Michigan 
Ave., im Anfchluß an den Woodlamn Bus 
fine Men’ Elub. Abmarfch: Lit ' 
7. Abteilung: 
Angejtellte von „Filgfabriten.. Aufitel 
lung an Dearborn Lir., zwiſchen Van 
Buren und Harriſon Str., mit der Spitze 
an Norden, im Anſchluß an die Möbel— 
Diviſion. Abmarſch: 4:23. 
7. Diviſion. 
Marſchall: H. A. Allen. 
1. Abteilung: 
und Lederhandlungen. 


Häute— Auf⸗ 


Str.; Kongreß Str. und Lomax Court, ſtellung an Wabaſh Ave., zwiſchen Van 


zwiſchen Fifth Ave. und Franklin Str. 
Abmarſch: 2:07. 
6. Abteilung: 
Commercial Club. Aufſtellung direkt 
tr. in Wabaſh Ave. 


— 
= 


29.97 
=.04, 


7. Abteilung: 

Bänfer und Makler, Die, einzelnen 
Abteilungen jtellen ich tie folgt auf: 
Adams Eir., ziwiicen State Str. und 
Wabaſh Ave.; Wabaſh Mve., zmifchen 
Monroe und Adams Str.; Adams Str., 
zwiſchen Michigan und Wabaſh Avenue. 
Abmarſch: 2:40. 

8. Abteilung: 

Grundeigentumshändler. Aufſtellung 
an Monroe Eir., zwischen Michig- und 
Wabaſh Ave. Abmarſch: 2:50. 

9 Abteilung: 

Ungejtellte der Chicago Title & Truft 
MHufltellung an Monroe Str., zii: 


Abmarſch: 


— 


ichen State Str. und Wabajh Ave, 
marich: 2:50, 
10, Abteilung: 
Mitglieder der Witienbörie. Wurfitel- 
fung an Wabajh Uve., zwifchen Monroe 
und Madifon Str. Abmarich: 2:54, 
11. Abteilung: 
‚Angejtellte von Elektrizitätswerken. — 
Die einzelnen Abteilungen ftellen fich twie 
folgt auf: Sherman Str., zwijchen Van 
Buren Sfr. und Radjon Blod.; Fifth 
Ave. zwiſchen Van Buren Str. und ad: 
jon Blod.; Yan VBuren Str., ziwiichenzsifth 
Me, und Market Str.; Franklin Etr., 
zwiſchen Van Buren Str. und Kadjon 
Dpd.; Franklin Etr., ziwtichen Ban Bus 
ren ımd Harrifon Str, Mbmarfch: 2:45. 
12. Abteilung: 


Angestellte von Farben:, Del, Fir 


niß-, Droguen- und Chemikalien-Hand— 


lungen. Aufſtellung im Grant Park, di— 
rekt öſtlich von Michigan Ave., zwiſchen 
Van Buren und Kongreß Str. Abmarſch: 


202 
als 


13. Abteilung: 
Efficiency League of Public Eerbice. 
Aufitellung au Ya Salle Str., zwifchen 
Herrifon und Ban Buren Str. Ab— 
maridh: 3:24. 
14. Abteilung: 
Angeitelte von Schneiderwerfitätten. 


von Berfigerungsgerellichaften. Die einz | Etellt fich unmittelbar füdlich von der 13. 


Während der ganzen Parade, das | zelnen Abteilungen ftellen jich wie folgt | Abteilung auf, mit der Front nad) Nors 


Heikt alfo von Morgens © Uhr bis in | 

die Naht hinein, merden 

Wagen, auch fkeine Straßenbahnmas | 

gen, in den Straßen, durch) melche der 

Zug hindurhlommt, geduldet werben. | 
Der Straßenvbahndienſt. 

Für den Straßenbahndienſt ſind die 
folgenden Anordnungen getroffen 
worden: 

Alle durch das Innere der Stadt 
führenden Durchlinien werden für die 
Dauer der Parade aufgehoben. Die 
Clark Str. Wagen fahren bis Van 
Buren beziehungsweiſe Lake Str. und 
fehren dort um. 

Alle in Cottage Grove und Indiana 
Avenue laufenden Wagen merden fol 
gende Schleife Bilden: 18. Str., State 
Str., Harrifon Str., Wabafh Avenue 
ſüdlich. 

Die State Str. und Archer Ave. 
Wagen fahren in der 18. Str. zur 
Wabaſh Ave., bis zur Harriſon Str., 
zur State Str. und dann ſüdlich. 

Die Clark-Wentworth und die S. 
Halſted Str. Wagen kehren an Clark 
und Van Buren Str. um, bdie Harri— 
fon-Adams und die Fulton Str. Wa: 
gen an Clinton und Adams Str. 

Die Nord State Str, Wagen bilden 
eine Schleife in Kinzie, Dearborn und 
Late Str., und die Blue Island Ave. 
Wagen fahren an der Harrijon Str, 
öftli bis zur Giate Str, 

Die Madijon Str. Wagen bilden 
eine Schleife an Kefferlon, Waihing- 
ton und Clinton Str., und die Daden: 
Nandolvd Wagen fahren in Des: 
plaines Str. Jüdlih, in Madilon Str. 
öſtlich, in Clinton Str. nördlich, in 
Waſhington Str. weſtlich und dann 
in Desplaines Str. nördlich. 

Die Lake Str. Wagen fahren in 
Clinton Str. ſüdlich bis Adams Str.“ 
und kehren dort um. 

Die Milwaukee Ave., 
Ave. und W. Diviſion Str. Wagen 
fahren eine Schleife in Clinton, Ran-⸗ 
dolph und Desplaines Str., die Chi- 
cago Ave. Wagen eine ſolche in Des— 
plaines, Randolph, Clinton Str. und 
Milwaukee Ave. 

Riverview-Larrabee und Sedgwick— 
Dearborn Wagen fahren bis Dear— 
born und Lake Str. und kehren dort 
um. 

Elnbourn und Sheffield Une. Wa: | 
gen bilden eine Ecleife in Wells, | 


Armitage | 


feinerlei | 9, 


marſch: 


Van Buren Str. 


Kinzie, State Str., Grand Ave. | 


N. Clark Str. und Broadway Wa- 
sen fahren bis Clark und Lafe Str. 
nnd fehren dort um. J 

Southport Une, Wagen 
ber Kinzie Str. öftlich bis 
Str. und fehren dort um. 
- . Lincoln Une. Wagen 
Schleife in Kinzie Str., 
Late und Glarf Str. 


Viele Geſchäfte geſchloſſen. 


bilden eine 


Viel⸗ Fabriken, Läden und andere 
Geſchäfte werden morgen den ganzen 
Tag geſchloſſen ſein, ſodaß die Ange- 


ſtellten Gelegenheit haben, an der Pa— 
rade teilzunehmen. In Wirklichkeit 
find es eigentiih drei Paraden, eine 


lagsfirmen. 
zwiſchen 


fahren in 


auf: 
Buren Str.; Fifth Ave., mit Spitze an 
an Buren Str. Abmarſch: 11:11. 
5. Abteilung: 
Getreidemakler und Migglieder der Ge 
treidebörſe ueid deren Angeſtellte. Auf 
ſtellung an La Salle Sitr., zwiichen Rad: | 
on Blod. und Van Buren Str. Ab⸗ 
narſch: 11:45. 
6. Abteilung: | 
 Mirgejtellte von Transportfirmen, Die | 
einzelnen Abteilungen ſtellen ſich wie Folgt 
auf: In La alle Str., swiicyen Harrifon 
und Wan Buren Str, an Ya Salle Str., 
zwiſchen Harriſon und Pork Str. Ab 
marſch: 11:52. 
T. Abteilung;: | 
Angeſtellte von Putzwaarenfirmen. nl 
urttellung an State, ziwiichen Ban Bus | 
ren und Kongreß Str. Abmarich: 12:14. | 
. I 
5. Ybtetilung. | 
Angeitellte von Porzellans und Glas: | 
waarenftrmen. Vlufitellung an 


Oo 


| 


a State, | 
zwischen Kongre und Ban Buren Etr. | 
Mbmarjch: 12:19. | 
9 Abteilung. | 
\ Auf— | 
an Wabaſh Ave., zwiſchen Van 
Str. und Jackſon Blod. 
13:34. 
” — 
3. Diviſion. 
Marſchall: Taylor E. Brown. 
1. Abteilung: 
Angejtellie der Stolonialwaarenhands | 
lungen, Aufitellung in Late Front Park, 
öſtlich von den Bahngeleiſen, zwiſchen 
Van Buren Str. und Jackſon Blyd. Ab— 
marſch: 12:334. 
2 Abteilung: 
Chicago Produktenbörſe. 
im Lake Front Park, mit der Spitze an 
Van Buren Str. Abmatſch: 12:334. | 
3. Ubtetlung: 
IIngejtellte von DB 


Angeſtellte von Juwelierfirmen. 
ſtellung 
Vuren 


Ab⸗ 


Aufſtellung 


Verſandthäuſern. 
Aufſtellung im Late Front Park, zwiſchen 
Adams Str. und Jackſon Bloud. Ab— 
marſch: 12:46. 

1. Abteilung;: 


Geiſtliche. Aufſtellung in Federal 


Str., mit der Spitze an Van Buren Str. 


Abmarſch: 1:00. 


5. Abteilung: 
Rechtsanwälte. Aufſtellung an Dear— 

born Str., zwiſchen Jackſon Blod. und 

Abmarſch: 1:02. 

6. Abteilung: 


Ingenieure,  WUufitellung 


an Clark 


| Sir., mit der Spige an Ban Buren Sir. 


Abmarich: 1:05. | 
Abteilung: 

Aerzte. Aufſtellung in Plymouth 
Court, zwiſchen Jackſon Blyd. und Van 
Buren Str. Abmarſch: 1:15. 

8. Abteilung: 


is 


Chicago Kartage Exchange. Aufitellung | 


in Elart Str., zwischen Van Buren Str. | 


Jackſon Blod. Abmarſch: 1:09. 


9. Abteilung: | 
Angeitellte von Anzeigens und Ver⸗ 
Aufitellung an Clarf Str., | 

Van Buren Str. und Radjon 
Abmarſch: 1:09. 
10. Abteilung: | 


Blvd. 


Sherman Str., mit Spike an Ban | den, 


Abmarich: 3:34. 
15. Abteilung: 
Rabanijche Gefchäftslente. Stellt Tich 
unmittelbar füdlich von der 14, Abteilung 
auf, mit der Front nach Norden, Mb: 
marich: 3:2 


Divijion D. 

Marihall: 3. U. De Beniter, 
Telephoniftinnen. Mufitellung an es | 
deral Etr., zwifchen Ban Bıren und Harz | 
tifon Str., mit der Epite an Ban QBuren | 
Str. NAbmarfih: 1:33. | 
Divijion. | 

Marſchall: J. E. Stuart. 

1. Abteilung: | 
National Securitm League, American | 
Legion, Navy Yeaque, Chicago Schlißen- | 
verein, Batrioiie Sons of America (Bulls | 


- 
. 


Aſſociation, Royal League, Avondale 
Council, German Club von Chicago, Chi 
cago Aſſociation of Tennis Clubs, 2. Illi— 
nois Kavallerieregiment, Lamba Sigma 
Phi, Praß Golf Club, Ehemalige Bundes— 
ſoldaten, Navy und Marine Corps, Culver 
Training Camp Students, Iriſh Fellow— 
ſhip Clüb, Boy Scouts und White City 
Junior Americans. 
Aufſtellung im Grant Park, öſtlich vom 
Bahngeleiſe, zwiſchen Van Buren 
und Jackſon Bold., mit der Spitze der ein— 
zelnen Abteilungen nach Süden. Ab— 
marich: 2:45. | 
6. Divifion. 
Marſchall: J. C. Wilſon. 
1. Abteilung: 

Stock Yards Angeſtellte. 


ren Str., ſowie an allen öſtlichen und 

weſtlichen Seitenſtraßen zwiſchen Kongreß 

und 12. Str. Abmarſch: 3:00. | 
83, Abteilung: 

Central Fabrif-Diitrift.  Mufitellung 

ar Michigan Ave., ziwiichen Harrilon Str. 


| 
| 
| 


E A L E I 
man), Hamilton Alub, Rlinots = 


| 
tr, | 
| 


Ab: | 


ſich öſtlich an die Serbiſchen Geſellſchaf⸗ 
ten 


nach Süden. 


Aufſtellung Harriſon Str. und weſtlich der Tennis— 
an Michigan Ave., zwiſchen Van Buren Svpielplätze, mit den Spitzen an Van Bu— 
und 12. Str., mit der Spitze an Van Bu- ren Str. nördlich. 


und Bed Nlace, mit der Spike nad) Net: | 


den. Abmarſch: 3:00. | 


Wegen Jiulleln 


En 


im Grant Rark direkt öitlich von den Ei: 


Adams 
nach Süden. 


Illinois Proviſional 
Volunteers. Aufſtellung im Grant Vark, 
zwiſchen Jackſon und Adams Str. öſtlich 


| 


I 
I 


| Radon Blod. nach Süden. 
6:28. | 


| 
I 
| 


| 


nenſöhnen, 


Buren und Harriſon Str., mit der Spitze 
nach Norden an Van Buren Str. Ab— 
marich: 4:02. 

2. Abteilung: 

Mufifer. Aufftellung an Wabajh Ave., 
mit der Spike au Ban Buren Str., nad) 
Norden. Abmarjch: 4:08. 

3. Abteilung: 

Angeſtellte von Gummiwaaren-Hand— 
lungen. Aufſtellung an State Str., zwi— 
ſchen Jackſon Blyd. und Van Buren Str., 
mit der Spitze nach Norden. Abmarſch: 
4:08. 

4. Abteilung: 
Buchhalter und Buchführung-Sachver— 
ſtindige. Aufſtellung an State Str., mit 
der Spitze an Van Buren Str. Abmarſch: 
1:09, 

5, Abteilung: 
Angeſtellte der Aleiderfabritanten. Auf: 
tellung an State Str., direft hinter der 
4, Abteilung, mit der Zpiße nacdı Norden. 
Abmarich: 4:09. 

6. Abteilung: 

VBuchdrudergewerbe.  Wurjtellung au 
Plymouth Court, ziwiichen Yan Buren 
und Harrifon Str., mit der Spike nad) 
Ban Buren Str. Abmarjch: 4:10. 
Ubteilung: 

Gürtelmacher. Aufſtellung 
mouth Court, mit der Spitze an Ban 
Buren Etr. Abmaricdh: 4:16. 

8. Vbteilung: 

Angeitellte von Bürveinrichtungss Ras 
brifen. Aufftelung an Dearborn Etr., 
zwiſchen Jackſon und Van Buxen Str., 
mit der Spitze an Van Buren Str. Ab— 
marjd): 4:16, 

9. 


i, 


an By: 


Ubteilung: 

Angeftellte von Möbelhandlungen. — 
Aufitellung an Dearborn Etr., mit der 
Spige an Dan Buren Str. nach Norden. 
Abmarich: 4:20. 

8. Divifion. 
Mariball: B. DM. Hindi. 

Vereinigte polnische Gejellichaften, — 
Yufitellung im Grant Bark, öjtlich bon 
den Eiſenbahngeleiſen, zwiſchen der Har— 
riſon Str. und Everett Place, in 8 Ko— 
lonnen zu 3000 Mann von Weſten nach 
Oſten und einer Kolonne von 1000 
Mann weiter öſtlich. Spitzen aller Ab— 
teilungen an Harriſon Str. nach Norden. 
Abmarſch: 4: 10. 


9. Diviſion. 
Marſchall: E. H. Whiie. 

1. Abteilung: 
Serbiſche Geſellſchaften. Aufſtellung 
im Grant Park, 200 Yards öſtlich vom 
Eiſenbahngeleiſe und zwiſchen Van Buren 
und Adams Str. Spitze an Van Buren 
Str., zwei Kolonnen mit der Spitze nach 
Süden. Abmarſch: 5:130. 

2. Abteilung: 

South Chicago Marſchirklub. Schließt 
5. 8. Illinois Infanterie-Regiment. 
6. Kompagnie „A“ Signaltorps der 
taatsmtliz. 
7. Kompagnie 


an. Spitze der Abteilung an Ban) 
Buren Str. 


Y 
vo 


Abmarſch: 5:39. 
Abteilung: 
_ „Chicago League of Gun Clubs", — | Staatsmiliz. 

Schliept Nich Direft an den South Chicago 8. Lazarett: Mbterlung 
Marjchirflub an, mit der Spige an Ban | Staat 


x 1 Staatsmiliz. 
Buren Str. Abmarfch: 5:41. 9. Yazarett-Abteilung 
1. Ubteilungr 


taatsmiliz. 
„Armenien American Citizens’ Leaque” | _ 10. Sılinois 
u. „Southweit End Jnprovement Afi'n.” | Staatsmultz. 
Scliehen fi) direft an die 3. Abteilung | nn. Erites 
diejer Dibifion an. Spike der 6. Mbteiz | 
| 


S 
„A“ Pioniere der 


Re. 1 Be 


Nr. 2 de 
S 


Marine = Neferbe Der 


“ 
“ 


saballeriesRegiment der 


wm” 
— 


Staatsmiliz. 

rc — > min zı 2 Ay 
lung an Yan Buren Str, nah Süden. u En Signalforps der 

Abmarich: 5:42. — — u 
a 4 13. Artillerie-Abteilung der 

Abteilung. miliz. 

Lincoln Park-⸗Bedienſtete, ſtellt ſich Aufſtellung ſämmtlicher Truppen 
Direkt nördlich bon der Zouthiweit End | Michigan Ave., mit der Spite an Ban 
Improvement Aſſ'n. auf, mit der Spitze Buren Str., nach Norden. Abmarſch 
Abmarſch: 5:43. | 
6. Abteilung. | 
1 . = . ..- . I 
Pythias Ritter. Aufſtellung im Grant 
Park in zwei Kolonnen, mit der Spitze 
nach Norden, direkt öſtlich vom Eiſen- 
bahngeleiſe, zwiſchen Van Buren und 


Staats 


UV, 


penführer. 


Eine ernite Warnung, 


Die folgende Depefche von London 
\murde in der New Morfer „Evening 
Sun” vom 25. Mat 1916 veröffent- 
licht: 

„Bor einigen Tagen wetteten Lloyds 
eins zu eins auf die Vorausſage, daß 
der Krieg dies Jahr nicht beendigt 
werden würde. Heute waren die Ver— 
ſicherungsmakler bereit, zwei gegen 
eins darauf zu wetten, daß Deutſch— 
Aufſtellung | land und die Vereinigten Staaten in- 
nerhalb von drei Monaten feinen 
ı ftrieg miteinander haben würden. 
|, „Diefe Wetten zugunften der Mög- 

9. Abteilung. lichkeit eines bdeutjch-amerifanifchen 
Veteranen des 7. Anfanterie- und 1.| Yufammenftohes zeigen deutlich die 
Regiments 1. in englifchen Kreifen vorherrichende 
Erwartung, daß ein deutjcher Unter: 
von den Stroaten, mit der Spite an Jack- ſeeboot-Kommandant durch den Uns 
fon Blvd. nad Eüden. Abmarjch: 6:21. | ariff auf einen Paſſagierdampfer ohne 

10. Abteilung. dorhergehende Warnung und durch die 
Söhne der Veteranen. Aufſtellung im daraus ſich ergebenden Verluſte an 
Grant Park, gerade öſtlich vom Vetera— | Menfchenleben das bo Bräfident 
nenforps umd dem 7. Snfanterieregiment. er * —* —* 
Spige der Abteilung gegenüber dem Jack- Wilſon erreichte Uebereinkommen über 
ion Blod. Abmarich: 6:24, \den Haufen merfen und die beiden 

11. Abteilung. Nationen mit einander in ftrieg ver- 

Civic Nndujtrial Clubs. Nufitellung | mideln werde.“ 
nföhnen, nik der Shih nennen) 8 ift die heilige Pflicht jedes Kon— 
Abmarfch: | 


Abmarich: 6:03. 
Ubteilung. 

United Young Men's Clubs. Aufſtel- 
lung im Grant Park, zwiichen Yan Bu— 
ren und Harriion Str., öftlich don den | 
Tennis: Zpielpläben, in zwei Siolonnen 
mit der Spitze nach Norden an Van 
Buren Str., Abmarſch: 6:03. 

8. Abteilung. 

Kroatiſche Geſellſchaften. 


i. 


zwischen 
Spt,en 
Abmarſch: 


ſenbahngeleiſen, 
Sir. 


Jackſon 
an Jackſon 
6:18. 


und 


Sir. 





* 
—. 


t 


12, Abteilung. 
‚ Studenten der Northiveitern zahnärgt- 
lichen Schule. Mufitellung im Grant | 
Park gerade öftlich vom Civic Andujtrial 


gebührende Kenntniß 


zu 


| boote meggenommen 


Budmweifer immer no 
hmad wie vor dem 


at | 


bon 7:00 au, nach Mnordnung der Trups | 


greßmannes und Senators, bon dem, 
mas fich porausfichtlich ereignen wird, 
nehmen. 
Großbritannien hat deutfche Unterfee- 
und fann ohne 


= 


bedeutet IMä 


| 


lauf an, daß ein Schiff verfenft wer: 
‚den wird und amerifanijche Menfchen- 
leben verloren aehen werden. Das 
Iheigt mit anderen Worten: Großbri 
Itannien hat es jeßt im feiner Hand, 
und Deutichland ent= 


Staaten zu 


Hopfen. 


| 


Te beffer der Hopfen 
um fo föftlicher das Bier 


nheufer-Bufh haben in ihren weitausgedehnten 
Lagerhäufern viel taufend Pfund mehr Saazer 
Hopfen als fonjt ein Brauer in Europa oder 
Umerifa. Kurz ehe der Krieg ausbrad, hat 
unfer Präfident 775,000 Pfund (1550 Ballen) vont aller: 
feinften Saazer böhmischen Hopfen eingekauft, auf feiner 
alljährlichen Wanderfahrt nad 
man nod) die 500,000 Pfund, die wir damals an Hand 
hatten, und,alle unfere Kunden haben’ohne weiteres 
die Antwort auf die frage: warum hat jeder Tropfen 
genau denselben herrlichen Ge- 
riegP_|{ Einfach deswege 
wir fortwährend denfelben eigenartig würzigen Saazer 
Hopfen gebrauhen! hm zuliebe Fauft die Welt jahr: 
aus, jahrein Millionen mehr Slajhen Budmweifer als 
von jedem andern Bier. — 
Anheuſer⸗Buſche &t. Louis, U. &. A. 
Seder Befucher von St. Lorfis ift freundlich eingeladen, 
unfere Anlage anzufehen; fie bededt 142 Ader. 


Dazu rechne 


N, weil 


Anheuser-Busch Br., Distributors 
Chas. F. Brandel, Mgr., Phone Harr. 3631 


ù—— — — — — 


Das Wetter im Mai. 


twärme war 2.8 Grad über, Re— 


Die Luf 


genfall 0.44 Zoll unter dem Durchſchnitt. 


einen Krieg zwiſchen den Vereinigten | 


fachen, und Engländer wetten darauf. | 


Wach’ auf, Kongreß! Get auf Der 


Hut! 

Ymerican Truth Societn. 
Seremiah U. D’Leary, Präfident, 

| unten 

| Schr iummariid. 


In einem Tage prozeifirt, Ichuldig acipro 


dien und zum Tode verurteilt. 


o 
x 


Wie Der Leiter der Mettermarie, 
Prof. Henry X. Cor, in feinem heute 
der „AUbendpoft“ zugejtellten tabellari- 
Then Bericht über die Witterungdper- 
hältnijje im Monat Mai mitteilt, war 


die Luftwärme um 2.8 Grad über, der 


AR 


NRegenfall 0,44 Zoll unter dem Durd- 
Ihnitt. Nur ein Mal, am 18. Mai, 


‚trat Froit ein, die höchite Quftwärme, 


|90 Grad, wa 
40 Grad, am l., 


unter 


am 26., die niebrigite, 
2. und 18. Der Pro- 


zentlah, 58, der fonnigen Tage mar 


dem Durchfchnitt, 64. Neun 


'Iage ivaren flar, je elf teilmeife und 


Geo. Krupfa, der am 19. Februar | 


feine Gattin Maria in einem Eifer- 
|fuchtsanfall mit einer Art erichlug, 
wurde geſ 
‚in Richter Brothers’ Wbtetlung des 
Mordes fchuldig befunden und zum 
Tode durch den Strang verurteilt. Mit 
'Krupfa wurde fehr fummarifch ver: 
\fahren. Von Staatswegen war ihm 
ein noch ſehr jugendlicher Verteidiger 
geſtellt worden. Am Mittwoch wurde 
mit der Auswahl der Geſchworenen 
begonnen, und mit der eigentlichen Be 
weisaufnahme geſtern Vormittag um 
10 Uhr. Um 5 Uhr geſtern Nachmit 
tag zogen ſich die Geſchworenen zur 
Beratung zurück, und um 7 Uhr war 
der Angetlagte bereits zum Tode ver— 
urteilt. 


tern von den Geſchworenen 


ganz bewöltt, an ſechzehn Tagen fiel 


Regen in meßbarer Menge. An mehre— 


ren Tagen in der zweiten Maiwoche 
war der Wind ungewöhnlich ſtark, am 
ſtärkſten, 39 Meilen die Stunde, am 
8.; die vorwiegende Windrichtung war 
vom Weſten. Der Luftdruck war durch— 
ſchnittlich 29.90 Zoll, auf die Meeres⸗ 


höhe umgerechnet, am höchſten, 30.30 
Zoll, war er am 12., am niedrigſten, 


Grad geſtiegen. 


In der Wohnung Krupkas hatten 


fih am Mordtage mehrere Freunde 


'verfammelt; man tranf 
‚Krupfa, deffen Eheleben fein glüdli- 
ches mar, da er, wenn auch nicht am 
IWordtage, To doch bei früheren Gele: 
Igenheiten berechtigten Grund 
\Eiferfucht zu haben glaubte, aramöhn 
'te, daß feine Frau ihn berlaffen 


| 
ir 
cagob 


eifrig, und 


29.44 Zoll, am 10. Gewitter entluden 


fih am 8., 10., 14., 15., 21., 26. und 


27. Mai. Der Regenfall belief fih auf 3 


2.93 Zoll, 0,44 unter dem Durchſchnitt; 
jeit dem 1. Januar ijt fomit der Res 
aenfal! um 0.32 Zoll hinter vemDurd)- 
Schnitt zuriücdgeblieben, hingegen ift der 
MWärmeüberfhuß in der Zeit auf 305 


ee  — — 
Bom Bafebaltifelde, 
Seitrige Spiele: 
„Rational 
phia 4, New)ort 2 
cinnati 4. 
„Americankeaque. — Ehe 
Detroit 3 


vr wirt * 


ington 0; Philadelphia 5, New Yerk 


wollte. Er folgle ihr, als ſie ſich zum 


Ausgehen rüſtete, in 
wo ein Wortwechſel entſtand, im Ver— 
lauf deſſen Krupka ein Beil ergriff 
und ſeine Frau erſchlug. Das Todes— 
urteil gegen Krupka iſt das erſte, das 
hier feit dem November 1914 gefällt 
|murbe, obgleich fich fett Ddiefer Zeit 


| über 200 des Mordes Angeklagte im 


ven Hausplur, | 


0; Elepeland 3-5, St. Louis 26. 
Bisheriger Stand Dicier Ligen: 
Nationaleagıue, 
ro3, 
sn 


+-biladelpbia 


Boſton 


Cineinnati 

EEE 

Pittsburg 

—I — ——⏑ ⏑ ⏑ ⏑—⏑ 

Amertean Leagues. 
Gew. 


20 
19 


Brom 


zur State | 


Dearborn, | 


] ngeitellte öffentlicher Nußbarfeitsans | 
talten. Wufitellung an Wabafh Ave., | 
| ziwiichen Ban Buren und Adanız Str. ımd i 


2 \ 
J —* | 
„e , \ 
it > Hi N 
2 ——— 
* - . . P 
Jackſon Blod., ziwiichen Michigan Apve., W ultem ll Pl 
und Wabafh Ave, Abmarjdh: 1:22. | 


11. Abteilung: | | 


Angeitellte von Mafchinenfabrifen. * MT Salbe 


Mufftellung auf der Weitfeite der Eiate | 

<tr., zwiicen Song.eß und SHarrijon | 
mwerden jie raid) entfernen. 
Brobe frei dBurd Port 


Str. Abmarjdh: 1:31. 
Ehicago Automobile Aflociation, Auf: | 
Mir 32:9. Slin PVBool auf VBerlaggen. Man 
Boftlarte © cutieura, Bos- 
Poelauft in Der ganın Dei 


ſtellung an Michigan Ave. zwiſchen Har⸗ 
riſon und Van Buren Str. Abmarid: | 


12. Abteilung: | 
* ende 
2 var 


Elub, mit der Epiße gegenüber Jadjon 
Dvd., öitlih vom Bahngeleife. Yb- 
marjc)h: 6:28. 
‚13. Abteilung. 
Bereinigung der Eijenbahn-Erprefan: 
geitellten. Mufitellung im Grant Park, 
gerade öltlih der Abteilung 12, Ab— 
marjch: 6:28. 
10. Divifion. 
Marſchall: D. 3. Foiter. 
Militär=- Berbände, 
1. Marinesstadetten. 
2. 1. Brigade Staatsmilig. _ 
3. 1. Slinois Infanterie-Regiment. 
4. 7. Sllinois Infanterie-Reaiment. 


= 


| Zmeifel deuticheTorpedos nachmachen; 


Cleveland 
Wafſhington ...... 


Gefängniß befanden. Dieſes eine To— 
— — here — desurteil wurde im Falle von Boswell Fen Hort ... 


daß Großbritannien |<". : : Boito 
ffrupellos in Keinen ne — von ben Seſchworenen Michtet 
— 99% 5 | (5 - 8 | 
| Verzweiflungstampf felbft ein ameri- | onnors ausgeſprochen und in der 
kaniſches Schiff verſenken 


Charwoche des Jahres 1915 vollſtreckt. de ae 
wenn e& baburch Amerifa und Deutich- | gr 


würde, Richter Brothers wies heute den Heutige Spiele. 

ntrag auf Gewährung eines neuen a : 
land in Krieg verwideln zu lönnen ca go in Bojton; Pittsburg in Brook: 
glaubte? Dieje Gefahr befteht gegen- | Hinrichtung Krupfas auf "den 23. Iyn; Cincinnati in New York; 
Juni feſt. 


2* 





rozeſſes ab und ſetzte den Tag der 
wärtig für die Beziehungen zwiſchen Louis in Philadelphia. 
den Vereinigten Staaten und Deuiſch— 


i tt 
land. Lloyds Makler bieten Wetten defet die „Sonntaspons! 


im Verbältnik von eind au amwei bar= Spiel auf der Lifte 


x 


Bofton 1, Walh-* 


‚610 
‚600 
57%. 
‚560 


St. 


„AmericanLkeague., — Ele 
veland in St. Louis, Kein anbefek 


Eu 


” 


” 


Nationalkeagu. — Chr & 


“ 


0. 
To 


Se 


MB 


2 
Si 
N 


4 


— eague“ — Boa. 
ton 6—2, Brooklyn 1—1; Philadel 
; Pittsburg 8, Cine 





* 


Be 


re smwadhe, nerböfe 
"nung3lofigleit und 


Dffen bon 10—7, 


Ä KAUFMANN & 60. 


Bankgeschäft. 
Bertreter ber 
Bank HOFMANN & CO, 


©, 5. Ave., Stantszeitunggebände. 
n Telephon: Main 114 


ÄGELDSENDUNGEN 


820.00 | 


E>; $14.00 
fir 100 Mart 


für 100 Kronen 


1 KRIEGS - ANLEIHEN 


51, Tige 
Defter. 
Sige 
Deſt.Ung. 

6Hige 

Unger. 


ige 


150. 0071: 8 8135.00 
‚00218 &5125.00 
195.00.2[3 = stz0.00 


— or Ihr anderwärts kauft, ſchreibt 
telephonirt in Eurem eigenen Jutereſſe 


ömat,dimifr* 


a [ 3% oder 6% | 


Welches? 


As bezahlt 3% Zinfen auf Ihre Ein- 
— Grundeigentum und Sopotbelen 
bringen 6 Prozent. 

Ebenio jiher wie Banteinlagen. 

-. Bir baben Bonds bon 100 bis $1000 im 
Werie per Etüd zum Berlaufe. Cbenfo 
— — © auf Chicago Grundeigentum. 
ihen Geld zum Bauen und auf 
Grundeigentum. Uebernehmen felbit Kon— 
Bauarbeiten umd finanziren felbe. 


General Real Estate 


and Construction Co. 
110— 714 W. Madison Str. Chicago 


Zelepbon: Monroe 1312. 
Dexutihe Konverjiation. 

Auf Berlangen jenden wir Ihnen unfere 
bollitändige Lifte über Neal Eitate, Morts 
gages im Großen und Ganzen. 

Dffen bi3 9 Uhr Abends, 


Welches? 


| 3% oder 6% | 


mil2frfonmomi3mt 


Siriegö- Anleihe 
Deutliche, viterreichiiche 
und’ ung ar iſche 

or 54% /or 6%r 


zum Tageskurs. 


— Geldjendungen — 


unter meiner Garantie, 


Schiffsfarten, 
Erbichaftsiachen 
K. W. Kem mpf 


Seit 1892: 120 N. LaSalle 
Sonntags offen von 9 bi3 12 Uhr, 


Dentfhe Spyarbert 
Hopp wir nasgus FZ 197 


>4mai,mifr * 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Rotariats⸗Kanzlei 
Ungariſche Rechtsſachen. 


-M.N. BORN & CO. 


422 Center Str. (nahe Lincoln Ude.) 


Sonntags bon 9—12 


Uhr 
Zelephon: Piverien 3534. 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 2. Juni 1916. 


Das Sammelwerk. 


Hiermit unterbreiten wir den zweiundſechzigſten Bericht über die beim 
Schatzmeiſter eingegangenen Gelder. Der — des Fonds in der Zeit 
vom 4. Mai bis zum 1. Suni betrug $3,978. 98. Die Geſammtſumme der 
| Eingänge beläuft fi; auf $506,034.09. 

Die Miten zwei Wochen waren für die Arbeit unferer Gejellfhaft von 
großer Bedeutung. Am 18. Dat waren wir, bejonder3 durd die Einnahmen 
von der „Charity Kirmeh“ wieder in der Lage, bedeutende Summen an 
Unterjtüßungsgeldern nad drüben zu fenden. ES wurden per drahtlojen 
Telegramm angewiejen: Zmweihundertdreifigtaufend Markt (ME. 230,000) 
nah Berlin für Deutichland, und Zweihundertfünfundswanzigtaufend 
Kronen (Kr. 225,000) nad Wien, für Oefterreih und Ungarn. Die Beitim- 
mung der Gelder ijt laut Beihluß des Erefutiv-Ausihuffes fiir Unter- 
jtügung, Pflege und Erziehung zu neuen Xebensberufen von im Kriege 
verfrüppelten Soldaten. 

Ein neues Feld der Tätigkeit der Silfsgefellichaft wurde mit der in 
diefer Woche erfolgten Sendung don zwei Erpeditionen von Nerzten und 
Pflegerinnen eröffnet. Ein jo wichtiges Unternehmen war für die Gejell- 
ihaft fowie für den Unterausfhuß, welder Wahl, Nusrüftung und Abjen- 
dung der KRommifjionen zu bejorgen hatte, aufregend und nahm Zeit md 
Arbeit in Anfprud. 

Wir glauben, daß wir auf da8, was bier geleiitet wurde, mit bercd)- 
'tigtem Stolz fehen dürfen. Die Ehicagoer Gruppen, die am 31. Mat New 
Norf verließen, find in jeder Beziehung erjtflaffig, und wir werden mit 
‚ihnen ( Ehre einlegen. 

Die Zeitungen der legten Tage veröffentlichten Berichte über die Zage 
‚in Sibirien, weldje die gräßlichen Zuſtände aufdecken, die tauſende von 
Menſchenopfern fordern. Uns waren die in den Kabelnachrichten enthaltenen 
| Einzelheiten nicht neu, Wir haben feit Ianger Zeit Berichte, welche im Ein- 


| flang mit dem ſtehen, was jetzt gekabelt wird. 


Wir haben es für gut befunden, das uns zu Gebote ſtehende Material 


| ı nicht zu veröffentlichen — fürchtend, daß ein folcher Schritt nachteilig auf die 


| Verhandlungen in Petrograd, welche auf Entjendung einer Kommiifion des 
| Ameritantjchen Roten Kreuzes abzielen, wirfen fönnte, Dieje Verbandlun- 


| gen ziehen jich leider in die Zänge. Alle Briefe und A welche uns 


| 


| 


hierüber zugehen, Elagen über die Langjamfeit der rujfiihen Behörden. 
65 mag unſeren Mitgliedern und Freunden zum Troſt dienen, daß 

| von unferer Seite alles geihieht, um die Sadhe zu bejchleunigen — fait 

jeden Tag gehen Briefe oder Telegramme an die Beamten de3 Noten 


| Kreuzes ab. Was immer der Erfolg fein möge — vergejfen wird die Sadıe 


der fibirifchen Gefangenen in Waihington nidt — dafür mollen wir 


orge fragen. 


Deutſche und Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs— 
Geſellſchaft 


Chas. S. Wacker, Präſident. 

Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 

Julius Goldzier, Sefretär. 

Alfred Kohn, Vorjigender des Finanzkomites. 


— 
— 
Sr 


'Sfellen, mo Helder enfgegengenommen und Sammeltiften ausgegeben werden: 


Geldjendungen: 


Kriegs - Anleihen, 


| 


in2fri* | 


— ——— — — 


Warum an 


--OSCAR F. MAYER & BROS. 


WE Wurft überall bevorsnat? ER 


> Weil aus dem beiten Material bergeftellt 


wish. Belcant Euren Lieferanten bierüber. 
20of.mifemn® 


Yerlangı 


Biedermann’s Kaffee 


Deutfd-Ameritaniiche Firma 


diefelde mit der peinlichiten Neinlichlett | 


Liſte von 
| Frühſchoppen Männerchor 


| 
| 
| 
1® 
— | 
| 


Frau Franzis 


Ein jeder Deutiche liebt guten Kaffee, | 


7b3* 


Leidende Männer 


Ahr Br teillfommen, wenn Ihr Dr. 
x Hodgens Wegen ir» 


Liſte 


= einer Kranfneit | 


Schwäche um Rat 
— ollt. Sprecht 


R 


vor zu einer freunde | 


und beriraus 
Unterredung. 
wird 
koſten. Seine 
20jährige Er⸗ 


lichen 
lichen 
Die? 


nichts 


Gudy | 


fahrung in der | 


Behandlung 
: } nu Franken, 
J en und Ieidenden 2 Männern macht 
icher, dat Ahr wit Erfolg werdet bes | 
elt werden. Neueite mwitien! 

= für die Behandlung von chro⸗ 
nilchen, nerböjen, Bluis md privatem | 

— — Wir ſprechen Deutſch! 


Dr. I. W.HODGENS 


85 m. Searborn Str., Ede Monrve, Chicags, 
: r 


äweiter lo or. 

® D te u. 
Stunden: 8 Vorm. bis8 Abends. Dien tags 
DSonnerstags 9 bis 5. Sonntags 10 Bis J 


iily Building, 


| 


} 


ichaftlie | Club; 


| |joff vom 


momifrfaion* | 


Nadikalheilung 


— ber — 


Deutſcher 


genigeide 


zerſonen, 
chlechten en 
enden Ausflüjfen, Brufts, 
merzen, Haarausfall, Abnahme de3 Gebürs 
d ber Eehiraft, Ratarıh, Magendrüden,Stuöle 
Eos fung, Düdigleit, Erröten, Zittern, Herz 
onlen, Bruftbellemmung, Aengitlichleit und 
rübfinn — erfahren aus dem „Jugendfrennd“, 
alle Kolgen jugendlicher Veritrungen gründ« 


Sich im Zürzefter Zeit, und Strikturen, Bhimofis, 


faber- und Wafferbruc nad einer völlig 

euen Methode auf einen Bann geheilt werden. 
‚Diefe3 außerordentlich intereff 

Keihe Buch (neuefte Au lage), welches don Zung | 


geplagt bon Hoff | 
erihüs l 
Rüden» und | : 
miller; 


Mackenſen Skat Club; 


ante und Jehr· Weber; C. Wollerman; 


J er d Alt, Mann und frau, aelefen werben folite, | 


Wwirb gegen Einfendung bon 25 Cents in Briefe 
‚seien berfiegelt verfandt von ber 


Dentihen Privat- Klinif 


137 Eait 27, Eir., New York, N. 9, 
„Ber ebene ift zu baben in Chicags 
Belize Schmidt, 1566 N, Halited ESir,, Arie 
„10er North und Elobourn Abe anaimifon® | 


 Berrinmge deß Körper 


Rüden, Beine, Fühe etc. beit Kindern and 
fenen, werben mit unferen reueiten 
Apparaten, welche alie anderen übertrefien 
ımb beim Tragen nicht zu jeben find, voll» 
ftänbig gerade gemacht. 
Wir haben das größte orthopediſche Ge⸗ 
foäft, mit 28-jähriger Erfahrung im 
shlcage. Bruhbünder. 
u. syabrifpreifen. 


Dr. Robt, Woltertz Ge, 


Noris 5tb Avenue, Ete Kandolpg Straße, 
1 8—6 Uhr, Sonntags db. 9—12 
Bali 9on. 02 Ui, Gonningh 2 uczie | 


Leibbinden etc, | 


| 
* 


G. 


Zentrale: Hamburg-Amerika-Linie, 154 W. Randolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Abendpoſt, 
223 W. Waſhington Str. Telephon 
Main 1498. 


Illinois Staatszeitung, 

24 South Fifth Avenue. Telephon 

Main 114. 

Rev. Father Meber (Kollektion) 8100.00, Joſeph Octoba sonen ‚54. 50 
Frauenverein der Neformirten Ferdinand Rill 3.75 

Salem3-Gemeinde in Lafahet- „Abendpojt“=-Sammelbüchie .. 3.21 

te, Xnd. (eingefandt durch Pa— . 2 

ftor 3. saibflerteh) 90.00| „ * bon 83.00. 

- Mm Sorten 65.001» Gottlob Bender; Thereſe [ 
Joſeph W. Tſchetter | Henen Huber, U, Gentig und C. Scheuf— 
Für verkaufte Rote Kreuz⸗-⸗Artikel ler; Pinochle Spieler: Jacob _ Pfeiffer, 

anläfjlich eines Bazars inHam- Harrıı Stautmetiter, Wilhelm Stautmeis 

mond, Xnd., vom 11. bis 14. ter; Ein SchleswigsHoliteiner; Inge 

Mai 1916 Inanıt, Co. Chicago (eingelandt durchRa- 
Frau ge Tann — ſtor 3. Ntalbfleiich); Carl Mader; Frl. 
Columbia Damen= Verein, Durc 


ire Anna Wagner. 

Emma rn rag und Elſa Beiträge von 
Hener, Schagmettterin neu En. 
Damen-Zettion des QTurnvereins Jacobs, Karl 
Lincoln 
Sejammelt im 
„Abendpoit“, 14. Veitrag.... 
Studenten der Bleafant Valley 

Academy, German Valley, SU. 
Baitor U. Wenzel von der Cv. 

Yions-Gemeinde, Auburn Part 
Dorothea Doere — 
Orpheus Männerchor 
Louis Young 


Henkel; 


82.50: 
Mante; 


Louis 


Peter 


50. .00| 
| Bepperl. 


0 
— Beiträge von $2.00: 

Frau Augujta Bauer; Katherine Beit; 
George %. Eber; 2. Freter; ; Nichard Füt⸗ 
terer; Erich A. a. F. Ham— 


Setzerſaal 
35.00 


Goerner; 

mann; Ferdinand Holz; 9.6. Kirfchner; 
34.0 0 | Conrad Marten; Frau Gerhard Deinen; 
30,00 | Sranf Beifert; Chriftian Peterſen; J. 
30,00 | Schneider; Frau Thomas; Joſ. Unge 
26150 nannt; Joſ. Ungenannt; Frau Elizabeths 
25.00 | Weiß. 


35.00 


Beiträge von $1.50: 
Rev. F- Auguſtin Brockmeyer; 
Frede; John Kramer. 
Abendpoſt“Sammelbüchſe 


Beträge von 81.00: 

Sohn VBroeder; Frank Bubenheim; 
Frank Bubenheim; L. Butzow; Gujtad 
Fiebig; Ravier Griesbaum; A. H., der 
alte Soldat; A. H., der alte Soldat; A. 
H. der alte Soldat; Vincenz Haushofer; S 
Ed. Hoske; Frau Auguſte Jetter; H. 
Koopman; Ignatz Kredes; M.Kretſchmar; 
Peter Lahr; Peter Lahr; Guſtav Linke; 
G. Lucke; Frau Clara Mueller; Robert 
Neitzke; Ernſt Richter; F. Roßle; Johann 
Sauer; Frau M. Saulter; Frau H. 
Schmidt: sohn Treider; 


Y U smet; Anna 
Weber; Wienerin; Frau Amalia undAug. 
Zart, Topeka Kanſas, 


10 Nägel; John 
Z3wick; John wid, 


Auguſt Fiebig 
Her mann Kliekow, Sr. 


Unterſtützungsver— J 
12, für Wittwen und | 
25.00 \ 

5 o 


5.00 
25.00 | 

2 oo | 

Geiammelt J Frau | 
Strauß 25.00 | 
Stammtitch 25.00 | 


Stammtisch 25.00 | 
Stammtiſch 25.00 


Gegenſeitiger 
ein, Sekt. 
Waiſen 

Philipp Gundermann 

Latharine Sangmeſter 


Peter 
.$1.02 


Erlös 
Nr. 


fa We rgang, 


von Decke, Gewinn 


einer 
is 

Kolleftirt vom Senefelder Lieder 
franz, anläßlich eines Mais 
kränzchens 

von 


‚so 
501 
15.00 


Steinbeck 

Vier Nichtraucher beim Skat.... 

Liedertafel Vorwärts (geſammelt 
in den April-Geſangsſtunden) 

Verl loſun⸗ g eines Kaiſerbildes, ge 
ſchenkt vom Rainbow Theater 
auf En Maifeit des Gemiſch— 
ten Chors Frohſinn 

Deutſcher Fleiſcher Geſellen Un— 
terſtützungs-Verein, weiterer 
Beitrag 

Beiträge von $10.00: 


3.00| 
80.90 


Beiträge von 50 Gents: 
George ©. Brenner; Uler Eror; N. 
Gurran; ‚Eichitadt, 5 N zhilip 
Eichſtädt Phi l 


12.50 


Ed Nägel; 
Jacoh Fray; Henry Guthardt; H. Heißer; 
H. Klaſſen; R. Landes; Matt. MeGraw; 
W. F. MePhee; John Morrow; M. C. 
John P. Arnold; Julius Doe-Sloan; Julius Subrech; Emil Tieß, San 
ring; Eichenſtamm Kranten⸗Unterſtüb⸗ Francisco, Cal., 5 Nägel; E. Thomas; 
ungs-Verein; Paul Fendius; Das | Otto Thomas; Ungenannt; X. Usmel. 

menderein Frobjinn; Irving Parf © fat) Frau Emma Hullmey, 3 Nägel... .$0.30 

Beiträge von 25 Cents: 


Raul DO. QAuengel; Nordiveitern 
VB. 9. Gephert; BP. 3. Schlebter; Unge 


Roge, ©. M. B., Nr. 157; Belin, — 
Maͤnnerchor; Ernſt Pontow; C. F. Ro— 

— m nannt; Ungenannt; Inbelannt, 1 Nagel, 
10 Cents, 


12.00 


Jugendverein der Ev. Luth. 

Friedensgemeinde; Wilhelm Roth; Sittas 
Automatie Zither Kollektion; Fred Wolf; | 

Weſt Side Skat Club. 

Geſammelt in Stark Counin, O.., 
für Deutſchland und Oeſterreich— 
Ungarn 


Für die Gefangenen in Sibirien: 

| Ungeitellte von Mary BeerTunnel $34.30 

Fred. W. Kliebejch 

Sibirifche Kiriegsgefangenen Ungas 
riſches Unterſtütz.-Komite, durch 
Frau Rubin 

Emilie Kuhn 


Fleiſchergeſellen U nier? 
ſtützungsberein 
Siebert's Donnerstagabend Kegel— 
klub 
Fritz Mutſchler 
F. Brauning 
George Koeppeldoerfer 
Beiträge von $5.00: 
Catharine Altof; Chicago Bäder 
geltlub, 14. Sendung; E. Daheim, Sr.; 
Hugo Dalmar; Gultad Guft; George, 
Hedle; 9. Hellman; Frl. Hedwig Hrons 
Kohn N. Jacobſen; Adolph Jae— 
Emil Kerſten; Mackenſen Skat Club; 
G. Fred Midden— 
C. Miſch; Pinochle Klub, 14. 
Beitrag; Ferdinand Rill, jr.; Nobert 
Rohde; Frank Sahn; Henry Schlund; 
Verlorene Wette, Grand Croſſing; Carl 
Chas. Wuſſow. 


2.00 


.00 
3.00 
3.00 | 


Für die Gefangenen in Kanada. 
Ungenannt 


fe Deutſchwehr. 
| Kranz Maher 


Hugo Eberhardt 


Für das Slindenheim in München. 
— 52.00 
Frau Anna Gundling 
Frau D. Harbed 


ger; 


dorf; A. 


Sammelbüchſen. 
7? Sippung 
rion Männerchor 


Ainzeigen-Amahmeflelten 


I 

In den nacfiehenden Etellen tverden Kleine | 
Anzeigen für die „Abendpofi” und „Eonntag- | 
voft“ au denfelben Breifen entgeacngenommen, 
wie in der Saupt-Difice des Blattes, Auenn Dies 
selben big 10:30 Uhr Vormittagd aufgegeben 
abe, eriheinen fie no am nämliden Tage, 


5125 N. Elar! Etr., nabe 
N. Elart Efr., nahe Gran- 

U. Bau Tanden 6401 N. Elarf Str, Ede 

Devon Abe, 

| Deering Wyarmach, 2401 Cihbourn Abe, Ede | 
Sullerton Abe, | 

— Szoeke, 1445 Fullerton Abe, nahe 
igh Str. 

W. —* 1659 Cortlaud Straße, Ecke Hal⸗ 
e 

2. * —8 1733 N, Halfted Etr., Ecke Wil⸗ 

8 Bahiteidh, 


A. Abrahamſon, 
Winona Abe. 
Genmer, 6108 
ville Ude, 


während für die „Sonntagvoft“ bi um 9:30 
Nie, Kann, 1048 N. Ufhlany Ave, Ede Emily 
a. G. Loefing, 2200 N, Halited Straße, — 
Straße. 
minarı ve. 

Baccarat d&: Co., 834 N. Elari Etr,, nahe Cht- | bourn Ude. 
3. 3. Emmitt, 2460 N. Clarl Str., Ede Arling- 

Ede Sul Lartabe 


Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom⸗ 
men werden. 
Nordſeite. 2000 N. Halfted Etr, Ede 
run, Center Str. 
cv 
3 R. Shinnid, 934 Center Eir., Ede Biffell = —— Ave, 1208 © 
su. 6 eunen, 1103 
h 3 Schunm, 953 Center Str., Ede Sheffield id ce 
Üvenute 3. M. Zindt, 1343 -Larravee Etr, Ede u 
cago Abe, Fraut —— 1654 Larrabee Str. Ecke Eugenie 
Max Roblus, Clatt und Dibiſion Etr, | Etra B —*8* 
3atsb Top, 2000 Larrabee Etr.. Ede Gentei | 
toıı Blace, Eiraße. | 
5* Menzies, 3113 N. Clart Stratze. John ©. Sottinger, 2201 Lincoln Abe. de | 
* 5 ‚Siesmeil, 3772 NR. Elarl &tr, Ede Grace | Heru. 2, Kaufaert, 2303 Lincoln Ave, Ede 
we ” „ Didars Er, 


F. 


€ ——8 172 W. North Ave. — Wells 
Bil 421 W. North Ude, Ede Geb 


2 Bene, 458 WB, North Abe, Ede 
Cleveland Ave. 

G. Auman, 601 DB, North Ave, Ede Lar 
rabee Str, 

En Sarg, 757 W. Norih Abe, Ede Hallted 


M. —ã 1320 Gedgwid Str, nahe Eullis 
ban €: 5 

&& ©, 
Eiegel Er. 


€. 
N, 
R, 
5 . 


Ogden Grove Pharmach, 1765 Cheffield Ape,, | 


a ‘e: Elybourn Ave, 


Etraße. 
Aron Konon, 1308 Webfter Ude, Ede Eouth- 
port Ave, 
anas Meikner, 600 Welld Etr., Ede Obto Eır. 
m. ze, 1000 Well& Str. Ede Dal 
raße 
Harıy 3. Grrft, 1201 Wells Etr., Ede Divifion | 
Straße 
Bm. A. „hart, 1365 Wels E©ir., Ede Sähiller 
Eira 
Lincoin Par! Fhoaruach, 1832 Wells Eir,, Ede 
Lincoln Ude. 
I D. Leviton, 2349 N, Weftern Ave, Ede Sul» 
lerton Live, 


oO 


S. Lofeii, 27 

Avenue. 
Late Bie 

Dieyer Drug & Truß Go. 3207 N. Alhland 
Ave., nahe Velmont Ave, 

—5* $: Sadıfe. 3556 N. Afhland Abe., Ede 

rauns, 2200 Belmont Ave., Ecke Lea⸗ 

Rd Str. 
* Eblerd, 2059 Belmont Ave, Ede Baw 
ina Str 

8, —— 1901 Belmont Abe., Ecke Lincoln 

enu 
G. — 1201 Belmoni Uve., EdeRacine 
enue 

Med Gro% Eharmach, 3205 N. Cicero Abe., Ecke 
Delmont Uvde. . 

Geo. Huber, 1000 Diverfey Nde, Ede Ehef- | 

field Ave, | 

Diendetiohn Fharmach, 1557 Diverſey Parlwah, 
nabe Aſhland Ave. 

Temple Pharmach, 27588 Diverſey 
California Abe.. 

Simon u, 19U01 George Etr., Ede Lincoln | 
Straße 

T. 3. Slannerh, 2800 N. Hallted Eir,, Ede Di- 
verſeh Vibd, | 

Adolph Amenhoefer, 2405 N. Halfted —* 


Ede Fullerton = 
. Hallted Er, Ede Modte | 


W. H. Lens, 8558 ) 
ge" Er, 

9. G, Senfarth, 2200 Irbing Part Pod, Ede, 
Leavitt Str. 

Irving Bart Trug Go, 3056 Zrving Bart EIvd,, 
naye Wbivble Etr. 

nm. Bol, 3608 Srving Part Pivd., nabe El- | 

iton ve. 

Witte’ 3 Pharmach, 4 — Bart Boule | 
bard, Ede Elſto 

George Schler, 402 Ede Kalt | 
wood Abe. 

John Reinhofer, 3601 Lawrence Abe. Ecke Gen | 
tral Bark Abe, 

A. * u, 2793 Lincoln Ude, Ede Diver 
e 

Jon A, Wierted, 2973 Lincoln Ave, Ede South⸗ | 


port Abe. | 
Lincoln Ude, Ede Bm 


u. Gorges, 3i 
Avenue. 

Gupler 4016 Lincoln Abe, Ede Sup 
ler Ave 

Sanover Pharmach, 4365 Lincoln Abe, Ede | 


»ontroje Ave. s 

Frant Siremer jen., 4801 Lincoln Ade,, Ede Lars 
rence Ude. — 

Emil Barre, 5158 Lincoln Ude,, Ede Folter Ave, 

Nogers Part News Go., 7035 Rabenswood Ave., 
nabe Greenlear Abe, 

€, $. Lciihner, 3456 N. NRobey Str, Ede Cor 
nelig Ave. 

% 2 u 2001 NRodcoe Blbd., Ede Robeh 
Str 

Charles 9. Hirich, 2558 Goutbport Ude, nabe 
‚Sullerton übe. 

3. Seiser, 5401 Eouthport Abe, Ede NRoScoe 
3 

EG ®. Grailn, 4601 N. Weltern Abe, de | 
WBilfen Abe, 

Weſtſeite. 
H. C. Echhardt, 3201 Armitage Abe., Ecke Kedste 
Avenue. 


%f. 3. Kufac, 4354 Armitage Uve., nahe Kojiner 
Avenue, | 


I 


Ude, nabe | 


in —X Ave., 


75 


Gentrat Bart Bharmacı, 3579 Armitage Ave. 
Emil Lindner, 1v1S S. Ulbland Uve., nabe 19. 
Straßbe. 
3. Schapiro, 1761 Augufta Etr., Ede WWvod, 
iverview Pharmach, 2351 Telmont Ude, nabe 
Weftern Ave. | 
9. 3. Ludolph, 3009 Belmont Ave, Ede Car 
ceramento te. 
Antonows Eharmach, 1379 Blue Y3lanıd uve., | 
Ede 14. Eitr, 
Jas. Hirchfield, 1846 Canalport Ave., Ecke Jet. 
ferfon Ser. 
W. Chicago Abe., nahe Aſh⸗ 





Chicago Ave., 


Seo. Zöller, 1557 
land Ude, i | 
Matthai Bıns,, 1858 W, Chicago Abe, Ede 
Lincoln tr. 
Varfer & Barker, 2100 W. Ede 
Hohne Abe. 
Meteoff Bros, 2403 W. Chicago Ave., nahe 
Weſtern Abe. 
Nathan Vieſirow, 2000 W. Divifion Str., Ecke⸗ 
Robey Str J 
G. Tarlow, 21566 W. Diviſion Str., nahe Leg. 
vitt Str. Bus 
€. 2%. Hein, 2000 W. Diviſion Str., Ecke Mavle⸗ 
wood Ave. 
C. F. derduca, 28358 W. Dibiflon Etr,, fe 
Mogart Str. 
Abvenue. 
G. J. Bigff, 4180 W. North Abe.. nabe 41, Ei. 
Karaiid Bros, 2920 Urmttage Ave., Ecke Hum— 
boldt Etr, 
. Dielelmann, 2055 Dgden Ube., Ede Bolt | Str. 
Weo. B. Farrar, 2736 Ogden Blod. Ede Fair⸗ 
field Ave. 
D. BPhilipp Sattler, 32830 Ogden Ave, Eck⸗ 
Sawyer Ave. 
Conrad S&, Stuter, 3638 Ogden Ave. Ecke Mil- 
lard Ave. 
. D. Staiger, 1356 ©, Racine Übe., 


Ecke 10 
Etraße. 


If. A. Hellmnth, 2148 N. Robeh Etrabe, wre 
Hamburg Etr. 
Str, Ede m 


E. &, Bernard. 1953 M. Tahlor 
Etr., Ede Lat. 


12. 


bey Str. 
Edmund J. 
lin Str. 
gun Stulih, 1658 W. 
5 9 Woltersporf, ill ®, 21, 
Hohne Abe, 


Vicor 9. PBrominsti, 2158 W. 21. Eır, Were 


Rulta, 1501 ®. 


Etr, nahe 


Drug Store, 1330 Sedgwid Etr,, nade | 


G. Freeman, 3420 Eheifield Ave, Ede Glari | 


ſhußz der vor vier 
701 N. Weſtern Abve., nahe Diderieh | 


und andere oppoſitionelle Elemente 


ſtündigen Sitzung ſchien zu beſtäti— 


unter 


Garde“, 


Str. Ecke Pauung. i 
Richters und des „Körnels“ 


„Alte Garde‘ im Sattel 


Rooſevelt erleidet erite Niederlagen 
im Nationalansihnf. 


Anhang Senator Shermans verichnu "| 
über verjuchten Einbruch der Rovievelt- 
Lente in Illinois. — Kaliforniens De- 
legaten aegen den „Koernel“. 


| 

| 

REES 

Zahl der Delegaten vermehrt, | 
| 

| 

| 

| 

| 

| 


Der republifaniiche Nationalaus- 
Sabhren Theodore 
Rooſevelt und jeinen Delegaten, de: | 
ren Sig und Stimme im Konvent | 
angefochten war, die Dampfwalzen— 
(fur gab, machte sich geitern an die 
Erledigung der 62 Kontejte, die an- 
gemeldet jind. Der erite Verhand- 
lungstag ließ erfennen, —* die „alte 
Garde“ nicht nur eben ſo feſt im Sat— 
tel ſitzt wie vor vier Jahren, ſondern 
auch ihre Macht eben ſo rückſichtslos 
und unbekümmert um den „Körnel“ 


ür Eure 


Eurer Nachbarſchaft ſtärk 
gen Einzelheiten über die 
denen Größen und Preiſe 
| Sluggen » Schilder, 
| Randolph 12S0 oder jpr 


auszunugen gedenft wie damals. und jeht fie. 


shre Haltung in der geitrigen neuns | 
gen, was in der „Abendpojt“ wie: | 
Derbolt berichtet worden ijt, nämlid) | Edison Com 
daß fie jowohl den „Körnel” und 
‚Nidhter Charles E. Hughes von 
IO Oberbundesgeriht als Kandidaten | 
aus dem Weg zu räumen gejonnen 
ift, um dann einen Mann zu nomini- 
ren, der ibr paßt. Ihre Entichei- 
dung in den beid.n Konteiten, die ge- 
tern zur Verhandlung famen, war 
ein fihwerer Schlag für den „Nüör- 
nel”. 


organiſirte jich geitern im republifa- 
niiden Roofevelt-Hauptquartier im 
Beifein George von 2. Meyers, des 
Kampagneleiter des „Körnels“ im 
republikaniſchen Lager. Meyer von 
Boſton war früher Marineminiſter 
und zuvor Generalpoſtmeiſter unter 
Rooſevelt. J. Ogden Armour wurde 
zum Vorſitzenden des hieſigen Ver⸗ 
bands erwählt. John S. Miller, 
ſein Verteidiger in dem Rieſenprozeß 
gegen den „Beeftruſt“, in dem er ei— 
ner der Angeklagten war, hielt eine 
Rede für Rooſevelt. Vertreter gro— 
ßer geſchäftlicher und finanzieller 
Itereſſen waren anweſend. A. A. 
Sprague II. wurde zum Sekretär, 
Arthur L. Farwell zum Schatzmeiſter 
erwählt. Eine Verſammlung im 
Garrick Theater unter Armours 
Vorſitz wird für Dienſtag geplant. 
Kalifornien gegen den „Koernel“. 
Die 26 Delegaten von Kalifornien, 
die vor vier Jahren zu den jtramm- 
ten Anhängern des „Körnel3“ a 
hörten, werden diejes Sahr auf fei- 
nen all für ihn zu haben fein. ©o 
kündigte geſtern P. 
Itreter des Staates im republikani— 
Ihen Nationalausihuß, an. Er er: 
flärte, der Kampf um die 


Niederlage für „Noernel”, 


Der erite Konteit drehte fih um 
die Tech8 beigeordneten Delegaten 
bon Wlabama, wo ji wie feit Sabh- 
ren die „lilienweiße“ und die 
„ſchwarz und braune“ Faktion gegen— 
überſtanden. Die Letzteren wurden 
als Anhänger Rooſevelts angeſehen. 
Der Nationalausſchuß erklärte die 
„lilienweißen“ Delegaten als zu Sitz 
und Stimme berechtigt. 

Der zweite Konteſt, der zur Ver— 
handlung kam, war aus Georgia an— 
gemeldet. Er dreht ſich um vier bei— 
geordnete und dreizehn Bezirksdele— 
gaten. Die eine Delegation ſteht 
Führung Henry P. Jaockſons, 
des Vertreters des Staates im repu— 
blikaniſchen Nationalausſchuß. Jack— 
ſon iſt ſowohl gegen Rooſevelt als auch 
gegen Hughes. Die andere Delega— 
tion galt als freundlich gegenüber 
Rooſevelt, doch behaupteten die An— 
hänger des Oberrichters, unter ihr 
eine Anzahl Stimmen zu haben. Der 
Nationalausſchuß erkannte den An— klarte ce 
bang Kadions als zu Sit und Stim. |Tei mit Roojevelt als „Iſſue“ ausge⸗ 
me beredhtiat an. Als es zur b- | fochten worden und der „Körnel“ ſei 
ſtimmung kam, waren nur zwei oder | mit 40,000 Stimmen Viehrheit ge- 
drei Stimmen für die Sade des |Thlagen worden. 

„störnels“ zu hören. Berlangen adhıtitündigen Arbeitstag. 


Ein Feiner Erfolg. Die „Rational MWomanz Trade 
Einen Heinen Erfolg hatten die! Union League” ernannte geftern einen 
Anhänger des Oberrichters und des I|YAusjhuß, der bon drei Nationalton- 
„Körnels“ im Anfang der Sitzung |venten die Annahme einer Srflärung |. 
zu verzeichnen. Vorfitender Charles | zugunften eines Bunbdeögejeges für 
D. Hilles, ein Mitglied der „alten einen adtftündigen Arbeitstag für! 
beantragte, alle Kontejte | Frauen, die in induftriellen Anlagen 
fleinen Unterausihüffen zur Erledi- |beihäftigt find, verlangen fol. Sie 
gung zu überweifen. Senator Need | werden ihre yorberung den drei Kon- 
Smoot von Utah, vor vier Kahren |denten unterbreiten. 
einer der Macher der „alten Garde“, 
der ji für Richter Hughes erflärt 
bat, macdte dagegen Front und blieb 


Brieftaften, 
— 
A. H. in Foſtoria, 


im Bund mit anderen Anhängern des de et rzechg 
Notwendigteit für erfolgreiche Eutenzucht. ent: 


Zn u 
Sieger. ten, die möglichſt bald für den Marft fett ge 


Obio. Waſſer iſt 
aber nit unbedingic 





Seanitt Str. | 
E. A. Lutajct, 2000 W. 22. Etr., ede Wobeh, 
3. Chwatall, 2706 %. 22. Er, Ede Calı 
tornia Abe, 
I. M. Honjid, 3341 W. 26. Str, nahe Hoınan 
Avenue, 
A. ®. Blettner, 1959 Wafhington Vibd,, 
Nobey Er, 
Pioneer Pharmach, 959 N, 
Yuaufta ir. 
N. Borhers, 3471 Elſton Ave., 
Avenue, 
Frank Kremer ir, 3534 Bullerton 
Drafe Ave. 
Square Pharmacy 53633 


nahe 
Weſtern Ave., Ede 
Ecke Albann 
Ude. Eds 
Ude, Ede 


Ede Nıde- 


Sullerton 


Ede tir 


ve, 


Avenue, 


fm 
= 
— 


1440 Milwaulee Aven 


Monticello Ave. 
G. Fernitz, 3782 Bullevion Nve,, 
way Ave. 
Linevin Vharmaey, 1838 Gran 
coln Sir. 
B. GC. Eiienpraht, 23532 Graıd Ave, nahe ir | 
ftern Ave. 
Grand Wharmach, 3471 Grund Er 
Hamlin Ave. 
. S. Meſirow, 121 N. Halftcd Eir., nabe Ran- | 
dolph Str. 
Romano, 507 N. Halſted Ste, Ecke Mil 
waulee Ave. 
. Behrens, 2028 Halfıed Eier. Ede Caıtal- | 
port Ave. 
. Kerich, 1758 M. Yale Etr., Ede Wood Str, 
. Tonnefien, 15V WW. Yale Sir., Ede 42. Tide, 
. ©. Hartiwin, 800 Milivaulee Ave, Ede Cht- | 
cago de, 
. 9. Xelowsiy, 1053 WViilmwaulee Ave. Ede 
Nolle Er, | 
Reisman & George Go., 1401 Miliwarfcee pe, | 
Ede Wood Er. 
ver %. Duales, nab. | 
, Evergreen Ave. 
Diekelmann Bharmach, 1860 Viilmarılce Avenue, 
Ede Uvton Eir. 
D. 3. Hartwig, 1950 Milmaufee Ude, Ede Wer | 
ſtern Ave. | 
B. E. Hucbuer, 2301 Milmautee Ude, Ede Ca | 
lifornia be, h 
Lonis Racobs, 2385 Milmaulee Abe, Ede ul | 
lerton Abe. 
nabe 41 


Mar Lebitein, 3428 Multvaulee Ave., 
lev!un Me, 
®. N. 6. Hoelier, 2403 B. Norıh Abe. 
Weſtern Ave. 
.Betterſen, 3144 W. 
Avenue. 
y M, Shener, ! 


nabe 
tb Ave., Ecke Kedste 


Ecke Cen— 


Nor 


ar 
23. 


3560 Norib Ave. 


tral Barl Abe, 
nee er 


Nichteriwahl am Montag! - | 
Jeder in die Wanlliiten eingetragene 
männlihe Stimingeber hat das Nicdht, | 
bei der Richterwahl am fommendeit | 
Montag zu ftimmen, weibliche regiftriite | d 
Wähler dürfen jedoh nur über die ge 
planten Bondausgaben und nicht über | 
die Kandidaten abfiimmen. Die Stimm: 
pläße find von Morgens 6 Uhr bi} Nadı: | 
mittags 4 Uhr geöffnet. Nach dem Ge— 
ſetz hat jeder Arbeitnehmer das Necht, 
ſich in der Zeit der Abſtimmung auf zwei 
Stunden von ſeiner Arbeitsſtätte zu ent— 
fernen, um ſeiner Wählerpflicht zu genü 
gen, ohne daß ihm dafür cin Abzug an | 
ſeinem Lohn gemacht werden darf. Er 
muß aber die Erlaubniß hierzu vor 


dem Wahltag einholen, 
22, Straße. 
| — — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
' INGEBRAUCHSEITEHRÄLS JDJAHREN 


Immer mit der 
Unterschrift 
‚von 


| Der Nationalausfhuß erhöhte die | 


ıD. Warren von Michigan bejtehenden | 


der Konteſt um die beigeordneten De— 


ſtern unwiderlegliche Beweiſe dafür, 


Rooſevelt-Ausſchuß, bezw. 
ger 
I 

des 


| ter 
d 


poſt“ 


waren wütend über den Einbruch der 


publikaniſchen RooſeveltAusſchuſſes 


Sechs macht werden ſollen, brauchen überhaupt kein 
Waſſer, da das Spielen auf dem Waſſer die 
Maſt nur hinzieht. Ohne Waſſer kar in man 
junge Enten in 10 Wochen für den Marlt aus 

N mälten. Wobl aber follte den lungen Enten 
fonde on 985 99 : » sp | gutes 5, reines 5 Irinfwaffer Tag und Nadı zur 
s ni nt von * auf l, indem er | Berfügu ng ſtehen. Friſch aus dem Ei geichlupfte 
je zwei Delegaten von Salvat, den | Entlein — —* die nädjiten 36 Stunden 
ee J — >, | Hborhaupt feine Nahrung. Darauf eibt man ein 
Bhilippinen und Porto Rico Sit | Sutter, das zu zwei Dritteln aus AWeizenfleien 
und Stimme zuerfannte. Die Zu- | 


und zur einem Drittel aus Mais mebl en 
—* * md mit Waſſer oder Milch zu einer - frümeligsı 
timmung des Stonvenmts it erforder: 

lich. 


Waffe angefeuchtet wird, In jedes Quart Dielen 
Nifgung gibt man ein robes Si bintein und 

Die Konteſte in Texas wurden ei— 
nem aus Senator Smoot und Chas. 


Stimmen mehr. 


Zahl der Delegaten zum National— 


J qguch etwas Grit oder Sand zu., Dieſes bir 
| der, die ahrung für die näciten 48 Stunden 
doch muß man aufpaifeı, das; das Fıttter michi 
inzwiſchen ſchlecht wird. Eine Woche alt gewor 
den, befoinmen die jumgen Enten ein “yutter, 
das zur drei Teilen aus Nseizentleien, zu zwei 
| Zeilen aus Natsmebl und zu 5 rozent dieſe 
Waſſe aus Fleiſchabfällen WBe Zcrups) zu— 
| fammtengejet st dit. Allmahlich —— - 
dieſe Juttermiſchung ſo, daß mit ſechs n 
die Enten Weizentleien und Maismehl zu gier: 
chen Teilen und außerdem 15 Vrozent Fleüch— 
abfaͤlle in der Miſchung bekommen,. Dies giit 
insbefondere für Maitenten, Für die Aufzucht 
beftimmie iunge Enten follten xeichlich Weide 
damit fte fih gut und fräftig — 


Unterausſchuß zugewieſen, während 
legaten von Tenneſſee abgewieſen 
wurde. 
Shermans Anhang verſchnupft. 
Die Kampagneleiter Bundesſena— 
tor 2.9. Shermans, des „X 
ſohnes“ von Illinois, 


haben, 
fünneır. 
ieblings— A, St. in Columbus, Norddalota. 
en U, Kaas, Am D siten ift 08, Cie zieben einen Tierarzt 
rhielten goe— | au Denn cite genuite Unterſuchung des Tieres 
lanf man laum tagen, „003 ihm febit. 
$ ee Nemm im, Brieflaiten au beſchräntt iſt, 
republikaniſche verden wir aber in ben nächiten Tagen im der 
en: x; landwirtſchaftlichen Abteilung unſerer Zeitung 
a am 
ſein hieſi | eine Abhandlung über kränkbafte nande vo: 
Tırfır | soblen brii die bielleicht HS al 
uhr na! Fohlen Aingen, die e aud) x n Yall 
Ö u g | Deuch mögen. 


daß der nationale 
giweigverband umter 
Schlachthausbarons 9%. DOgden| & H. — senden Sie fih twenen de& 
9 1 a Almangac an eine umferer deutihen Buchhand— 
Armour, verſucht, Delegaten. des | ‚mai Se Pe SERERE Zee 
Staates, die jich fir Sherman erklärt | en eo der Zeitung wen tönen, 
Acrez «tcht zu einen vpreußiſche Norgen 
haben, für Rooſevelt einzufangen. | Verhältwiß iwie 8 zu 5. 
Daß der Anhang des „Körnels“ un- „S..B. Um Ameifen zu. hertreiben, hat ſich 
DO BE ce un Perrolsum als ein ſehr wirlſames Mittel er 
Führung Herbert L. Satterlees, wieſen. Schüttet man es ein oder Aweimal in 
— 214 — BE. 1 in olon v 
Schwagers des britiichen Finanz- — ee man — 
und Munitionsagenten J. P. Mor— Zittet ugürlich nicht, gebrauchen, ud bicz, foll 
. ä R das Ausſtreuen von Borar, itber 
gan, Schritte tue, um den Wlan | ctwas Water fchüttet, fih gut bewährt baden 
durrchzufithren, wurde in der „Noend- |, Frau ch. — Belommen die Sta 
EN —— ſaftreiches Zuſter fo benötigen fie Tum 
am Zag nad) der Gründung | fonderes Irintwaifer. Ganz obne Waifer * 
RT ER E & I Feithtigteit fennen die Te aber bitver: 
des biejigen Zweigverbandes gemel- | | —J5 
det. Den Kanıpagneleitern Senator | _R. 9 ' 
— BRETT ** m vs Sammlerivert feltener amerifanifcher 
Shpermans fiel geitern ein Schreiben | | geben, wicht auc über den ausländifcer. 
in die Hände, das der hiejige Ziveig Hypnotismus. Es wird behauptet, 
des $ } S dab mir don der Natım mit befonderer 
Rooſeve lt-Ausſchu ſſes an Politi. begabte Menſchen hypnotiſche Gewalt über ihre 
ri 2 &ar ES jr | dazıı veranlagien Mitmenfhen ausüben jönnen, 
fer - Staat aus gejandt hat. Es IE | erlernen wie etwa ein Handwerf, läßt fih_der 
bon Armour und Marvin Suabhitt, IS pnotismus nicht; wir wiffen auch nicht, ob es 
bier Se mand aibt, der „Unterricht” darin er: 
dem Vorfigenden des Direftoriums | teilt, Nah einen stavitaliiten, der Simen die 
der Chicago’ & R orthmeitern Dahn, ‚ Ausbeutung, Ihrer Erfindung evmöglticht, mit 
t d t ı fen fie jich felbft umtınm, uns ift fein foldher be: 
un erzei Met. lannt. 
in n asia RR a3, Mlteer Abonnent — DD fih diefe Pa: 
zıc Kampagneleiter Shermans piere derzeit in Deutſchland vertaufen laffen, 
fünnen wir Ihnen nicht ſagen, vermuütlich wür— 
den fie aber nah dem striege einen böberen 
Preis bringen. Das Geld würden Cie ich 
| dur eine Yanf fhiden laifen müffen, die na= 
türlih nicht das Geld felber fenden wiirde, fons 
dern mir eine Anweilung an ibren- biefinen 
Ktorreipondenten, Zhnen den Betrag auszuzableır, 
DB. 3. — Wie das Beifpiel Jhnen zeigt, be: 
tradten die Engländer auh Xuremburg als 
„feindlihes" Gebiet, und Cie follten fih don 
Rehtöwenen no dafür bedanken, daß fie ſo höf— 
lih waren, Ihnen den Brief Aaurüdzufchiden, | 
anſtatt ihn, wie es gewöhnlich geſchieht, einfas | 


au vernichten. Zum lünnen Cie natürlich nichts | 
in der ade. 


Yrme Frau, 


Farmers 
in 


Ein 
im 


8 
ID 


Münzen 


„Körnels“ 
A. 


Anhänger des in den 
Staat. Walter Roſenfield von 
Rock Island erklärte, daß der „Kör— 
nel“, wenn er die Delegaten des Staa— 
tes haben wolle, ſich ja als Kanida— 

en in der Präſidentſchaftsvorwahl 
hätte aufitellen laffen fünnen. Die 
Vorwahl fei ja vor vier Nahren ci» 
gens. für ihn geichaffen worden. Gr 
habe aber nicht den Mut gehabt, Nich | 1 
in der Vorwahl zu jtellen, 


Organiſiren Rooſevelt-Ausſchuß. 
Der hieſige Zweigverband des re— 


— Eine Frau, die Geiſter 
hört, wendet ſich am Beſten an den ———— 

er im Countygebäude, der im Nebenamt auch 
de: ı Borfig im Ixengericht fübrt, ünd fi ibres | X 
Falles in der geeigneten Weiſe annehmen wird. 

U. B. — Der engliſche Rame iſt „ergot“. 

€, B. — E35 geben don der Dabis Eir, in 
Evanfton zwilgen 6% Uhr Morgens und 7 Uhr 
Abends über 50 Wagen der eleltiiihen Rand 


Laden-Front | 
Schaufenjter oder das Sn. N 

nere des Ladens wird eine diejer 

amerikaniſchenFlaggen illuminirt, 

die Aufmerkſamkeit erregen und 

den Geiſt „Zuerſt Amerika“ in 


Commonwealth \ | 


72 West Adams Strasse 
— Dec ee Laos 


Y. Stanton, Ber: | 


Delegaten | 


a der * 


den men Ddamıt | 


—— | 


sie Sonnen nur Mufihlus über den | > 


Kraft 


| weil er in diefen Falle 


oder 


en. Bea 
berichie- 
unferer 


telephonirt 


echt bor 


*4 

hr 
K 5 
J HR ; 
U V 
AN 
a 


pany 


Männer! 


Konfultit De Rof 
wegen irgend einet 
J Schwäche, Groniſche 
nerböfer, BiInt-, Briv 
oder Urinfranfheit. 


Deutſch geſprochen. 


Schreibt um eine frei⸗ 
vertrauliche Unier⸗ 
zebung. 


i Sr. B.M.Ross, 


35: S. — Str, Ede Monroe, Chicaen, 
Erilly Blödg. Nehmt Eled, gum 5. Floor, 

Stunden: 9 bi3 4; Sonntags 10 bi3 1. Auch 
Mont,, Mittiv,, Freit. ır. Canıft. Abds. 7 6. 8:30, 


Treiundawanzig Jahre auf demielben Plas. 


Sunerläffige BZahnarbeit 


Wir garantiren unfere 
Arbeit für 10 Jahre, Wir 
unterfuchen Eure Zähne 
frei und fagen Euch, was 
nötig ilt, Unfere P®reiie 
iind bie niebrigften in 
Ghtengs. 

Gold» und Borcelain. 

Kronen 


s3 und $4 


Gebik gahn⸗ 53.00 — Freies Ausziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nachfolger von 


— 


breitete Ban 
Buren u. Wabafh 
8:30 Mora, bid 9 Abb3.— 


Sonntags 9 Bis 3 


an16fondifr® 


: Krankheiten 


der Männer, Frauenleider, Magen, Nie 
tens, Darınz, Leber», Blajens, Bluf- und 
terbenleiden. Rheumgatismus, Bergif- 
tungen, Gefämwüre u. Anitetungen wers 
? den grümdlih und ehrenbaft behandelt. 


| Dr.O.E. MEYER, 


Teuticher Arzt, 
39, Adam Str., Zimmer 51 umb 32. 
Derter Blög., gegenüber der „air“. 
Epredftunden: 10 Born. bis 6 Abends, 


täclid; Mittmoh3 u. Eamdtag3 don 10 
bis 8 Abends, -Conniag5 10—12. 


19ap,mıfrıno* 


Wimtig für Männer. 


| Wenn Nerzte vd:r Arzneien Euch nicht helfen, 
I derfucht umfere erprobten Heilmittel, die feiten 
feblfichlagen, bei folgenden gebeimen Kr canfheı- 
tet; yormmlare Nr. 1 ı. 2 furir en die mteiiten 
noch fo hartnädigen Fülle don geheimen Krani- 
beiten umd Urtitleiden, wie Satarrh-Auswirrte 
und Zag im Urin, Preis $1.00 die Slaiche. 
Doltor Iucder3 Blut = Epecific für Blutvergi’ . 
tung in allen Stadien, Preis 82.00 per Flaſch 
Vrof. DeVois Paſtilles vigorateut für * N 
nerichtvi ib>, fölafiofe Kächte, Nerboiität, Meinns» 
Wolie und nicht Zufrie denfteilende 3Ebhe leben i. 
VPreis 81.00 die Schachtel, 3 für 825 
obigen Heilmittel ſind nur bei uns 


Behlkes Deutſche Apotheke, 


775 Süd State Straße, Chicago, Ill. 
I 1fp frfondt” 


) 
1 


au bat 


j Milmaufee ab, die Fahrt Toftet rund 
v0 Cents. Bom Union Bahnbof_ an %. Adams 
und Kanal Etr. geht fait jede Stunde ein Zig 

I nad) — ab; die Fahrt tofiet rund $1.70 

M. E. Dieſe Frage wird ſpäterhin den 
Gegenftand biplomatifcher Verhandlungen zwi 
fher den Ver, Staaten und England bilden, 
vorlänfig fanır in der Sade nicht3 getan merdeır. 

Lie Hauptitadt des Staates YRiffilfippi Alt 
Non. 


Ed w 


bahn nach 


ard B. — Wenn die Asph altfar be nicht 
garzu alt iſt, ſollte ſie ſich durch Verr wendung 
| bon Terpentinöf wieder flü 
| mache en laffeır. 


! 
5 


fig und anitrichfertiu 


iS dbortreifliher Zement für Aa 
IE — uns * nde Miſchung empfoblen: 
Zeile (nah Maß) Wleiglätte, 10 Teile Gip? 
10 Teile feingeriebener Weißer Sand und 1 
Teil feingev: ılvertes Stolophonium werden, wenn 
mai eS gebrauchen will, mit gelochtem Leinö 
ir einem ziemlich feiten Kitt aemifht. Nach 
de m man ihn aufgetragen,. muß man mehrere 
Tage warten, bis er fich völlig verbärtet bat. 
| sm Eb, Garh Bir haben nie gebürt 
daß ein ſolcher Fall vorlaın. In Deutſchland 
ein ire der Vetreffende fiberlih nicht zur Dane 
einberufen worden, in Delterreih liegen die 
bältniffe aber anders, da dort die Er — 
des Buͤrgerrechis eines anderen Staates zın 
| 6&ı ılaffufe als öfterreichiicher Staats sbürger noch 
nicht genügt. Um eine jolde Entlaflung mus 
| vefonders eingefommen werden, 


* = — 
Rechtsanwalt Henry P. Heizer, 609 W, Walt 
imgton Str, Zimmer Nummer 510, gibt nach⸗ 


itcheude Auskunft anf ihm übermittelte Anfragen: 


T. B. — Wenn Sie Nhren Mann zwingen 
wollen, zu Ihrem Unterhalt be izutragen. fich 
aber nicht ſcheiden laſſen wollen, ſo gehen <ı 
ins FSamiliengeribt (Court of Domeftic Nele 
ttons) in der Stadthalle, KaSalle und Wafbing 
| ton Str. Wollen Sie eine Scheidung und Näbr 
| acld haben, jo gchen Zie mit einem Anwalt zu 
Rate, 
B. 


1 


2. - Ver 
ein Manı befigt, 
iit (joint tenanch) 
mat im 


ın alles Grundeigentum, da? 
aub Eigentum feiner grau 
fo braucht fein Teſtam 

Nachlaßgericht beſtätigt werden en 
‚ta nichts binterlaficı 
it 08, wenn er nodb 


all 


bat. Ciwas Anderes 
anderes Grimdeigentum befefien bat. 
Nacine Wenn Ihres Nachbars 2 n 
U Sabren an derielden Stelle ae ste 

bat, fo fönnen_ Sie ihn nicht zwingen, 
wegzurücken Iſt der Zaun weniger als 20 
Sabre an ‚dem Blake gaewefen, fo müflen Cie 
fihb einem Anwalt nebmen, wenn Sie Wolle 
daß der zaun auf die richtige Linie geſtellt 
wird, 

Y Mm — E63 
men bezüglich 
fall3zeit einer 
gen au laflen. 

3. 2. — Cie baben dem Geldberleiber fihon 
jept mehr zurückgezablt, als Sie ibm fehuldetei 
md er fann Cie mit wingen. noch mehr 
sablen. Er baut auf Ihre Furcht, Ihre Broi 
ftelle zur derlieren) falls er fib an Ihren Arbeı 
neber wendet, Ysir raten onen, diefem Die 
Zadhlane au ertlären, borausfichtlid wird cr 
Shen dann zur Seite fteben, 


Feier die „Sonntagpoft‘ 


53 


ſeit 


iſt nicht notwendig, ein Ablor 
der Hinausſchiebung der * 
Hypothek im Grundbuch eintra 





Sohfinanz und Munitionsjabrifan- 
ven Awühlen für Roojevelt. 


„Alte Garde‘‘ bleibt fühl, 


erklärte Perkins. „Ich bin überzeugt, 


dieſe Gründe werben die 500 Delega= | | 
ten umftimmen zu. feinen Gunften.” || 
Darüber, ob Richter Hughes für die 
Yortfchrittler annehmbar ei, wollte 
Perfins ich Auch heute nicht aus | 
— 

In politiſchen Kreiſen machte ſich 
| bie dfnficht geltend, daß der Anhang 
| des „Körnels“ erſt verſuchen wird, ihn 


It der Anficht, „Noernels“ Anhang ſucht ſelbſt zu nominiren. Gelingt dies nicht, 


ihn zu nominiren, nachdem „Lieblings= | 
föhne” abgetan find. — Eine Grflä: 
rung Richter EC. E. Huahes'. 


‚genehm iſt. 


ſo werden ſie verſuchen, einen anderen 
Mann durchzubringen, der Morgan ée 
Co. und den Munitionsfabritanten | 
Dann erft wird die Frage 
"brennend werden, ob ein drittes Ticket 


Während die Vertreter des Rooſe- mit dem „Körnel“ aufgeſtellt werden 


velt-⸗,Buhms“ heute ſanftere Saiten 


‚Toll das dann auf die Unterjtügung | 


aufzogen und erklärten, daß fie nicht |der Munitionsfabrifanten mürde rech⸗ 


beabſichtigten, Rooſebelt dem republi⸗ 


tanifhen Konvent als Präſident— 


ſchaftskandidaten aufzuzwingen, machte der Mitläufer des Kornels 


ſich unter den republikaniſchen Füh— 


rern mehr und mehr die Anſicht gei⸗haf heute ein. 


tend, daß die Kampagneleiter des 
Körnels“ die Hoffnung aufgegeben | 
hätten, ihn im erſten Wahlgang zu 


nominiren, und verſuchen würden, ihn mus und Rüſtungen, 
zu nominiten, nachdem bie „Lieblings- ſollte daher nominirt werden. 


ſöhne“ im erſten Wahlgang die Stim— 
men ihrer Heimatſtaaten als Zeichen 
der Anerkennung erhalten hätten. Zum 
Beweis dafür wieſen ſie auf die rie— 
ſige Agitation hin, die der Anhang 
Rooſevelts unter den Delegaten ent: 
mwidelt. Sie erklärten, daß die Lage in 


tereffen unter der Führung X. Ogden | 
YArmours, des Schlahthausbarong, | 
der in nahen Beziehungen zur Groß: 
finanz in Wall Street fteht, und Geo. 
M. Reynolds von der größten Banf 
Chicagos für Rooſevelt Stimmen zu 
gewinnen ſuchen, typiſch ſeien für die 


‚den, 
Illinois, wo rieſige geſchäftliche In- kommen behufs Erwählung eines Kan— 


nanz— 


ſehr nahe ſteht. 


nen können. 

Gouberneur Hiram W. Johnſon, 
in * 
verunglückten Kampf im Jahr 1912, 
Er war nicht ſo kriege⸗ 
riſch geſtimmt wie andere Fortſchritt⸗ 
ler, erklärte aber, Rooſevelt habe die 
„Iſſues“ der Kampagne, Amerikanis— 
geſchaffen und 
Patrio⸗ 
tismus allein ſchon gebiete ſeine Nomi— 
nation. 

Konferenz geplant. | 

Ein Gerücht, pak Vertreter der Mus 
nitionsfabritanten und derHochfinanz— | 
\gruppe 3. P. Morgans verjuchen wür= | 
mit den Republifanern ein Ub- 





didaten zu treffen, machte im Kandida- 
‚tenpiertel die Runde. Als Vertreter der 


"Anhänger Roojevelts wurden genannt Grandiury bittet ſie, für Bondausgabe 


George W. Perkins, Herbert L. Satter⸗ 
lee, der Schwager des britiſchen Fi⸗ 
und Munitionsagenten, 


City Bant in Nem York, die Morgan 
Satterlee, Schwager | 


des britiihen Munitionsagenten, tat | 


\fehr erftaunt, ala er von dem Gerücht 


— —— 


und mins überreichten heute, am Vorabend | 
Grant U. Banderlip von der National; der Abjtimmung über eine Bondaus— 


hörte. 

Eine angebliche Erklärung Hughes'. 

Die Nachricht aus Waſhington, daß 
der ———— Richter C. E. 
Hughes vom Oberbundesgericht erklärt 
habe, Frank H. Hitchcock vertrete den 
Richter nicht als Kampagneleiter, rief 
im Kandidatenviertel im Kongreßhotel 
eine vorübergehende Woge der Erre- 
gung’ hervor. Sie legte ſich bald. Man 
Feen fih aar bald, daß Hitchcod 
|bei feinem Gintreffen in Chicago er 
klärt habe, er jet nicht ol3 Kampagne: 
(eiter des Richters anzufeben, habe ihn | 
jeit Wochen nicht gejeben, und’verfuche 
nur, mit gleihgefinnten Freunden fei 
‚ne Nomination im Anterejfe der Par: 
tet und des Landes berbeizuführen. | 


SL? 
ei 
— * 


Coleman du Vont. 


a im Intereſſe des Kor 
nels“. Sie wieſen daraufhin, daß die 
Gruppe der Munitionsfabrikanten un— 
ter der Führung J. P. Morgans, des 


1? Barrett, 
üblih haben 


britiihen Finanz: und Munitions- 
agenten, der im Hauptquartier des 
„Körnel3” durch feinen Schwager Her- 
bert 2. Satterlee vertreten iſt, 
Mittel, das ihnen ihre meitreichenden | 
finanziellen Verbindungen in die Hand | 
geben, unbenußt laffen mürbe, um 
Delegaten zu beeinfluffen. 


A13 ein Beifpiel für diefe Mühlar- | 
beit mwiefen fie daraufhin, daß den De: | 
legaten zum Nationalkonvent ſeit Wo⸗ 


chen die „New York Tribune“ zuge— 


Hitchcock nahm die Nachricht aus der Großgeſchworenen 266 Kriminalfälle 
Bun deshauptſtadt ſehr kühl auf und unterſucht. 
verwies auf ſeine frühere Erklärung. Erhebung von Anklagen, und 83 Fälle 
fein | Dagegen gab er den Kampagneleitern wurden abgemwieien, während 5 


der anderen Kandidaten zu denfen der 
der Erklärung, daß die Mehrzafl der 

aus dem Weiten für Hughes | 
Ifei. | 
Nagel für Bizepräfidenticdaft. 


Dab die Delegation des Staates Rollſchuhläufer Hatte fiih au Wagen an- | 


Miffouri einen Kandidaten für die, 
Vizepräfidentihaft in der Perſon 


Inois 
‚der Straße Rollihuh und tlammerte | fein. 
ſich 


biegen, 


Knabe 


nigſt nach dem Baffavant Hoipital, 


ERS — Freitag, — 2 r Si * 


ee 


Wechſelten eoan⸗ 


Von einem Chineſen mderrumpeite —* 
brecher bewerkſtelligten die Flucht. 
Als heute zu früher Morgenſtunde 
Fong Goo, der Inhaber der an Bel⸗ 
mont und Lincom Ave. gelegenen chi⸗ 
nefiſchen Speiſewirtſchaft, aus der | 
\gintertir trat, um aus dem über dem 
vor gelegenen Schuppen Kohlen zu | 
| goten, wer er beinaye drei Einbrecern, | 
‚bie even Dabei waren, Die Yintertür | 
des Swläüdterladens Nr. 3210 Lin 
\coin Abe. zu erbrechen, in die Arme. 
Vor Schreat außer Jicy, pralite er zus | 
| td und jchrie Zeter und Mordio. 
Als einer der ob der Störung entrüjtes | 
ter Spigbuben einen Schug auf ıhn 
jabgab, verfegmwand er Hals uber Kopf 
in ſeiner Tür. Der Schuß hatte aber 
mehrere Bewohner der Nachbarſchaft, 
unter Anderen auch W. H. Jooſt, Nr. 
1610 Belmont Ave., aus dem ee! 
geſchreckt. Jooſt hatte nichts Eiligeres 
'zu tun, als mit jeiner Drebpiftole in 
der Hand auf die Veranda zu laufen. 
Die Einbreder begrüßten ihn mit 
tasten Als er das Feuer eriiberte, | 
fuchten fie in wilder Flucht ihr Heil, 
Iht Handwerkszeug hatten ſie im 
Stiche laſſen müſſen. Die Polizei 
fand und beichlagnahmte an Ort und | 
"Stelle 2 Flafchen Nitroglygerin, ein 
 Pädkhen Schießbaumwolle, 2 Bohrer, | 
| gündjchnur und mehrere Hämmer und | 
| Meißel. Auf die Eigentümer diefer | 
— — | Sachen mwird jett eifrig gefahndet. 
| 3 braucht wohl faum erwähnt zu | 
| werden, daf die Schiegerei große Auf: | 


\regung in der Nacbarfchaft verur- | 
für Countyjail zu ftimmen. gung achbarſchaf | 
ſachte. | 

| 


bei 


Für Samstag, den 3. Juni 1916, 
Frei! Ein Pfund ie mit jedem 


Pfund unieres fancy 
60. | 


Kaffee, Pfund nur 

Frei! mei Pfund Zuder 
mit jedem fund Tee, Pfund... 
Sorn Flafes, Ereole Marke, 
zwei grofe Wadete 

Erbien oder Corn, reguläre 12c 
Büchien, zwei für 

Tomaten, aroße Büchfe, nur.... 
Breteln, hbandgemadte, 2 Pfund. , 

Fig Bars, frifch gebacdene, 2 Pfd. .1: | 
Pflaumen, fancy E., 3 Pfd.. 2: 
Peanuts, friich aeröftete, Bd. nur... 
Meerrettig, aroße Flaiche, nur.... 
Gatfup, aroße Flalche, nur 
Willtams’ Mua Ralirieife, 

Stüde in Schachtel, mur 


z 
+ 


Baiement-Spezialitäten 
5 Pints 1892 —** Spun Alu— 
— Koctöpfe, Söc Wert, für 
Meoth Balls, für Samstag nur, 
Pfund 
Große graue emaillirte Koch— 
töpfe, ipeztell 
Große Wailergläier, mit Hufs 
eiſen, klares Keryitall, jpez. 5 für 
Halbe Gallone fancy Kryftall- 
Waſſerkrüge, ſpeziell 
Große Fleiſchteller, 


99. 
15 


19c Wert, für. .9e 





Appel an Wähler, 


Die Großgeſchworenen des Maiter- 
In begreiflicher Sorge. 


Der Miſſionsprediger Harry Monroe 


gabe von 82,000,000 für die Er— 
bauung eines neuen Countygefängniſ- ſpurlos en 
jes, dem ftellnertretenden vorfigenden | Der befannte Miffionsprebiger | 
Richter des Kriminalgerichts. Seorge | Hary Monroe, Hilfsleiter der Pacific | 
ihren Pie | Garden Miffion, Nr. 67 Weit Ban! 
die Großgefchworenen |Buren Straße, ließ fidh, ſeit ſechs 
‚auch heuer dem Gountnzminger einen | Monaten an — — leidend, | 
1Befuch abgeftattet und die inneren geltern Nachmittag im Predötterianer- | 
Einrichtungen des Gefängniffes ge: ı Hofpital unterfuchen und trat dann 
prüft. Sie fanden, daß bei allem gu= | von ſeiner Frau begleitet, in einem 
ten Willen der Gefängnikverwaltung | DUge der 4 Island Fe 
die baulichen Zuftände des Gefänanil- 00 —* ze. * iz . | 
jes allen modernen Ansprüchen der 410. Place, Morgan Part, an. 8 | 
HHgiene Hohn fpredien. Die Großge- | UI ih Normal Part näherte, bat 
—* — ar “:, Monroe jeine Frau, ihn einen Augen= 
Ichrmorenen richten deshalb an die | on Ki Ibi An 3 gen 
Bürgerfhaft den ernftlichen Appell, |; id zu entſchuldigen. Er trat auf bie 
für die VBerilligung der Bondaus —— ee * a 
gabe zu ftimmen, damit endlich Coof a daß et = Normal Bart ausgeftie 
Eountn ein modernes Gefängnif er: un * Seither fehlt * Pe — — 
it Bu Aufn Bianka, 2 im, Be, one Dei übe en 
x Shıiajal in begreiflicher Sorge be— 
Fon. Im Ganzen wurden von den findet, hat fich an die Polizei gewen- 
det, und die bemüht ſich jetzt mit rühm-⸗ | 
(ihem Eifer, den Vermißten zu ermit 
* n. | 


Schlußbericht. 


Hiervon führten 176 zur 


Fälle 
den Großgeſchworenen des uniter 


mins überwieſen wurden. 
— —— — 


Das kommt davon. 


Ging ins Waſſer. 


Die 4d8jährige Della Tierney, Nr. 
* Dante Straße, wollte am Fuße 
der 71. Straße ſich und ihr Leid im 
See ertränken, wurde aber von dem 
gehängt und wird ſchwer verletzt. Poligziſten Kleinmann rechtzeitig her— 
Der zehn Jahre alte Michael Caci— ausgefiſcht und nach dem South Chi⸗ 
lona, deſſen Eltern Nr. 117' Oſt Illi- cago Hofpital befördert. Sie wird 
Str. wohnen, fuhr geſtern auf vorausſichtlich bald wiederhergeſtellt 
Weshalb ſie den Tod geſucht, 
hinten an einen Wagen an, von darüber verweigert ſie jede Auskunft. 
dem er ſich ziehen ließ. An Dearborn 
Straße und Chicago Ave. Ließ er den 
Wagen los und wollte um die Ede) _, — 
wurde aber von einem Kraft-⸗, Eine große Aufregung entſtand 
wagen, deffen Lenker Matthew Klein, heute in früher Morgenſtunde unter 
Nr. 2322 Rice Str., war, zu Boden den Kranken im St. Marys Hoſpital, 
5 — nn 2 Ite Charles Hahn, 
aefchieudert und überfahren. Der als der 21 Jahre a 
4 ara Minnsehriöns Mohnhaft Nr. 810 W. Monroe Str., 
erlit! mehrere Rippenbrüche | q der ihn Deberlichenden 
und eine Kopfwunde. Klein hob ihn aus Angit —* er ihm beborſtehenden 
in ſein Gefährt und brachte ihn ſchleu-— Operation in Naqhttleidung vom zwei⸗ 
ten Stodmwerfe aus über die Teuerlei- | 
tern zu entfliehen verfuchte, Er wurde 
jedoch von Krankenwartern gefaßt und 


| 


Vergeblicher Fluchtverſuch. 


a De 


Nichterwahl am Montag! 


| F 


Telephon 
Armitage 


MOELI 


ER BB 


—— — — — 


— EXEE ——— 


ẽ 


| 
* 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Offen Samstag, 3. Juni, re 


2700]|Pen 1 Uhr Mittags bis 10 Abends, | 1 vis cs Abends ll 


Zur Feier des Bereitschait- Tages | 


bleibt unjer Laden am Sanıstag bis 1 Uhr Nachmittags geichloj- 
jen, um aber unjere taujende bon Kunden bedienen zu fünnen, 


die auf uns 
von 1 Ihr Nachmitags b 


Doppelte "" 


Bei allen Einfänfen von 1 Uhr Mittags dis 


[u 
" 
2) 


Ir Pe ck rl 


—— 


a RAN ZIP 


IR RN“ 


Max I 73 


Kleider für Damen und 


6 


Waſch⸗Stirts. — 


In den neueſten Facons, 


junge Mädchen 


oats für Damen und Mädchen. 
Größen 14, 16, 18. 36 bis 46 

In ſchwarz, blau und hel— 
len Miſchungen. volleſtoff. 
Keieite — Zum 
belted“, andere weit u. 
voller Ripple Flare. sert 


bis $12.50, Eure 34. 75 


Auswahl 


Teil 


\ eiie 
Modelle focben erb alten in 
mit bollem Flare Bois 


Wert bis zu iQ. 
—— 0 DE 


weiß 
tom 
$1.2: 


Damen-Dalstradten 
febr 
Teil 

Biele 


hübſch gemacht. Zum 
beftidt, andere garnirt, 
bibfhe Faconsd. Wert bis au 
50c. Spesiell für die © 

fen Verlauf, Stüch 250 


— 


Kurse Scidehandichuhe für Ta- 


ichwe 
Tricot-Seide gemächt. 

Die Ausiwabl bon weiß, fchro'z 
und Farben. Reguläre 65e— 


Iserte — fpeziell, das 48c 


BORT.onsnunonsnennenn0ne 


men—? Klaſpen. Aus 


rer 


Geſtricktes Unterzeug 


Feine gerippte baumwoll. Union 


Suits j. Damen —Keine Mer» 
mel, niedriger V-Form Hals, 
nur enge Kniee — en 34 
bis 44. Reguläre 356004 
ee 220 


Werte, 


Gerippte —— Leibchen 


Fein gerippte baumwoll. 


Hals, 
16c 
Leib» 


en für Mifles.— Neinte Ver 
mel, niedriger Hals, Größen 


t bis 38, Reaul — 103c 


Wert, Tpeziell 


Bucilla Hädelgarn 


für Tamen. Niedr, 
feine od, furze Nermtel. 
Stroke! Nimmern. Spes. 


Alle Nummern in weiß u Ecru. 


5 sc Spule 


die Spule zu 


per 


Speziell, 


Y., 2. Juni 
Sohn Supe 
im e 


Au 


eines YJanfes 


a. o-—— 


Putzwaaren 


Garnirte Süte — 
Formen, 
Ssaffertilien, 

Flügeln, 


Chip 


iM id 
koden, 


bi 19 on 
vodl zu... 
Garnirte ginderhute. 
Hirte Nr 

Madden, 

u 52.20, HUR.o00u0 
Hüte foitenirei garnirt, während 


Aus 


gante 


Manner - 
Union-Zuits 
3% 
— bei 
Berfauf zu 
und Bein» | 


rippt 
tat 


Hemden 


tleider, 35 
bei dieſem Verlauf 


das 


angewieſen ſind wegen ihrer Eßwaaren, Kleiderbedarf und Haushaltartikel, 
is 10 Uhr Abends geöffnet ſein. 


Profit Sharing 
STAR-— 


— ” — 

Strnmpfe 

Weiße 
garmizt mit 
Sammtbändern 
Die neuteften 


s1.98 


— Se Qualitat 


men — Nur 


Wert velte erſen und 


87 50, 


— '&ies Eine Bartie 10c fein 
Kinder 1 = 

und weiß 
bis 4960 und ‚eben. 


Preis 


Wert Neriaufg 


hr wartet. aulären 
Faden Steiimpfe für 
Schwarz und weiß. 
Sohlen und hoch 
Fe rien, 


linterzeug 
— ——— 


—W 


— Ge 
Ouali— 
dieſe 


c Dual 


wanren 


25c Crangeine Pulver 


$1 Ghinele Green Trops....67 


Eine Partie „Zecones" der re- 


i.rten xisle —— für Im 
oe | KIMONO | 
F gel hen . = 


Sceriaufspreis das 


daby-Ztrümpie — In ihwarz 
zoppelte Ferſen 


Eine Partie Seconds’ 
19€ Qualität Lisle⸗ 


Berfaurspreis, 11c 
Drogen und Toilette: 


31.00 Duffys Malt .. 


wird unjer Laden IE 


Stamps 
> Abends, 


Damen Percale 


er u 


merceris» 


en 


geripptie 


Schürzen 
Regulüre 49 Bere || 
Verkaufspreis 


29c | 


Groceries 


Feinſter granulirter, 


sc 


’ der 1% 


Tamen. 


Doppelte 
gefpleihte 


..... 69€ 


Zuder — 


w: 


Hemden und Halsbinden 
für Männer 
Weihe Sommerhemden — Mit 
Saldband. 60c ımd 7 
Qualität ſpez. au 
Sie und 25c breite ———— 
Bei dieſem Verlauf, die 
— ⏑ ———— 14c 
Waich-Ties für Männer und 
Anaben— 


a yo 2 
Arbeiter - Specials 
Aumbers und Rüde. — Aus 
blaı nem Indigo Denim. Mur 

tel ne Nummern. 8ic 6 
Werte ſpeziell 4u....... 240 

10€ Kanvas 
4 Paar an einen Kun 
den. Vier Baar für 

Biue Beit Arbenshein 
den. — 9 Wert, 3 

St. Leuis Briaht Blue Arbeits— 
ug — 65e Wert 


Handſchuhe. — 


240 


25e Triumph Gorn Remover. 140 
51.00 Bromo Eclger ,.......6de 
25e Kohlers Nopfwehpniver..i4c 
$1 SHorlide Malted Dil... .6Ve 
51.00 BliR Native Herb Tab- 
lets 
50€ Mentholatum 
oe Fletchers Gaitoria ...... 19€ 
25 Mit of Magneiia 1Te 
ZUe Wordons Fredießream..stc 
SIR DER 4— 59 
$1.00 Shades Speecific 59€ 
—— 28c 
Sloans Liniment ...... 15€ 
Jap Roic Seife 6e 
2 e EEE Roadı-Bulver 


‚mit 18 
c od. 


Oel, 3 Bi 


Sniders Ca 
ſche 
Kunden) 
Sorte, Bi 
Be Williams Raiir-Seiic— 
drei Stüde für 
25e Gapiolin 

51.00 Tanderine .... 

25 Sanitol Zann- Waite.. 

—* Mares Huitenbaliam....!: 

$1.00 Ytorolana N 

si Ruſſian Mineral Ti.. 

Ve Hans Hnir Health 


Preiſe. 


31.25 
nme — 1 


Volles 


Fleiſch 


mehr), 
Ehotsfade — 2 
deutſche ſüße. 
(2 an einen Kunden). 
Sardinen — Hiefige, in 


Ginger Snaps — Friſc 
und Imufperig, 


(eine an einen 

Beaberry Kaffee — Gute 

Tomaten, Erbien, Gomt— 
drei Bücien für 


Tbit und Gemüle in Meile. — 
Friſch vom Marft, 


Flaiche 


fd. Staffee 
10 wi 65€ 


Balter Balers 
m ‚de 
106 
Bd dc 
tiup — Große Flaz 
163c 
163c 
25c 


ihfen für.. 


und 


———— —— ————— — — —— Te 


Niedrigite 


Liköre 
Kentucn Bure 


00 


Quart 
831. 39 Flaſche Oid Darling — 
Vottled I Bond“, 


5 Jahre 


Shop appen. — 10c 
Wei an einen Kunden. 
Spsziell...... Zwei für 

10€ weine Taihentiiher, — 4 
an einen Kımden. 
Speziell 

250 Bolice Braces. 
Speziell Samſtag 

WBe Strumpfhalter⸗ 

Sets — 


band 


ziell zu 


Alle Bargain⸗Refter kommen in den Samstag-Verkauf 


Zwei elektriſche Hinrichtungen. 
Oſſining, N. 
Champlin und 
heute früh 


Roy | Bür Einfendungen aus dem Xeferfreis iſt die verifizirt worden. 
verantwortlich. BZufchriiten | 


wurden | 


und! 


eine 


* Die Gefammteinnahmen des hieli- 


‚gen Boftamts im Monat Mai haben | ; 
Mai 1915, 


lektriſchen Richtſtuhl 
vom Leben zum Tode gebracht. | 
Ehamplin hatte feinen 
Meere zu Wellspille 

'Supe war jhuldiggeiprochen morden, | 
ı Vincenzo Abbuttiello 
während 
ı Schuld getötet zu haben, 


| 


Ontel Henth | | 
getötet, 


Weſtbury der, — Parade“, 
über 


Kleine magere Porf; 
Xoind, ivca., Bid 
Friſche Callie Schin— 
fen, iver.. Pfund.. 


zorte — 
14c 


Nierenbraten, Bid... 
Friſches Hamburger 


Bier für 
Steat, 


14c 
—— — 


und Arm 


Sve·140 


ten, ſpez, 


(Eingelandt,) 


Vtedaltion nicht 
müffen möglidit flar und Jura gehalten, und 
frei bon „erfürlihen Ungriffen, das Papier 
nur auf einer Scite Deicprieben fein. Nur 
Zufchriften, weiche den Yamen nd die Adrelie 
de3 Einfenders tragen, werben berüdfichtig:. 
An die Nedattiion der „Abendpoit“. 
Seitern erhielten wir deutiche Paſtoren 
bon General &. E. Moung, Grau 
eine Auffor— 
uns um 12 Uhr bei der Parade 
und als „Black Viviſion“ 
Abteilung, mitzumarjchicen. 
Abteilung iM ein etwas cb- 
Doch wir Deutiche 
es gibt ja aud) taprere 
„Schwarze Hularen”, Die ihren fchiwar: 
zen Namen ın Ehren tragen und Der 


derung, 
einzufinden 
ſchwarze 

„Schwarze“ 
Ichreddender Name. 
fürchten ım3 nicht; 


Kurze Kalböfeulen oder 


Geräud. Eailie Schin- 143 
Breakfait Eye — da 


ßmarſchall 


eb Monpgram Whiskey oder 
Galifornia Cognac Branıy— 


Regul. 83.00 Gals 

lone Spesiell.. s1, 89 
$1.00 Flafche Venninlvania Rye 

ge — Bolle3 


Getreive-Klims 


5be 


101 
12% 


Seiner Toppel 
me — — 


221c 


| ä 
Inem der eriten öffentlichen VBücherrebifos = 

ren Chicagos, Heren Paul Makmanı, © 
Die Originalberichte 3 
wurden am v. Mits. dem Obmanns- = 
itellvertreter der Deutihen Arbeiter» Fürs 3 
jorge, Herrn Pfarrer U. 9. Leifing, aus © 
gehändiat. Am gleihen Tage wurde 
Herrin Paſtor F. W. 
| ichriebenem Briefe von dem Geſchehenen 
Kenntniß gegeben und anheimgeitellt, die 2 
Dofumente einzusehen. ‚Herr Baltor 3 
! Martin hatte es 
enfchafrsberichte Den deutichen Zeituns = 
gen zur Veröffentlichung zu übergeben, © 
Dies jedoeh ıumterlajien. ; 


Aehtungs voll, 


29, 


Dr. N. Niven. 
— — — —â—— — 


Martini in einge 


übernommen, beide Re 


wieder nach ſeinem Bett gebracht. Was tried fic in den Tod} 
— —— 


—E der deutſchen Kavallerie ſind und 
39,77 um |ivaren. Much gegen das Tragen der ame: | 

8505 253.41 tifanifchen Flaggen find wir niemals ge: Ara Marie Nettelhorit machte ihrem 

DL c ii! ⁊t 


2 i u u . 3 oder 27 Prozent über e 
gangen jei, welche die Vorfämpferin! Charles Nagels, früheren Minifters bei der Michterwahl am fommenden Buffalo, N. 9., 2. Juni. Die Mit⸗72 P a wejen. Wir find jtols auf unier Ster- Leben ein Ende, 
Si . troffen. Ein Drittel des tehrbetrags | nenbanner. Ich erlaube mir jedoch die| Wohnung non Aubolf 


$ .. S Tg Montag zu Stimmen, weibliche regiitrirte | alieder der hieltaen Strandperlader- x 

Roofebelts ift und vom Schwager des für Handel und Gewerbe, dem Kon | Mäpfer dürfen ibn nur Über Die 0 q hieſiger —* komm auf den infolge des Erbreß— Frage: Ras bedeutet diefe — — In der 
Stallmeiſters König Georges vonEng— vent unterbreiten werden, war die yiasten Bondausgaben und micht über geiver ſchaft, welche am Mittwoch be— fahrerſtreits veritärtten Padetpoft- | neh“, auf Deutich Schlagfertigfeit, zu de! Bacon und Frau, Nr. 805 Erescent® 
(and herausgegeben wird. Alle diefe Nachricht, die Otto Stifel von St. ö ıhufs GErzmwinaung höherer Löhne ge- Iren Ehre wir marjchiren follen? —* hat geſtern Abend Frau Marie 


4 — mit $2,361,886.18 die bes 
Telegatentypen aus Alabama. Leder in die Wahlliften 'melche $1,856,632.77 betrugen, 


eingetragene ' r 
männliche Stimmgeber hat das Recht, Stehren zur en surüd. 


N ‚Di die Kandidaten abjtimmen. Die Stimm verkehr. 
Anſtrengungen ſollen ihrer Anſicht 


nach die Delegaten beeinfluſſen, Rooſe— 
velt zu nominiren, wenn die „Lieb— 
lingsſöhne“ 
ſind. Aeußerungen gewiſſer Elemente 
laſſen erkennen, daß dieſe Anſicht, daß 
der Anhang Rooſevelts hofft, 
Mann nach mehreren Abſtimmungen 
zu nominiren, et vas für ji hat. So 
erklärte Henry %. Waffon, der Vertre- 
ter bon — im National— 
ausſchuß daß 60 von den 76 Delega— 
ten des Staats im zweiten Wahlgang 
für den „Körnel“ timmen würden. 
Zur Erhärtung feiner Angabe wies er 
daraufhin, daß die Delegation Män- 
ner, 


M 
nt 


led“ Moores, — Anbän= 
ger des „Körnels” im Yahr 1912, 
hält. Senator PBoies Penrofe, 
beute bier eintraf, ftellte 
diefe Angaben in Ubrede, 
tex der „alten —— gaben ſich aber 
den Anſchein, a ls ob die ganze Wühl 
arbeit vergeblich jei, und erklärten, 
Roofevelt werde nie mehr ala 200 
Stimmen erhalten. 


Ein: 


der 


Die Vertre: 


verſöhnlichere Tonart. 
Aeußerungen von der fortfchritt 


werden würde, 


Freunde Roofeveits keinen Verſuch, 
den Republifanern die Nomination 
Roofevelt3 aufzuzmwingen.“ 
MW. Perkins, das 

naie bis „Körnels“, 
dre Fortjchrittspartei 

was die Republifauer 
ehe fie handeln würde. Gleichzeitig 
erklärte er, Roofevelt bemerbe jich um | 


große Portemon- 
erfiärte offen, | 
werde warten, | 


ı Stifel, 


aus dem Feld aejichlagen ı 
jeinen | 
heute ein. 

' gemöhnlid). 


| beitimmten Kandidaten 


vie den Sohn „Bill“ Flinns und | Someit habe er noch feine Wahl zivi- 


ent= 


allerdings | 


' Wahlgang 
Penroſe habe, 


George 


tun. toürden, | | 


Louis heute nah Chicago brachte. 
welcher VBorfigender der Dele- 
gation von Miffouri ift, erklärte, er ſei 
für John W. Meets, und die Mehrzahl 
der Delegation von St. Louis 
für Weets fein. 


Benroie tit unentichieden. 


tan Crane von Maffachufetts trafen | 
Crane war ſchweigſam wie 

Penroſe erklärte, drei 
Viertel der Delegation von Pennſyl- 
vanien ſei nicht verpflichtet, für einen 
zu ſtimmen. 


ſchen den Kandidaten getroffen. 
H. J. Waſſon, Vertreter des Staa— 
tes Peunfylvanien im republikaniſchen 
Nationalausſchuß und Gegner Pen— 
roſes, erklärte, 60 von den 76 Dele— 

gaten des Staates würden im zweiten 
für Rooſevelt ſtimmen. 
um ſiegen zu können, 
Männer wie die Söhne „Bill“ Flinns 
und „Aleck Moores zu Delegaten 


| machen müffen, die ala Söhne ftram: | 
ımer Anbänger 


des „Körnels” Ticher | 


Iihen und der Roofeveltfeite erweckten | für biefen ftimmen würden. 


heute in republifanifchen Kreifen neue 
Hoffnung, daß kein drittes Tidet von | 
der Fortſchrittspartei ins Feld geſtellt 
„So diel ich weiß“, an Yadfon Boulevard 
erklärte Sohn W. MiGrath, der Pris ne machte der : 
vatjefretär des „Körnels“, „machen die | Ayran, N 


einen Fehltritt 


Trat ins Leere. 


Während ſeiner Arbeit am Neubau 
und Spring: | 
30jährige sohn 
2407 ©. Dalley Avenue, | 
und feufte im ben | 
Keller hinunter, Der Verunglüdte, | 
der außer Quetichungen einen Bruch | 
der Wirbelfäule erlitt, ringt im St. 
‚Annenhofpital mit dem XZode, 
nie 
* Yus Lebensüberdruß öffnete ge: 
tern in feiner Wohnung, 2306 N. 
Glarf Str., der 58 Xahre alte Edward 


Nr. 


die republitarifche Nomination. „Wir | Moihmes die Gashähne, und befür- | 
werben den Namen des „Körnels” |derte fich ins Jenfeits. 


dem tepublifanifchen Konvent unter: | 
breiten nebjt ben Gründen, die jeine 
Nomination münfchensmweri machen“, 


— — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


werde fernen, um ſeiner Wählerpflicht zu gent 
feinem Lohn gemadıt werden darf. 
muß 
Bundesſenator Boies Penroſe und dem Wahltag einholen. 
der frühere Bundesſenator W. Mur- 


| 


‚streift hatten, nahmen auf Geheih 
ihres internationalen Verbandes die 
Arbeit wieder auf. Diefer hatte den 
Streit nicht qutaeheiken. 

‚ndep werden die Löhne „freimil- 
lig“ um 5 Cents pro Stunde, 
6°, Cents 
werden. 


plätze ſind von Morgens 6 Uhr bis Nach 
mittags 1 Uhr geöffnet. Nach dem Ge— 
ſetz hat jeder Arbeitnehmer das Recht, 
ſich in der Zeit der Abſtimmung auf zwei 
Stunden von ſeiner Arbeitsſtätte zu ent 
gen, ohne daß ihm dafür ein Abzug an 
Gr! 
aber dic Grlaubniß hierzu — 


für Nachtarbeit, 


*Benjamin Richey, wohnhaft 2218 


Parkſide Ave., 


Offiziersunterkunft vor Verdun. 


ein Weichenſteller der Dann marſchiren wir gerne mit. 
St. Baul Bahn, fam geitern bet Ber= | 
richtung feines Dienjtes in der Nähe | Farade 
ober | bes Vorortes Galewood zwiſchen die 
Puffer zweier Wagen und wurde zu Acht! 
Tode gequetſcht. 


3 Mexiko, England und andere zwei— 
felhafte „befreundete Nationen“ zu 
Siagiertigem Em pfang bereit zu ſein? 
Soll 
es ein „Bluff“ ſein, ſo daß dann nach der 
unſere englandfreundlichen Zei— 
tungen in die Welt hinauspoſaunen kön⸗ 
nen: Nun, Deutſchland, nimm dich in 
Auch in Chicago marſchirten eine 
halbe Million, die kriegsbereit ſind, wenn 
du noch einmal einen auf einem bewaffne 
ten Handelsſchiffe reiſenden Amerikaner 
beſchädigſt? — dann marſchiren wir 
deutfſche Raitoren nichr mit. Auf 17! 
Anfragen, was diefe „Preparedneh” ei 
gentlich meint, erhielt ich 17 verichtedene | 
Antworten, worunter 9 ihre Spise gegen 
die Zentralmächte md nicht gegen das 
„Motherland England” richteten. 
IInjere Meinung it einfacd die fol: 
gende: Neder junge taugliche Manın, der 
das 20. Lebens ‚jahr erreicht hat, muß zwei 
Jahre Militärdienſt abdienen, und zwar 
ohne Ausnahme und ohne „Loskaufen“ 
Das iſt die einzige „Preparedneß“, welche 
in allen Fällen etwas taugt. Alles Pa⸗ 
radiren und Marſchiren hat ſonſt weder 
Zweck noch Sinn. Noch einmal: Wir Pa— 
ſtoren deutſcher Abkunft, wir Bindeſtrich— 
paſtoren, ſind im Zweifel, was wir tun 
ſollen. Wir bleiben zu Hauſe, wenn Die | 
Parade eine Idee des großen (7) T. R. 
iſt. Wir iind ängftlich, denn wir denfen 
immer nocdı an den bon Wilſon uns an— 
empfohlenen Friedensſonntag. Wir 
feierten ihn in ünſerer Unſchuld, da wir 
von der Geſinnung des Präſidenten 


. etwas vorgefallen fei. 


ettelhorft, die Gattin von Carl Net- 
2 felhorft dem VBizepräfidenten der Jılli= 
nois Brick Co. ihrem Leben ein Ende © 
Igemadt. Um ihr Ziel ganz fidder zu © 
\erreichen, durchichnitt fie fi nicht nur 
die Bulsader, fondern leerte außerdem 
eine Flafhe mit Chloroform und 
drehte auch noch das Gas an. 

Frau Nettelhorit hatte fich por eini= 
ger Zeit von ihrem Satten, der Nr. 
'902 Leland Une. wohnt, getrennt und 
| bei Bacon und feiner Frau ein Unter 
fommen gefunden. Dieſe befinden ſich 


zurzeit in St. Louis. Sie war ganz ; 


allein in der Wohnung, als fie die ver 5 
zweifelte Tat verübte, und erft ber 5 
Gas geruch machte andere Bewohner 
des Hauſes darauf aufmerkſam, daß 
Sie riefen die © 
| Polizei herbei, welche die Tür erbra > 
und die Iote in ihrem Schlafzimmer ®@ 
auffand, 

zrau Nettelhorit, melde 35 Jahre 
ı aählte, mar eine Schiwiegertocdhter bon” 
Louis Nettelhorft, welcher dereinft 
einer der Führer des Chicagver 
ee war und auch den PBoflen 

des Präfibenten des jtäbtilchen — 
rats inne hatte. Natürlich iſt die ganze 


Deutſchland gegenüber und von der rieſi— Familie über die Verzweiflungstat der 


gen Munitionslieferung noch nichts wuß⸗ 


ten. er wei, ob wir nicht nod) etnmal 
getäujcht werden, und zwar durd Die 
„Breparednerparade?“. Gebrannte Sins 
der fürchten das Feuer. 
Achtungsvoll, 
Paſtor C. A.König. 
— — 


* 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Die Veröffentlichung der in dem geſtri⸗ 
gen „Eingejandt“ des Herrn Raitor %. 
WB. Martini erwähnten Rechenichaftöbe- 
richte der All-American Alliance und der 
Deutichen ArbeitersFürforge ijt in einer 
am 23. dvd. M,. in meiner Gelchäftzitelle 
mit Heren Pfarrer N. 9. Leifing undHrn. 
Paſtor 3. W®. Martini ftattgehabten Be- 
prechung ala angezeigt erfannt ivorden, 
um dem unfinnigen Gerede über Schen- 
Iungen bon taufenden von Dollars, 
den genannten Einrichtungen augeflofien 
feien, ein Ende zu mahen. Die Bücher 
ne eg an gr Amer: om Aline 
und der Deu n Arbeiter Fürfor find 
bon Sadweritändigen aeführt und —8 ei⸗ 


Unglüdlihen tief erfchüttert. Rad 
Angabe von Louis Nettelhorft je., Nr. ° 
4742 N. Afhland Upe,, ließ deren Ge- 
fundheitäzuftand feit geraumer Seit 
biel zu münfchen übrig; unter Aber = 
rem litt fie an Schlaflofigteit, Wie = 
leicht hat dies fie zu ihrem Ent-” 
ſchluſſe veranlaßt. rn ihrem Beftge 7 
wurden drei aus St. Louiß datırle 7 
Briefe gefunden, bie fie aber nicht ges = 
öffnet hatte. 3 
+ —— 
Kaifer nn in Berlin. 

Berlin, 2. Juni. (Drahtloß über 
Sappille.) Raifer Wilhelm ift aus 
dem Großen Hauptquartier der 


die nach der Reichshauptſtadt zurückge 


Er konferirte mit dem amerika 
Botjchafter Gerard, deögleichen 
rum mit dem fbanifchen Botſcha a Y 
De Bernabe. i 3 





Bent gung8-Wenweiier. Berlangt: Männer und Knaben. Stellungen fuhen: Männer und Knaben. Verlangt: Frauen und Mädchen. Stellungen fudhe:: Frauen und Mäddhen. Geihäftsgelegenheiten. Amtlühe Bekanntmachungen. 


biew Barf. — Allerlei Yttraftionen. (Anzeigen unter biefer Rubril 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort. ) (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent da3 Wort.) (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter biefer NRubrif 14 Et3. die Zeile) Apdlifations-Anfündigung di 
— — — — — — — — ———— — e 
ern en Attraltionen, Berlangt: Möbelihreiner (Cabinetmaler) mit Geſucht: Junger deutſcher Mann wünfcht Handarbeit. Gefucht Mädchen, 15 Sabre alt, enalifh und $675 oder beiteO Sfferte laufen feinfte, moderne Raten an N Editen 6 Un die „Kunden der 
A: Er Te. td Handwerizeug. Guter Lohn. Engliih unnötig. | Stelle in Saloon als Lunhmann oder als zwet:| Merlangt: Mädchen oder Frau fir allgemeine | deutih forehend, jucht leichte Hausarbeit _ in | Grocery, Delilatefien;  Nordmeitieite; $400, nn b Edifon Company: Die Commons 
eraHoufe — „33 Lafding- | 1255 Kinbourn de. | ter stod. Gut bewandert in Allem, fpricht med» | Hausarbeit: nur Morgens; fein Walen over | Brivatfamilie mit Sindern. 636 Badhamf Str., | Tile-sront; Baemite "Butter Bor, Computing | Wealth Edifon Sompanh benagrictigt biermit 
„Omar, ibe Tentmaler“, | WETTER ER Fer FE EEE Spraden. 3. Müler, 1920 NR. Halfted Str. ftocen. 2522 Burling Etr., 1 Apartment, Nordſeite, hinten. Waagen; drei Displah Eoumters; 2 Kloor Ga; | 248 Publitum daß «s bei der State Public ün 


Verlangt: Jungens, um das Graviren auf / — — — — — —— — ſenae ſſis eichene Bins und Cbelvings, Loftete | Nficd Commitfton of Illinois eine Applifation 
— „&bin-Ebin“. 
A Pair of Queens, 


| Verlanı . D t Yteferu 
> 4 * 1 Pünein el = Min a . J “nee ‘ — von Elektrizität in der 
Talent zum Zeichnen haben und wohl empfohlenOutſide Arbeit. B. Petrh, 1453 Larrabee Str. & > y hen, Bügeln und Keinmacben. Zei.: Welt 4368. | fer Pla wird ohne Rücdficht auf Ntoftenpreis | Xe Raten zum Ateferumg 3 11 Det 
„Ry Motber'3 Nofarh“. | fein. Bodmaı & ©. 740 No, Sranllin Eirobe, — SEHR — 4543 Go, Baltjornin mb, | ZT, 777 I nn nn — — und ift billig zu — en Stadt Cbicay 0, Eoot Koumiy, Yllinois, in der 
ten. — Konzert jeden Nac- | _ — — Gefucht: Junger vãger vwunſct Stellung an WDVerlane ber ſmu fiir Sansar: | _Gefuht: Ungarifhe Köcbin fucht Stelle im lung, wenn gewünjcht. Kur von 10 bis 5 bor- folgenden „Isele — zu dütten: (1) Unter 
nd. — Verlangt R: Suter Compounder, mit Empfehlun Prot, Rolls, Biscuits, Kaffeeluhen und Cafes, beit. $6 Bis $7 7 bie Nnodhe. en er Se Ade. Saloon vder alö Nacbtlöhbin, 3910 Welt Didi- | zuipredben. 3557 Wontrofe Blod., Ede Eentral Raten „A A s  durd SHerabfegung der er» 
715 North Ade.—Jeden Abend | gen. 2357 Weit Nortb Ave, ftiafon | fogut wie felbitändig. 3. R., 1220 N, Elart | Petit. $ BP en ne Tue GE. Kae 40. Jar friafon | ten Rate Tür Giettrizitätsverbraud glei dem 
Be Sultzumenial- und! _ _ —— Siraße., Zimmer 5. ftia RT ae oder weniger al3 dem eriten 30 Stundengebraud 


} * — Verlangt: Mädchen für aewöhnliche Hausars — ee —— — — — — — re Mor »n de Kund Mari u 
Verlangt: Junge mit Erfabrung an Brot und | ——— — —— beit. 2115 & sen, fi Str itia Geſucht: Aellere deutiche Frau, 58 Sabre alt, Su berfaufen: Schub Revaraturwertitatt mit | Per, Monat bom de Lunden Maximum-⸗Gebrauch 


x Man ; 2110 . . z in iraec ine Non st3,» 
Cafes. 5946 Weit North Ave, Gefucht: Junger ann au. Urbeit, Stalır a ee — — ſucht Stelle als Haushälterin zu einzelnem | Heiner Wohnung; auter laß. 2445 $ LincolnAve. Gi Meile) auf oo . — cite u 
— — Tr irge elche > 9 Ho a en , Herr de sich rot Jinra rerhen® I_____ a a Eee u 9. 2 al > OT ‘ 
— | ODCL irgend melde Arbeit. Nic olainger, 18: Berlangt: Gute Waſchfrau für zweimal wo Herrn, oder leichte Hausarbeit. Vorzuſprechen:; u 


2* * Net 4 vottf de: ıntor Rats M° 
N, . Alan Tiniten er 3 Straße at: 1 i { . y Sy ade, r a ‚| Xetto) per Rilowattitunde; und unter Rate „A“, 
ne An ei en | Berlanat: Bl dimitb Yinifhers und Holzaı Mobamf Straße. Sbentlich, muB gut waihen, bügeln und reinma— gt Rortb Part Abe 1. Jlat. Zu vertaufen Tees und Kaffee Lade N, eilt) Huch die Norausfekunga, dab feine monatliche 
% |beiter für Wagen- und WMutomobil-Arbeit. SH. | —— a a a ee en Halperin, 912 S. Nibland Ave. irſa — — c 1 83000 Laden wird fofort verfauft, guier Waa Rechnung weniger als 50 Gents fein fol 
— Vcäarlane Company, 552 So. Canal Eitr. „Heludt: Mafhinenfhloffer fuht Blaß an) ___" 7 7 — | Gefwht: Demſche Frau, gure Köciı, fucht | venvorcat, guter Pag: gute Leafe; mit Iohn=| (9) Nntee Kate ‘ Kechlelitrom, niedrige 
| frfa | Drehbant zum lernen. John Fuchs, 1245 Ein Berlanat: Mädchen für allgemeine Sau 3arbeit, Reimärftte au ing taasüber. 3025 South Ki ut Ade. | zimmern. 2885 Milwaufce Ave. Einentimer zu 2 le tl, niedrig 


= | 5 — Dit = e Re m er a — Dr Spannung, durch Herabfebung des ‘Breiles (mo: 
Hangt: Männer un) Knchen. Bessere nn — — — \ nott Blace. fot in Anzufragen in Apotbefe, 2600 Divifion Str. GSefucht: — Rafıhpläte 5340 Ass bvrechen m Laden v von 9 bis 11 —* ma) natlibe Balis) für die eriten 50 Ktlowatt3 voır 
gen unter biejer Rubrif 1 Cent das Wort.) Serlangt: Junger Fran Sur : Ar 


d * 7* a * 2 \ Q ’ ! ; ie € er 
Stabl- und Kuprerplatten zu erlernen; müffen | Gefudt: Junger Mann, 21 Jahre alt, fucht Berlangt: Junges Mäder oder ältere Fra Sejuchbt: Junge Frau fucht Pläße zum Was | über $1000; alles neu; einihliehlih Stod. Die eingereicht bat, um die Eriaubniß zu erlangen, 





| Mann für Baden in einem | Fe — — 21 —— — — — — 8— U aan DE Zn a nn  - 
En u ei e Deitto Rüı Ar R * 48 | ‘ — * es Kunden Maximum Gebraäuche— bon $2.40 
— 7 | Berfandtraum, Nadaufragens 1455 Welt Yar- | 2 juat: Tut une — —— Verlang:: Mädiben für ein Sonmmer hotel am | Mine Str, Mrs. Woite M. dolt | Sur derfu Er. Garventer Shop, mit groben | per Kilowatt auf 82.00 per Kilowatt dur Ser 
mot: Ehubmader jofort.. 2138 Lawrence | Ton Straße, 5 eibendpoft ERROR TEEN ’ "poje , Ses,auch |päter Arbeit; guter Von, 715 VLCTiD | — en — „von nr umd pardivare, Wegen | apiegung des Stromitärfepreifes fitr die eriten 
e ed —E— — — | Yve., im Reftauvant, fe — — — — | stranfheit. Zu tagen bei Mir, D. Eitever, | 1000 Kilowatt-Stunden von des Kunden Ber: 
| Verlangt‘ Buther zum Wurftmacen 


u En = en * 611 Alaska Straße frſa 9J m: E Gontä he 
ee ii H us Er . Bpıffhor shmnı tn * — — — u vermieten. — brauch In irgend einem Monat von S Cents per 
- a zeſucht: ſcher Lunchman ſucht Stelle, lann Zu F ee ——————— 

* Orders fahren. A. Niclaus, Desplaines, Ill. Geſucht: Deut! x Stelle, Ne N sn für allgemeine Hausarbeit, h - Rilomwattitunde > u 0 a A 
langt: Guter Buther um Store zu ten . n — aines aſon Bar beſorgen, it willeus, Borterarbeit zu tun; | Mn ee Te oder Sau mit | (Anzeigen umter diefer Rubrif 14 CtS. die Seile) | erfaufe gutgchenden Detifatefien- unb dro- | ae Btunne ———— 
muß deutih und volnifh fpreden, VBorzus | bier Sabre auf legtem Pla. 900 W. North Av anı 9 eingewande ein er ou — — — ie Rn ; „| mit dem gemwöhnlihen Disfonto fiir piünftliche 

m D_ 08 a ) zu — — — — — tet Sa re auf legtem ‘Plaß. & x. Kor) SIDE, | ind, Dr Tallard, 4001 M. 12. Str. fria —— — — 3cery⸗Store wegen Berlaffen der Stadt. 1495 | Bezablıumna der Hechmutttaen nd duch Seitiet 

Wittenberg, 1925 Milwaulee Ave, | Gerlangt: Saloonporter, muß etwas koden. | —— [nd Dr. Wallar = “| Zu vermieten: 4 Srontzimmer, $10. 303 Eiybourn Ave Eee Dee Dee ie es —— 

J v be s — — — — —— — —— > — — he ® tig Pr, derun te3 Wen l e * 
— 46 3 sein ie Straße. fria Gefuct: Junger Klempner ſucht Arbeit, umt | R } 2 gemeine Hausarbeit, | Slutr Eltabe. - — — —— — — (mo ide Bafis) tb 851 = m (ale 
H: Mann für allgemeine Arbeit. - E 3 E fi emporzuarbeiten, idaut nicht auf hoben erlaı ıgt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | = 9 — — 3u Yerlaufen: Zin Shop mit fteiger Arbeit (monatlide Bafis) ton $50 per Monat (gleich 


— — e tR — — nn - 733 No Ilde $2.00 ilowatt seochr $ € »iln 8) 
5 €. Halited ir, fefafon |” Berlangt: Guter, fräftiger Junge im Ship; | Zobn don — af. Adr.: Philipp DOfter, 327 De orip Mb. EEE re — |. gu bermieten: 4—5 Bimmer Cottage mit | bon Brauereien; gute . enbeit für Mann, | (3) ee 6 A en 
N m - e — | pingro ont, jtetige Arbeit, Winterburn Printing | Slate © "| Berlangi: Junge Frau am Tifb aufzumarten | Jalement; gute Verfehrsderbindung. Mdr.: S| der Board Cooler und isbor-Lining Arbeit !ablehung des Preiles (mtonatlibe Bafis) für 
langt: Wurftimacher; fommt fertig Se ire | 50,, 2348 ©, Wabaih pe. er * und zum Geſchirren in Jeecream- varlor, don 704 Abendpoſt beriteht. Anaufragen < ımstag Nahmitiag vder | die eriten 50 Kilmwatt ton des Kunden Mazı: 
„1215 ©o, Halited Str. fafon | __’_ — Geſucht: Junger Deutſcher ſucht Stellung als —8 “on 


i 2 bis 10 Uhr, muß enalif rechen. 19008 Weſt —— e— — 21Son ta von 8 bis 10 Uhr, 1531 N, Halited | inum-Gebrauch in iracnd einem Ro bon 
— ñt⸗ — Berlanat: Guter, fräftiger Kunge, 16 Zahre | Yartender oder Lundmann; foricht gut ensliſch. 0 Ubr, muß englif@ Ibrcwen. er | = einem Dionat 


— > zu vermieten: 5 Zimmer Cottage, $22. 344: Straße. > tt nut 609 “ or 
un mn = * —316varriſon Straße. nd f .322. $2.00 per Stilowatt_ auf 82,20 per Kilowatt; dur 
erlangt: Guter Barbier tur car 2 >| alt, um da3 Maicbintitenbandiwerf zu erlernen, | Oswald Stenzel, 1543 Wells Eitr. doft | fon B No. Roben Str, - — — — | Serabfskum des co nitärfepreileg für die * 
E #+ -- up ) ug nt - —3 — BR : * ————— a En Y , Dolifateilen:- Store. ! a7 — —* WV 
Mag und Sonntag Bormitiag, l 7 W Stundard Clectric Mfg, Co, 216 N. Elintom | —— * = Nerlanat: Junges Mädchen für Kind aufzu Wegen Manch jyeit derfaufe Delilateſſen--Store, ter 1090 Stilorunt! den don des Kunden Ver— 
Ede 58. Mbe., Eicero, Sl. | Straße, 6. Floor. Geſucht: Demcher Porter und Bartender, u 52005) prauch im ira > einem Monat don 5 Cents per 


nd | — ee ee en Se ee ee 33, 


ie } i helfen ‚) 9u bermieten: 63immer lat, $21; 4 Sim: | Ede, alter, guter Plat: Wocheneinnahme 
= ‚rzıpallen md Sausarbeit mitzuhelfen; muß eng— ou FJermieten ue e, aller,— i — 
nn — — = — fan aufwarten, fucht Stellung. Adr.: Wi 555 Per fpreiben. 1 375 Hudfon ue., "erites lat. - mer Slat nit Bad und Porch, 510. 910 WiiloweMiete für 4 Zimmer Wohnung und Bad 5 V Kilowat ijtun > Kents per Kilcivattitund 
ae Sunger Borter ur Mo IS DoI Serlangi: Bmei finaben über 16 Sabre alı, | Abendpott, dolr  — — — * — — Straße. beite Kabbaribaft. Fragt Morgens 9 Ubr, mif Di ei liche onto für pünftliche 
2 ve fofart, gute Stellung. 1! * I ftetige_ ellung; Selce it sum Emporarbeis | mm nn yi und dur Feltfet- 
ria ( Sscorderung eines Minimum:-Gebraudes 
| (monatlihe Bafis) bon $55 per Monat, gleich 
| Su bsrmiet N TEEEGEGETT HE I per sitlowatt, berechnet für 25 Kilomatts.) 
Verlangt: Neltere Srau, Flat in Ordnung zu ou Leute, 212 Vier zemmes Ws dad, a — — — rs | !llle an diefem Verfahren _intereflirten Parteien 
t: Ein Maun für — und Hausar- | EEE — — — — — gelten eine, die mehr auf Heim als Kohn fiet, | Dine Leute, 212 4 Sebing bart Blod. Verlangt: Mädchen im Candyladen zu arbei— | fön en beixe fis Zeit und Ortes der Nerhandluns 
re * — usars | Merlangt: Sı über 16 Sabre alt, zur Mit 


, & Ip Goods Store 02 W. 63. Str frio — er —* — ee N 3910 Sheridan Road. gen über Di fe MIpplifation U unft erbalten, 
2131 Southport Avenue. das Seihäft erlangt: Frauen und Mädchen. eu Goods Etore, 1102 28. 63, Er, Melon] Zu vermieten: 7 Zimmer Cottage, bequen, $16 | — et | dem fle an, die Aommiih fir, Oclfeniiihe 


— su erler mau 1en: 3. Floor, 305 Nord | (2 ınte ) 5 Wort Saus — 5052 Aberdeen Sir. frſon J Bäe it ſchöner — ht ung, | bar n prinafi S ſchreiben 
aer F Diet Gehirrwalher, $35 den No u. erlernen, Au 1 : 3. #loor, 3 ke ord | (‘ Anzeigen unt er e biejer Rubril 1 Eent da Wort.) Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit und » erdeen Eine aute Bäderei, m er 6 ichtung, | bbar teit en in inafic al , Ichreibeır, 
fen. U. Weib Co. 214 © —— 


Verlangt; Ein, Mädchen oder Frau für Hotel-| . * A 11572 Wbbourn Are. I 
i T erion & Ev 342 Mil tulce Ade Geſucht: Zuverläſſiger Bäck Tucht ftetige | Arbeit, von 7 bis’ 3. 171%, La Salle Straße, | _»M, vermieten: Fünf Zimmer, 145% JO — — * — | ung der 
, — — — ñ—i—⸗ - | Stelle an Brot oder Cales. Selbſtändig oder nahe Randolph. 5 EStraße. Zu verlauſen: Saloon, guter alter Platz billig. 
erlangt: Lediger, i älterer Wann als ter) Verlanat: Guter Rorter für Reitaurant; dau= | ziweite Hand. Whone Habymarlet 1220, een 12ER 1. — rp —— nn 2158 Lewis Str., Ecke Webſter Ave. fria 
. Mar Willer, 922 28. Lale Str, | jeit. 26 W, Wionroe Str. 





Gelegenheit — ⸗ — an * 


ug iben und wabriten im Wüderladen au Veilen. 2034 3. 5. Eltabe. |, yermieten: Saderei Elors uns Sizuees | da 9300, Ber beite Hinerdeten zu Beriaufen | Gommanwealt, Goifon Gommpann, ver, Gbmans 
- x 7 > de —— ne 2 = 5 2 oa Te . Dut ci I Fiures. vege Familienberhä len, x X Southpor Doyl 
— — shohelfe E an | ö — — North Ave Haltled S Kabbzuriraaen A. stnemup ii 
r — Guter Raintert — Nach an, can * be tet „an Wagern — beit; terlarnı Griabrene3 Mädchen in Nüder: Berlangt: Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit, tortb Abe. und Haltled tachzufragen A. Avenue. iria 
melden, 2029 9 2 Nohawl Etri ıbe, i * sMarion Sir Dal — 319 North Avenu 18, —J 0 auch zoen iſt, * ee zen — — — — — — — — lilateſſen Notion Candy zigarren Store, 
* * ee ——— Zzimmer. 567 N. Halſted Str. ur } 2 ö i J — — nn 
& a — — RR arg — — ⸗ Yu vermieten: A43immer SFlat, neu delorirt. n vi veae vanibeit chönes Fla 
SBerlangt: Echuhmader, ftetiger Plag. 8705 | ! Mann, Gefcbirr 351 | erlengt: Müpcden, grob md früftig, guter ie En —— - | 2654 Cortes Straße.“ R F frſabi — J er ep * n ee Ss 
—R — > — —— J yn; ſtetig. ımstag balber Feierlag Das Verlangt: Mäd dchen für allgemeine Hausar⸗· 22 BE ee 4 Sn DZ Bu 22; Ban — eiboi zent, 8 er 
- — ESTER ige . Envelope Eompand, | Deit, 3 in Familie; Referenzen verlangt. Zu er ıı bermicter: Gtore3 in neuem Gebäude, aute Adr.. S 702 end! ma 
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er — * ——- m... bei e ıte a Ita ® ® re. : 

8 — —— aum, mact Reparaturen an Boilers, Steanifit: ie nr See ERROR NEL SEHON dofrfa | — bington Cır. tation Ybends in Wohnung, 2313 XLin- 

Berlangt: Buchbalter, Ibitändiger Mann det | fing und elcitrifche Arbeit, oder al3 Heizer, drei | . j - FETT — — coin Avenue. maſmie 
piens⸗ iſt, feine Zeit = Sntereffe des Ge: | Sabre auf legtem PBlak. MLdr.: S 703 Abendpoit. | — = — — — GSGermania Vermittlungs-⸗Büro verlangt Mäd- * 

zu widmen. Schriftliche Offexten mit An— ae ee se tlangt: Swei Frauen für Neinmachben ımd | hen für ’Pridatitellen in Chicago und Hıinae- | —— — — — — 
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Berlangt: Tühtiger Mann JJJ ee ee ee ee Beni pe Be nee Am ſchneliſten untergebracht werden Frauen i a und as — Sreer College of Motoring, 6apmwdidofr3mt 
- auftragen 4332 Eliton ve, Ede Eramford. | Gefucht: Junger Mann Yoiinfht Stellung al3|, Derlangt: 22— für allgemeine Hausar- | und Mädden in Yotels, Neftaurants und Frit Siam — kom — tere 1519— 21 Wabafh Ave, Ebicago, I1.] —— — — — — 
midofr Hauſsmann in vrivathaus, ußerhalb Chbicagos, beit. Drei Erwachſene. 4208 Vincennes Abvenue. bathäufern ‚bon der Metropolitan Employment Sudweſtede Rontoe und E& ———— x 18maiX3mt . Kommen Cie bier auerft. Billigfte Raten tur 
ı — re - | veritebt au Gartenarbeit, Adr.: S 700 Abdpoft. Iiniio& Bee, ver ‚North Ude, 2. Blat, den ie BA so —— — = = : — * ze = nos le Sir. 76 — N 
t: Sunger Dann, nicht auier > Sabre | - - - | — —“ VDiverſey 2132. min : 2 eidermacher⸗Schule, Tag- und Nacht⸗ t. LaſSalle S lavfriond 15m 

te Meheit in "Sabrif. $ 1.25 den I g Geſucht: Mann ſucht Arbeit in Stadt, oder Herlangt: Erfahrenes Kindermädchen; muß en — — — * F red P I ot f e, denticher Rechtsanwalt. 1850 Wells St. 2346 W. Wapditon St, Lelalten, — — 
um Anfang. 900 20, Str., 2.5 Halited Str. | irgend eine Arbeit. Nid Holzinger, 1824 Mo» Referenzen Baben, Mirs. Lead, 4557 Magnolia Beite Stellen täglich für. Männer, Knaben, Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti⸗ Batternichneiden, nähen. Sara Patef, PBrinzipal. Brivat-Bartie verleiht ihr eigenes Geld zu 


midofr | bawf Strake. pve,, 3. Mpartment. dojrfa | Frauen und Mädchen in Fsabrifen, Hotels, Ne 9, 16ja*2 | 3 Frosent auf Miöbel und PBianos, Spredt dor 
oder ichreibt, 


RR ne RS — E—— de 3. Apartment. ——— _doiela | sysauen und Yrädhen in Fabeif ziert iv allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
58 Welt Wafhington Strafe — Zimmer 605. 


„ur 
Billard und Bodet Tiiche, BIER 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Et3. die Beile) 





clan : Erſter Klaſſe Sranit- Sotterer, muß Sefucht: Nunger - peutfiher Mann, fpricht eng» Verlangt: Mäddhen für allgemeine Hausarbeit —— dbance Emplopment Exchange ⸗— Dearborn Str., Zimmer 1444, Tib*E 
** auberläffig ur < zes anzufrag« ss: | Tifch, Sucht rbeit als Hausmann oder Ianitor, | if fleiner YZamilie; guter Lohn. 3841 Jadlon 2. Sloor, 179 3, Waihington Str — — — — — 
. Saft, 4806 N. Elart < midofr | beritebt aud Gar tenarbeit, acht auch außerhalb | Boulevard, 1. lat. midoft 28mat"2] M> hisanwe AVPeul A. F. Warnholtz, 
Ebicaao, bat Empfehlungen. Mdr.: S 706 — — — — her 
Berlangt: Guter Mewanifer und Helpers für Abendpoft. frfamo Berlangt: Tüchtines Mädchen für| „Fubr, deutihungariiches Büro, verlangt Mäd | 140 N. Dearborn Str., Gunard Bldg., 
dauſchloſſer⸗Arbeit. 4880 S. Racine Ave. ET Re 00 ine Hausarbeit. Er 3434 hen für Hausarbeit, Köhinnen, beiterXohn. 540 | Aimmer 504 Tel, Randolph 3598. 

midoftfa| Gefudt: Erite Hand Brotbäder und Gafespäj., | MHneMeInEe Dans 2 amer, © North Abe, nahe Larrabee, Zel,: Lincoln 2160. 5mai*Z 

* IA —* Br gute Grfabrung, fucht Stelle, Milch, 2208 N. Halited Straße, midofr omeiimtf | 
 Werlangt: .Dlafdyinen- und Baufchloffer, forte io Straße, — — _ 
Rticgsmatertul-Sußultrien Berlangt: Mädchen fitr gugemein pausarbeit; | Deuti » ungarijhes Wermittlungs «Büro ver- | ;; —ni —* „Nat frei, An DI 
:reirvetferpife" 3, Bincent, 100 Yard | an Yrot und I ey Sand Bäder fuht Stelle |;2 Eriwoniene: #7 beu ode: Wachen. | langt: Mädchen für Hauserbeit, für Hotel und |Tle Des X. ©. a + | abaugieben. garzcnieben - Sinriiunge en eine N Artefian Ate, ’"Bhone Humboldt 4831. 
die „eirbeifergilfe”, I. Zincent, 160 Rord | an Brot und Rolls, Adr.: D. 72, Abendhei. 1511 Soutb Elmmood ‚Ave, Dat Bat. "Phone: Hejtaunt, 452 Norih Ave, Zel,: Diverjey 3200 11544 Larrabee Straße, Zimmer 4. Eyezialität. Ihe Brunstvid - Balle - Kollender Alle Anbei garansırt, Baaz oder Adaablungen, 


un | -  Iriaiom Hat Rark BO —— at ‚buieiluug BO 629-029 5, Babeih Mir RE maltmid, 





Zu verfaufen:' Billard-Tifhe, volltandig neu. Daghdeder u. ſ. w. 
Carom oder Pocket, mit Sollftändtgem Bubehöc, | (Anzeigen unter diejfer Rubril 14 Et3, die Zeile) 
$115; gebrauchte Tiſche zu berabgeiegten Brei» 
fen; leihte Bablungen Wir vermieten Allge —— Drei Lede reparirt für $5.00.— 
mit dem Pribilegium, dse Miete dom Kaufpreis —— Roofing Co Grabvel u. Ready Roofing, 





Abendpoft, Chicago, Wreitag, den 2. Juni 1916. 


Berfönliches. Möbel, Hausgeräte u. f; w. Grundeigentum und Häuſer. 


—* nr Erdbeeren. Käufer folcher Grundftüde 7 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 14 Cts. die Zeile) (Angeigen unter dieſer Rubrit 14 Cis. die Beile) (Angeigen unter dieſer Rubrit 14 Eis. die Zeile) Borlennotirungen. Iinois, Kifte, 24 Duart3..... 1.25 —1.40 ‚| Witie fir 6m Grundbeier. gen, ihm einen hoben Preis & 


— —— — — — — — — — Wulfiana, Kifte, 24 Quartd.... 1.50 —2.00 

een 

Sordere Jedermann auf, dem ich oder meine Speziell für Junt Bräutel Nordweitierte. Kirſchen. zahlen, um den Beſitztitel von — 
Anſpruch zu ſäubern: Geminnt er, — 


a ozaufprehen in SCH A| ealb S200 oder mehr für Eure Möbel | SSTFFFTEFFFEFHFEHFTHHEFTFHHTTHHHSS Chicago, den 2. Juni 1916. | "alifornia, Kifte, 10 Bid... 125 —150 | gaum Jemand nur DR einen Teil nn ge Dhabe zu 
Blafterr, Schornitein - Reparaturen macht nn $ —— Die nachſtehenden Notirungen an der Waſſermelonen. gibt ihm das eine Handha 


— deinrichtung bezahlen, wenn ir Euch liefern: SPEEBRSETERESEEISHERFTERTRSEESS En 2 En z 
Seonf, 1922 Xarrabee Ctr. friafon | 4 Sinmer (bollftändig) für $62.50 x Siherheitund Brofit x Getreibebörfe, vom Beninn der Börjen- | Sloridn. Site von, — — ſeines Grundſtücks Steuern bezahlen? tes ergiebigen Geihäft mit ganz 
Kaus-Bainting, Raperbanging, Calicimiring Bedingungen: _$5.00 ben Monat. $$ — — 88 ſtunden bis um 11 Uhr Bormittags, wer- do. flahe Hillerssennnneeenn 1.75 —2.U — ringen Ausgaben. Die Klage bü 
Blaftering, billig unter Garantie. HYarl-| NKomms heute und überzeugt Euch. tr liefern $ in Hanptgeihäfts- $5 |den ber „Abendpoſt“ täglich von der Ge- 2 - . 2 ohne Zmeifel big vor das Stratsobets 
mann, 2029 Mobamt Etr., Zel.: Ziberien 3337. frei a im Ümizetfe Dom 100 Selen. $$ ftrafe-Banftellenin $$ — — zer. Friſches Gemüſe. Das Wiederſehen im Gericht. gericht gelangen. Der Vorfall bieteh” 
gg 304-00- Gh sie. gelitten Sedgwid sel 8% Colon ial Gardens & cial Bank Ylbn., neliefert: (Die folgenden Preife gelten nur beim Cinfaut eine ernjteWarnung für Grunbbeftger, 


größerer Wengen.) 

Jahren 1909 bis 1914," famımt Be re ee x Schl Artiſchoke 3.00 E i ö ihre Liegenfchaften nicht in bie * 
7 —VV | — Eripart 25% bis 4 $ — Hoch Niedrig 11 Borm. Echlubpr. | Artifchofen, tal, Alle. „ones 3. N ; » ums 

europäifher Produktion, der Meinpreife u. bel-Baraains! tibe 09%. 1.50 3Fritz Wedel trifft mit feiner einitigen zu bringen, daß ein „Lanbhai“' 


— MD. te 3 9 ö 25 95 5. 00 ue Geſtern dv., *aliforn., halbe Kite... Ü h n — 

u en. gölferien an ® or Bel ‚Seper-Barlonfudliattung. $25 8395 5 suli . SLODESFLOIE  FLOSERFLNS-H | Blatifalat, Areibpaus, Stilte,. 0.15 Gattin zufammen. — Am Hoczeitstage | Sppyertitel auffaufen fan 
ge 2 a ß 
ne Ehebrudh in den Flitterwochen. Der Großvater muß bezahlen 


ybon: Galumer 2ssı. > 25im |Coliber eigener Dreffer — 35 Paar monatlich $ Sept '.. 1.07% 1.06% 107% 1.07% “unsentobl, — yalbe 6 Graie 1.00 veriafiene Henn — 
- 9x12 Nug 185 3 —— Mais * — u 4 dr 5 3 * * gr ! s we. 
Bettfedern ereinig ! mit den beite en Me afin ent, I Sil 13 Eur bung tion Matraße.... i Ss a3 an dieie Banitellen an: x SEE cn. .69 ‚68% ‚68% ‚894 oree, da— un = 
mie” gute u eeeils Sichel” Cipereaun<iepn: |Calumkia Abanograpden un” Beiiläg Heteie. | &5 arengenbe Grundeigentum it 98 |SWE z 0°  5M 0 SuM dumbtanam, 1, AEEB aemlen 040 gan Bor zehm Jahren murbe Zell 
e ] n Belmo dumbo u > w— —* u. Zu 
— uf Benellung gemadı. Bi. —5* 3210--14 Lawrence Ave., nade Hedzie Abe, jetzt faſt vollſtändig bebaut. — .393 „40 Andere Sorien, Das Bund. ..... . | Webel, 6545 Süd Robey Straße, ges 
nn er Hein. Gebäuden rn ru ee - 1 näiffiippt, „Sanper.. 0,5 —125 | © Sn dem, ioie geftern ausſchließlich in ‚fhieben. Xon feinen fieben Kindern 
- „Sistarielie Dee! — — — A Möbel für Tadenpreife. — ; Juli in Angriff genommen, $ 5 lub mess au, 4 do., homaiite, do., Yamper... —ı1.25 |ber „Abendpoft“ berichtet, vor Richter | find drei verheiratet, vier bei der Mut- 
= 5 y 1p oc mg ‚Yandger Jie „IV " E : 44 5533 J F * 
Eartorius, Deffeniticher Notar, 225 Wafbingeon | 2 Sir haben auf Lager und berfertigen auf Bes 5 edes Gebäude erhöht den Sept ..21.03 20. 20. : Grüntopl, ——— neuer, —240 Windes verhandelten Prozeß über den ter, der er ſeither drei Dollar die 
&tr., Abends und Conntagd 1953 Miohawf tr, | jtelfung ehte Eihenholz und Mahagoni: Möbel; 5$ Wert der umliegenden Lots. $$ — — Due : 
——— 1 at, " Kommoden u. |, w. Gebt Adıt, dah Ahr der Ei- $$ Sept ..12.5 12.50 2.50-52 12.5: urlen, Louifiang, Have | ⸗ 
B VV Sauern eine Qebenögeit, Toften nicht mehr wie gentümer einer diefer Lots —X ———— — ————— ſtücken infolge Nichtbezahlung der auch Frau Wedel, gingen neue Ehen 
< — 25 North 9 Sabrifiwaare, Schreibt oder lommt zu und. | $$ werdet. ZXebt ift die Zeit $$ [Qui „.12.30 12.17 2. 12.27 Karotten. neue, Konifiana, Hab 1. 2.5 Steuern machte heute Jatob Glos, der |ein, einander waren fie wildfremb ge- 
ee — 338 & uinton Sen 2 etot. | $$ zum Kaufen. ö Br Sn ee ee a ei „0. Sowillang, Samper... 0 | stläger, vor dem Richter geltend, daß | worden. Heute ftanden fie fich zum 
Garvenier-Sicheiten aller rt gut und bil lie! | s — 8 Außerdem liefern E. W. Wagner |" )o,, xouifiana, Hamper...... 1.0 ‚50 |ber Countyſchatzmeiſter gezwungen ſei, erſlen Mal wieder gegenüber, vor 
ne er tm — 4 en * 5 Wim. Zelosky E Co., 88 & 6 de solnend Situations⸗ Kopiialat, Koniilane, Samber. y Ku | }. 
* „Schafler“, 4154 Wer a Junges Ehepaar Ift geamungen. zu Gurem eiges | % so vo. Den fſolgenden Situation do.. lalif,, Kuite. ee 32: die Steuer auf irgend einen Zeil eines | Richter Scully im Countygerich Ihr 
‚2. a dofrſaſor ven reis zu y eud D FE — | . . . a 3 ei 2 4 * 
Zi db ——— anuleen, "meuctter Eile, Sinrigtung | Subaivifion Offices, 55 | bericht, jowie als heutige Shiuf Anblieh., | Kouiiani ‚Sab.. . | Grundftüds entgegenzunehmen, und|ältejter Sohn, Fred Hebel jr., hatte 
a — gartor u ge isfifte nr benfalis $490 $ 4829 Milwantce Avenue 55  notirungen: DiaiS an Salben, — 5.00 Idaf er, da er ausjchlieglid WVermwals Inämlich feine Gattin und beiden Kin-. 
1608, ajun2wF | Grand Concert Piano für $120, mit 10 Aubre 3 Telephone: Irving 7129 Beizen Mat? Hafer Sped Schmalz tippen Walovan, 13, Bündel. su, ‚ab 3. * tungsbeamter ſei, nicht das Recht be⸗ der, 6558 Süd Wood Straße wohn⸗ 
rbe er Art: beite| axeitern 5 — „du : i — f ſtel-ßaf im Sk 
etuetihrung: mäßiger Breiß gig itichte, 1600 | eltern Üibe, Ede 55. Birate, uBjunims 4980 Milwantee Avenue, $ Sept . 1.00% .68% 38% 20.55 12.42 12.15 | dv. bieliger, Bund... . ‚0 ſitze, ge Nachforſchungen * haft, im Stich gelaffen und —* nach 
Otchard Eit. midoſt Zu verlaufen: Davenport. 1034 Fremont Str. $  Gde Eomunds Straie. [ hi M Viohrrüben, a. ee“ ‚len. Es ſei nur nötig, mit dem Britiſch SKolumbia durchgebrannt. 
Aue Bremsen Aue Wa 1 Weizen 1 oß um 2 bis 2), Mais —* — das” Faß.. 2. 2.25 |Steuerbetrage eine Beichreibung des/ Nun follte der alte Herr MWebel für 
„elanicuring I Berabrebung. "Rhone: % - i „gu Jaufen gefuht: Kleiderfhrant. 1631 No. | 888883 5SSFSFSFSTETFTTTITFTFTFISTSS um 1%, biß 55, Hafer um 1%, bis % ode Ranner, bob Salecrueree Bi | Teiles des Landes, auf den die Steuer | diefe Enfel forgen. Er mehrte ſich 
———— 8 888 5 s ra, Florida ate. on... 2. ! B | . 
ebernepme Garhenter-, Wlefter,, Scmentarbei- | Ju verkaufen: Willig, guter Mädel 1867 SFEFHFESSTTFSFFEHTHETFFHTHFTSE 553 niedriger ab. Die Breije fielen, z a ee ii 40 —0.0 bezahlt werden folle, einzureichen. Das | dagegen unter Hinweis auf feine an= 
ten. 1744 Miohawt Cir. Tel.: Dive en 3116. | Yurling Eir. fefa | Ze one anna 0 gesen. Schluß —— die ati do. Heuiiher, DaMpek.n.. 0.50 —0.85 | Staatsobergericht habe wiederholt in dere Zahlungsverpflihtung und auf 
_— [77 faufen: 9 F ommt eht· ua nn ud): 9-40 WU | yon der für Englan o berlujtrei Beterfilieniourg jel, ÜBEL zunce 0.25 —040 | amnfi ; lese 
Zitties ber, Dintment fir alle Yautfranf! — — at Burmace ſgetgaust, Shorfch Häufer, $2175.00. $100.00 An- f 9 | I Relfer, Slorida die site, 2 ZI ähnlichen Klagen den Grundfaß auf- | die Pflicht, für feine zweite Familie zı 
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Jul u. 398 386* Gierpflangen, Florida, Kiite.. 
sot.mitrionmo* | Ehe, Shlai- und Warlor-Garnituren, Bettitel zul „122 13.40 2. 2.4: De... nahen Zouiiann, Kraie... 2.002 25 Zmwangäverfauf bon vierzig Grund: | Woche Nährgeld bezahlt hat. Er, mie. 
Kuoblauc, der Eitang.. 
— —— | Garantie, Mlles 2 Monate gebraudt, 3457 ©. 8 — oder — 8 Juli .41.03536 0856 30956 20. 80 12.30 12. 10 dv. hieliger, 12 — 
Str 


Pfefferminze, der Korb. .05 —0.10 u . PR 
— 348 Indiana, Zujbel.. 35 —0.50  |teil eines Grundſtücks entrichtet wer⸗ ſchließlich, ſich zur Zahlung von 85 


Iindis, Buſbel. ‚U dr ? 
— tallf,  Dnaktı.c 0:33 |den fönne, jo 3. ®. wenn mehrere Pers |die Moche zu verſtehen. Hilfsſtaats⸗ 
dc., tfäliforn. großes Faß.. 00 45.90 | 


Jahre belaunt. Tauſend ji 0 —— en — ABER IRRE VERRRRRLN. : eute 1.031» ab lo 
Tareibt au Zitiles, 1402 Verlcau Moe..Cde Cart, | Ju verfaufen: Chöne Partie neue und ar | Sube „ons und elektz. Licht, Sarthols weizen, der heute zu $1.03Y, abihloß, 


X | Hranchte Möbel, Mugs, Icebores, Gas-Ranges, | Außbuden, BARON. reg De ift in 17 Tagen um 14%, Cents ges 
— — — | tohöfeı teiffingbeitifellen, Bromww’s Storuge, | ment: Fundament, 35X126 breite Kot. Ma ® z 

Schmerzen Eure Füße? 2023 W. 1 Sl Nve. smeiggeihäft:, 4247 Gure Miete det Abzahlung, nur $10.00 ſunken. Nach einer heute befanntges un laen aeebeb Dep... .iNEe 00 fonen Befitanteil befiten und fie nicht | nmalt Mahoney enthüllte vor beme 

Sehet Jorbes, au - Speztalift, ZT! en den Vionat und Zinfen, nahe zur Schule, | gebenen Abjhägung von B. W. Onot | Hüven,“ Loutiiana, „Hamper.. 0. | alle gleichzeitig bezahlen wollen ober i Richter bie porermähnten vermideltem 

14 ®. Waihington Straie, and Su berf : 1: Mllerden Daanatke uber T. a Häufer, extra groß, mit Tile Bad, ijt im Norbmweiten nur eine mäßige we er die Milan. 35 04, ıtönnen. E3 habe in dem Fall irgend Familienverhältniffe. | 


— en ee Bene un Block 2 34 Ernte an Weizen und Hafer zu er=| do, do, der Eau 0,50, —0.00 einer der Beteiligten das Recht, ſich 
SE Se m aa, asllace ber — aß, gehe hen Mr Eharicı % Go, Gröaner, 6314 — warten. Der Bericht des Ackerbau— Schneibbonnen, Mill. ., Samper., ‚ou 25 |dvon feiner Belaftung zu befreien. | 
chool tr. Telephon Irving 9699. ne nur 85. wien, Seeley Ave. 2. Floor. Ita | Mark Boulevard. mil?ftfatolın departement3 it am nächſten Don⸗ ae ae Yen va 75 Glos hatte jene bierzig Grundftüde 


wie Eozema, Juden, Geihwüre e. örder, 20 | jey Yen zahlung. Modern in jeder Beziehung, mie, verlaufenen Seeſchlact eintraf.· J — Day elen. „UgBe 4 3 Igeftellt, dap die Steuer für den Bruch |forgen, der Richter beimog ihn aber 
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—— a m a u en a 2 * rg eg ge ——— 8 ey: d0,, Florida, grüne Köpfe... 7 3 ji Nichtbezahlung 
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SCAGSS 





1 
Om Suomi 
voo 


eat: 
sacı 


Heiratsgeſuch: 


bs 





aus 
ou 


.... 
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alited Etr ap*% | und Piano, 1922 Dadton Str., nahe GCeiter. di pi ; ! : | , ERRUZE  NUHIIER su ante ang c 1 i st 2 
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gu vertaufen: 32 etüd. Sierd id Mähren, groBe vor; — 7 muß eta 1b8 ner | gotten „90x137; nur _$1400, wert 532000, (Breife bon Armour & Fompanh. —— bie geſtrigen Verkäufe fi ö ) —8 i die Kandidaten abſtimmen Die Stimme 
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si0oo fiir dem fSnellen Berfauf, 2205 North | „Su berfaufen: Bradtvolle Schweizer Gottage | „Loins, Nr, 1, das Mund. 0.24 erfäufe. Ho. Niedr. Ehluß- | daten und Geeleute ber deutſchen Urz | jet hat jeder Arbeitnehmer da® Nedht, 
* | California U. i "miboge) am, Beivasiee in zomantifhiter Megend bon| Du ir 3 > een 0.19% | Unter, Radiator .... _9 ve |mee und Flotte und beſitzt eine Menge | fich in der Zeit der Abitimmung auf —* 
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(Anzeigen unter diefer Rut ru 141 Cis die geile) | ‚u bertaufen: Fir Jarın, 2 Flat-Frame und | tenwalb; mäßiger Preis. Adr.: 9 399 Abend, | „dunDS , St a5 Mur Bu u 015% Chic, Aneum, Fool.. 80 reundinnen in iefer Stadt. Sie er: | * um feiner Wählerpflicht a 
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Berlaufe wegen plögli ä e 8450 Piano Ave.. Tr 7 —— — 1, das fund.. 0.1214 Diamond Math ..... 10 gen, ohne Daß ihm dafür ein Abzug an 
(ir, S100; ein Sabe ge 2449 Lincoln = ze Warmländereten. * das Pfund 0.11 | Sindfäh da bev. _B Geit einiger Zeit war ich ſehr ſchwach ſeinem Lohn gemacht werden darf. Er 
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Finanzielles Sorgen der Schweiz. 


Spar⸗Kontos 


sichen 3% Zinſen per Jahr 
in der 


Illinois Trust & 
Savings Bank 


N. DO. Ede 
und Jadion 


23. 

Lauter als je Seit Kriegsbeginn 
dröhnt Heute aus dem Eljaß das 
ıdumpfe Rollen der Riejentanonen bis 
tief ins Schmeizer Band berüber, Wie 
um die ganze grotesfe Verranntheit 
ihrer wirtlichkeitsfremden, unſachlichen 
Programm- und Parteipolitik zu illu— 
ſtriren, fordern gerade in dieſem 
LaSall ernſten Augenblick, wo das Heer ber 
Pre |Eidgenoffenfhaft mit  gejpannten 
Straße |Musteln die Waht an der Grenze 
hält, MWelfche und Sozialiften im Ver: 
(ein dieWiederherftellung des Friedens: 
zuftandes, das heißt die völlige Unter: 
ordnung der Miilitärgemalt unter die 
Zipilgewalt, die Abjegung des Gene— 
tals, des Dberbefehlshabers, der in der 
Schweiz ja nur für den Kriegsfall oder 
die Zeit der Krieadgefahr gemählt 
wird, und die Auflöjung oder Neubil- 
dung des Generaljtabs. Sie verlangen 
Rechenſchaft von der „ganzen militäri- 
ſchen Kamarilla“ — Rechenſchaft wo— 
für, das iſt ihnen ſelber nicht ganz 
klar. Dafür vielleicht, daß die Schwei— 
zer Armee bis jetzt das Land ſo glück— 
lich vor einem Uebergreifen des Kriegs— 
brandes über die Grenzen der Eidge— 
noſſenſchaft bewahrt hat? Man mag 
ſchließlich die radikalen und unentwegt 
internationalen Sozialiſten noch halb— 
teilte Profite wegs verſtehen, die ſich hier, in einem 
—— vom Kriege nicht unmittelbar bedroh— 
$15, 00, 000.00 ten Zande, den Lurus ihres Antimili- 

‚tarismus noch glauben leijten zu kön» 
nen und aljo die augenblidliche, dur 
— ——  aufgebaufchte Affären errez.e und ge= 

5 reiste Stimmung für ihre ‘Barteizmede 

kräftig auszunugen fich bemühen; man 

Il 4 ungel muß ihnen immerhin lafjen, daß ihre 

’ PBolitit zwar ftrupellos, doch einiger- 

nad Deutidhland und Deiter: mahen ehrlich ift und fie nicht bloß 
reich » Ungarn Deutfhtum und Franzofentum im 

werden innerhalb Auge haben, wenn fie gegen den „Mi: 


20 Stunden per Wireleh kamen sanden Welfehfehmeiger 


fümpfen. Manden Welfchichmweizer 
drüben ausge 


= ‚aber wird man leicht mit der Frage in 
22.00 für, . . Mark 100.00 


Eine Banf, die ji jeit 43 Jah- 
zen einer Xeitung erfreute, 
und einen Nekord hat, an Ihre | 
Einleger jeit 1890 mehr als | 
$37,000,000.00 Zinien bezahlt 
zu haben. 


Kapital, Mebericnn nnd unver: 


‚abit. 


‚Verlegenheit bringen, ob er heute 
uns 


— ebenſo eifrig die,Militärdiktatur“ ver— 
$16.00 für. . ironen 100.00 


dDammen würde, wenn ber für die Zeit 
ee « dieſes Krieges gewählte General der — 
Bei größeren Beträgen entſprechende Er 
mäßigung. 


Kandidat der Weſtſchweiz und der Ge— 
Poſt-Money-Orders 


neralſtabschef nicht ein Deutſchſchwei— 
zer wäre. 


820.00 für Mark 100.00 daß eine Beſetzung der beiden leitenden 


314. 00 für Kronen 100.00 Stellen der Armee mit weſtſchweizeri-⸗ 


ſchen Generalſtabsoffizieren am „Sy— 
ſtem“ kaum etwas ändern würde, denn 
auch dieſe ſind, mögen ſie vielleicht an— 
dere perſönliche Sympathien haben, 
nun einmal doch ſo aufrichtige Ver— 
ehrer deutſcher militäriſcher Zucht wie 
nur irgend einer. Gerade den „preu— 
ßiſchen Korporalismus“ im Schweizer 
Milizheere aber glauben die welſchen 
Schlagwortpolitiker mitſamt einigen 
internationalen Sozialiſten immer 
noch bekämpfen zu ſollen, obgleich ſie 
“I feine gegen eine Welt von Feinden be— 
währte Weberlegenheit nicht gut mehr 
ableuanen können. 

Gewiß ijt die militärifche Organi— 
ſation eines Volfes nicht ohne weiteres 
auf ein anderes, wenn auch größten: 
teils jtammvermwandtes Land, doch mit 
weſentlich verfchiedenen politischen 
Grundanihauungen und Lebensfor- 
men, zu übertragen. Uber ein republi- 
| 5 tanifches Milizheer jo wenig mie fonft 

EN — eines wird ohne das Höchitmaß ftraf- 
NORTH AVENUE STATE BANK fer Disziplin ji im Ernitfalle chlag- 
NORTH AVE.&LARRABEE ST. | fertig erweifen. Disziplin und Demo: 

—— kratie, richtig verſtanden, ergänzen ſich 
3% auf Eriparnijie 3% | ia auch meit eher, als daß fie fich 

Gelder, vor oder am 10. eines jeden Mo» | | miderfpreden; fie find nur in einem 

pen Sn vom ie T | Zanbe, 100 jedermann von alteräher 
Sicherheits-⸗Gewölbe das Recht zum Mitſprechen hat und 
oft auch die Fähigkeit des Beſſerwiſ— 


Veamte: 
Landen Gabel Roſe, Prälident. jens zu haben glaubt, jchwerer als an= 


John T. Emery, Bizepräfident, 
Charles E. Schick, Bizepraͤſident. 
Otto G. Roehling, Kaſſirer. 
Glarence E. Stimming, Hilitaff, 
Victor 9. Thiele, Hilfstafi. 


\ ’ 2 v ’ 
Alle Kriegs-Anleihen 
der Zentralmächte vofieriren wir zu den vorteil» 
bafteiten Preiien und unter den günſtigſten Zah— 


Iungs-Bedingungen, 
STATE COMMERCIAL PA N N 


& SAVINGS 


Stant3 =» Sparfaiie und Handelsbank. 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Telephon: Humboldt 46 und 47. 

Offen tüglih bi3 6 Uhr Nvends, Montags, Don: | 
nerftags und Samftans bis 9 Uhr Abends, an 
Sonntagen von 10 bis 12 Uhr Mittags 





und die militärifche Erziehung eines 
Volkes wie der Schweizer Eidgenoſ— 
fen erfordert eine jtarfe, doch zugleich 
'behutiame und vor allem eine jehr 
'alüdlide Hand. E3 wäre ein Wunder, 
wenn in diefen anderhalb Sriegsjah- 
ten, die plößlich auch der Schweiz die 
prlicht auferlegten, ihr Heer kriegsbe— 


Offen Samstans Abends von 6 bi8 9. 


Foreman Bros. 
Banking. 69, 
5.W.Eche CLasalle nu. Walhinafon Str. 


Ched: Kontos erwünidt. 
3% Zinjen bezahlt auf 


treme der Schlamperei und derSchnei- 
|digfeit zufammengeftoßen wären und 
|fich erft hätten ausgleichen mülfen, 
ehe überall der rechte Mittelweg echter 
| Manneszudt gefunden wurde. Heute 
|mird jehon ein flüchtiger Eindrud vom 
| Schmeizer Heere pem Beobachter fagen, 
— daß Offiziere und Mannſchaften an 
Spareinlagen Vorzüglichkeit und Tüchtigkeit mit 

einander wetteifern, ein Volk in Waf— 

fen, das die etwa beſtehenden Gegen— 


Senmdeigentumsdarlehen | Tüte zwifchen demofratifcher Republit 


auf verbeifertes Chicago Grundeigentum | und militärifcher Disziplin glüclich 
zu ben niedrigften Raten nelichen. und völlig überwunden hat. 


Allgemeines Bantgeihäft| 
5 81,500,000 


Aeberſchuß 
tani4frfonmi*? 


nen Ergebnis; der Ichweizeriihen Mi- 
Itärreform gebührt, wie man weiß, 
| dem General Wille. nd doch richten 
fih in den gegenwärtigen politifchen 
00. 0 Kämpfen gegen ihn perfönlich zahlrei= 
Dentiche, Biterreichiihe und ungarische | he Angriffe. Welfche u. Sozialiften fe- 


. . . hen den Mann in ihm, der den „vreu— 
Kriegs: AUnleih 


E siihen Drill“ in die Schweizer Armee 
_ * einführen wolle, und haben ihm be— 
Bolt und funkentelegraphiſche 'fonders einen Erlai übelgenommen, 
Geldijendungen worin er fozuiagen einmal mit 


land, Deitcerreih, Ungarn und Rukland, unter 

dolliter Garantie, billiger af8 irgendwo! : u 9 

fönnt Ihr beifer bedient werden, | gegen eine falſche Auslegung des Be— 

— ⏑— ſchwerderechtes wandte. Man mag zu— 

Schiffskarten 

Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 

werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO 
Größte dentich-ungariiche Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., Ede Loomiß, 


Offen 8 Piorgens bis 8 Abds. Sonntags 9—1, | Wo gerade der General eine SHandha- 

29 Hung des foldatiichen Beſchwerde— 
nennen rechts in vorbildlich demokratiſchem 
Trinkt | Geifte angeordnet hat. „Sofern eine 


Denisons Kafiee Bejchwerde nicht einer unfoldatischen 


oder gar gemeinen Dentiveije ent- 
Immer rein und schmackhaft ipringt, fondern dem Ehrgefühl eines 


— — — — — Mamres, der überzeugt, iſt, feine 
Pflicht erfüllt zu haben, iſt die 


az 


Nirgend3 


als, 
Soldatenhumors 
ſchen, im Munde des V 
ſelbſt; man hatte aber nicht den ge⸗ 
ringſten Grund, von einer Mißach— 


ders wirkt 


kräftigen geſpro— 


Leſet dit onuin po —— der Belmerde grunbfäg! 


— 


| yür den Stenner der Ver: | 
wie immer billigit m, prompteit zum Preije von hältniffe ijt eg dabei fein Geheimni3, | 


dersivo unter einen Hut zu bringen, | 


reit zu machen, alles ohne Reibungen, | 
ohne Schärfen und Härten abgegangen | 
‚ märe, wenn nicht hier und da die Er=| 


Das Hanptverdienit an dem scho: | 


Itung des Veichwerderecht3 zu reden, | 


(Ti als beredhtigt anzuerkennen, aud) 
wenn der Bejchwerdegrund fid; nad)- 
\träglid als irrtümlih oder wenig 
ſchwerwiegend erweiſt,“ heißt es in 
den betreffenden Anweiſungen des 
Generals über die Handhabung des 
Beſchwerderechts, die ausdrücklich den 
Mannſchaften, Offizieren und Unter- 
offizieren einſchärfen, „daß ſie zur— 
Beſchwerde verpflichtet ſind, wo 
1e8 jih um die Wahrung der perjönli- | 
den Ehre als pflichtgetreuer Soldat 
| handelt.” Man mu ſchon andere Ab— 
jichten als den Ramy? gegen die De: 
imofratie im Schilde führen, um 
‚daraus Mnzeichen einer militärischen 
Autofratie oder iraend eines „Sor- 
| poralismus“ berauszuleien, | 
| Man hat aud) die Maste des neu= | 
|tralen Patrioten nicht lange, ohne er⸗ 
kannt zu werden, zur Schau tragen 
können, als man die Stellung gerade 
des Mannes, der durch die Schaffung 
der Militärorganiſation vom Jahre 
1907 der Schweiz erſt die wirkſame 
Aufrechterhatung der heutigen bewaff⸗ 
Ineten Neutralität ermöglicht hat, de3 
Generalſtabschefs, Sprecher v. Bernegg, 
gefliſſentlich zu untergraben ſuchte, 
weil zwei Generalſtabsoffiziere for— 
meller Neutralitätsverſtöße beſchul— 
digt waren. Die auffallende Tatſache, 
daß die erſten Angriffe gegen den 
ſchweizeriſchen Generalſtabschef über 
Paris, aus dem „Temps“ kamen, und 
daß überhaupt die Pariſer Blätter ſich 
nicht genug tun konnten, immer neue 
Schweizer „Skandale“ zu erfinden, | 
mußte ftugig machen, und manchem 
|drängte fich bei alledem und in Ers| 
‚innerung an eim Stid  trauriger 
leidgenöffifher Wergangenheit der | 
Name jenes Waadtländers Friedrich 
Kälar Yaharpe auf die Yippen, der 
Anno 1797 und 98 den Einbruch der | 
'Stanzofen in die Waadt und das 
mit den Untergang der alten Eib- | 
genoſſenſchaft ſo eifria vorbereitet | 
‚umd unterjtist hat. Tas Schweizer 
Volk aber fand für das heutige ge- 
fährliche Ueberfranzoſentum gewiſſer 
waadtländiſcher Politiker ein gutmü— 
tiges Scherzwort, das jetzt im Lande 
von Mund zu Mund geht: „Die 
Franzoſen möchten gern Frieden ma-— 
ſchen, aber die Wadtländer wollen 
nicht.“ (Frkf. Ztg.) 
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Von Ghriftian Schneider, Arcitelt, Berlin: 
Chicago, 


„Der Sculhansban ein Erzieher.“ | 


Greifen wir zurüd auf die Kultur: 
\epoche der Griechen und Römer fin- 
Iden wir, daß die fo gut mie allges| 
Imeine Kulturhöhe diejfer nun verganz | 
| genen Völfer in engem Zufammen= 
hang ftand mit den Künften, die alsı 
|— Oemeingut, — als nationales | 
'Sdealvermögen betrachtet wurden. | 
| Mlfo die Kunjt und damit an er= 
ſter Stelle die Baufunft, war ein Ge= | 
'biet, daß die breite Mafje mit Inter: | 
'ejfe verfolgte. Beim Studium der| 
| Bauten berfeinerten fich Herz und Ge= 
|müt des einzelnen ndividbuums und 
als Refultate zeigte fich eine Befrei- 
jung bon den—heute—iwieder dDomini- 
renden „menfchlich-tierifchen“ Inſtink— 


‚ten. | 
| Die Gegenwart, fo unglaublih es | 
‚auch Klingen mag, fennt als höchites 


\ 


Ideal den Mammon und bie Liebe 
\ift mehr denn je davon entfernt, Ver- 
tandniß für das Edle, Erhabene, zu 
befunden, ijt alfo ein Produft un 
Iferer heutigen Erziehung und Gejell: | 
\ichaftsordnung (Unordnung). | 
| Die ganze Erziehung mie auch die) 
Umgebung der heranwachlenden us! 
gend iit dazu geeignet, die höheren | 
menjchlihen Empfindungen in eine) 
|fecundäre, nebenjädhliche Stellung zu 
drängen, „—den materiellmirt- 
Thaftl, Erfola—“, zur alleini=| 
'gen Richtihnur des Einzelnen zu er=| 
heben. Diefer Depife verdanfen wir 
nicht zuletzt die nackte Tatſache, daß die 
— Schulhausbauten — in Europa— 
mie eben in Amerifa — nod 
|bor wenigen Jahren al3 nebenfächliche | 
|Baumerte behandelt wurden und bie 
nicht3 weniger als geeignet erjchienen, | 
im Kinde das Gefühl—für Shön-, 
heit, Form und Farbe — zu 
Die negativen, oder beſſer 
gejagt die ftaatsgefährlihen Tolgen 
eines derartigen Rüdjchrittes erfann=| 
ten zuerjt die fgl. bayrifche Staatäre: 
|gierung und nicht zuleßt die Kommus | 
nalverwaltungen der bayriſchen Groß— 
ſtädte, voran München. München — 
die Kunſtmetropole Euro— 
pas! — darf mit Recht als Reforma— 
tor, als Reorganiſator des mod. 
Schulweſens betrachtet werden. Mün— 
chen reorganiſirte das Volks undFort- 
bildungsſchulweſen und ging Hand in 
Hand damit dazu über, Schulhaus— 
bauten zu errichten, die in der —— 
äußeren und inneren — Er— 
ſcheinung nicht nur den „Zweck“ des 
Beſtehens verraten, ſondern als Er— 





wecken. 





ziehungsmittel für Alt und Jung zu 
dienen berufen ſind. Die Stadlver⸗ 
waltung München war darauf be— 
dacht, praktiſche Vollkommenheit bei 
Schulbauten, unter Anwendung aller 
Errungenſchaften mit Bezug auf Hei— 
zung, Beleuchtung und Lüftung zu 
erreichen und gleichzeitig eine — innere 
und äußere — Geſtaltung der Baus | 





— —— sagen t Der|merfe zu erzielen, die geeignet erfcheint, |pfer der muftergiltigen und meltbe- 
Befördern twir fhnell und ſicher nad Deutich usage auf den Tifch ſchlug und ji mit | des Kindes Antereffe fchon in frühe rühmten Schulhäufer. Gräffel, der er: 
Ausdrücken von Iutherifcher Derbheit|fter Jugend für Schönheit, für Kunft | folgreichfte von den Dreien, hat es ver- 


und Handwerk zu mweden, alfo die hö-| 
| beren‘gnitintte zu fördern und die nie⸗ 


geben, daß etwa ein Wort wie „Kerle“ deren einzudämmen. Daß „Zweck und Farbe Schalbauten von vollendeter 
und in einem Erlaß auf dem Papier an- Aeſthetik“ mit geringen Mitteln eben- | Schönheit zu geſtalten, 
mit dem Unterton ſogut verwirklicht werden kann wie für München befucht, wird kennen lernen, 


daffelbe Geld — ein — kiſtenarti— 


Vorgeſetzten ges, innnen und außen geſchmackloſes dem Werdegang dieſer Kulturſtätten 


Gebilde gefchaffen wird, hat Mün— 
chen in den letzten 10 Jahren bewieſen. 

Die MünchnerSchulkommiſſion ver— 
ſtand es mit ſeltenem Geſchick, die 
Schulbauten — nicht einem Ge— 
ſchäftsarchitekten —, ſondern 
jeweils einem Baufünftler zu über=| 
tragen, ein Verfahren, da3 Amerika 
noch nicht kennt, troß allem und jedem 
Yortfchritt, dem man hier zu begeg- 
nen glaubt. Die großen Architekten, 
obwohl nicht an der Wcabemie bes 


beau gris in Paris  gebilpet, „aber 


Chicago, Freitag, d 


en 2. Zum ıvım. 
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Zwei JDODreieck von Milwaukee Ave., Aſhland Ave. und Diviſion Str. 
Läden WKreuzung von Velmont Ave., Lincoln Ave. und Aſhland Ave. 


ingiien— der große Keiertan 


Kleidung für dies Ereigniß 
N igniß 
Män ner, die Kleider, Hüte, Schuhe oder Aus— 
ſtattungen für ſich oder ihre Knaben zu kaufen wünſchen, 
werden finden, daß jetztt die günſtigſte Zeit iſt, einen der großen 
Läden von Klee zu beſuchen, um ſich von der Wichtigkeit unſerer 
beiden Rieſen-Kleiderläden außerhalb der „Loop“ zu überzeugen, zu 
ſehen, wie gut wir vorbereitet ſind, um Euch aufs Beſte zufrieden— 


zuſtellen und um Euch zu zeigen, wie Ihr eine Erſparniß 
von 20% an „Loop“Läden-Preiſen machen könnt. 


Flanell⸗Anzüge zu $15.00. Männer und junge 


Leute fragen nad „Alanell Anzii- 
Anzugitoffe der Saijon, und wir zeigen wundervoll gute $15.00 Werte — 


gen“. lanelle jind die beliebteiten 
Anzüge, in den ganz nenmodiichen feihen „Bindh Bad“ und 
weichen Noll Modellen — aus reintwollenen Flanellen gemacht, $ 
in einfad) grün, blau, braun, Banjvftreifen u.j.iw.; Nöde find 
<feletonjeide gefüttert, Nermel mit Seide gefüttert; Werte, e 
die nur in den Klee Kaden zu haben find für 
Allen Erfordernilfen genügend, haben wir vollitändige Partien von 
io >. * PA ” »AO —VN r 202 
Anzüge zu $10, $12.50, $18, $20, $25, $35 
Alle diefe Anzüge find von reinwoll. Qualität — 20% mehr 
wirklicher Wert, zu irgend einem Preis, ald Jhr in der „Loop“ für 
dasjelbe Geld erhaltet. Umänderungen frei, prompte Ablieferung. 
NL, * er e 3 \ 
Kühle Stoff- Anzüge — Speziell 


Aus poröfen, leihten Stoffen gemadt, fühl und Tuftig; der ideale Mrzug für 
onmergebraud). Dieje Tpezielle Partie umfaht Anzitge für regulär u. forpulent 


56.79 


Klee's 
Milwankee 
Avenue 


J 
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schaute, jomwte elegante Bin Bad Modelle in einfarbig und fancy Mi» 
Ihungen — eine Bartie Komfort für weniq Geld — zu 


Stroh-Hüte 


Unjere riefigen Partien von 
Strohhüten zu $1.50 bis $4,00, 
und von Panamas zu $3.50 bis 
$10 umfafien alle die neuen Fallons 
und Größen, die in diefer Satlon 
populär jind. 

Als eine spezielle Offerte 

offeriren wir Auswahl aller 

hier abgebildeten Hüte zu 


52.00 


TIrefft Eure Auswahl von den Abbil- 
dungen, bringt diefe Anzeige zu Klee's, 
zeigt dem Verkäufer den Hut, den hr 
vorzieht, und erwerbt einen Seather- 
weight Balm Banatella, einen Sennet 
Sailor, einen Worto Rican Trooper, 
einen Porto Nican Alpine mit fancy 
Band, oder einen Porto Rican Teleicope, 
gerade ivie abgebildet — Eure Nuswan! 
fie $2.00, und alle find elegant, bon 
ausgezeichneter Qualität umd außerge- 
wöhnlichem Wert, 


N 
l 
re 


Seidene Hemden 


Die Satfon für feidene Hent- 
den ilt da. Trefft Eure‘ Auswahl 
jet, von reinleidenen Hemden 
in endlofer Mannigfaltigfeit, von 
den jchöniten glänzenden fancy ge= 
Itreiften Effekten bis zu den dunfle= 
ren Schattirungen oder jchlichten 
weißen. Hemden aus dem feiniten 
Grepe de Chine, $7.50; andere 
jeidene Hemden zu $3.50, $3.00, 
52.85 und $2.50. Speziell — 
Hemden mit Geide-Fronts und 


Manſchetten in hüb— $1 1 5 
= 


ihen Muitern und 
Farben, zu $1.50 u. 

Oxrfords und Schuhe für Män- 
ner, die neuelten Moden für den 
Sommer find jet erhältlich. -Hoch- 
feines Schuhzeug, Qualität wird 


N  : 
Beachtet diefe Werte in Klee Anzügen für Kuaben 


Schritt mit denen tn anderen Ab- 
zur Klee’s, weil jte dort die zu⸗ 
ität alle anderen übertreffen, und 


Die Zunahme der VBerfäufe in unjeren Knabentleidungs-Departments halt 
teifungen der Klee Läden. Eltern bringen ihre Knaben von jedem Teile Chicagos 
friedenstellendfte Bedienung erhalten, Kleider erwerben, die in Eleganz umd Tiual 
weil jie eine hübiche Gelderfparniß erzielen. 

+ Baf i it "Rnabenjchuhen zu 82.00 „der teurer: Bat, Fielders’ 

Frei an Anaben — nt Gatchers’ — ——s———— zu 85.00 oder teurer. 

- Alles ante Qualität, für wirflihes Bafeballiviel. Fragt nad) Einzelheiten. 

Norfolf Anaben » Anzüge Sinaben-Anzüge mit zwei Paar Für erite Nommmmion oder Bra« 
wet Paar Stniehoien — eine Knichoien, neueite Norfolf-Moden, Stoffe | duation-Gebraud, blaue Serge-Anzüge 
Spezialität — aufergewöhnliher Wert 
— Anzüge aus fancy Gafhmeres und 


iind aus reiner Wolle, viele von den | von reinollener Qualität, nad) den aller» 
bübjchen hellen Farben, die jettt fo modern | neueften Moden gemadt, zu $15.00, 
Tweeds, alle Größen 6 bis 54 65 
18, Berfauföpreis. oe... . 
srühere $1.25 


find, ipezieller Wert $12.50, 810,50 u. moderne 
+, 
Waſchbare Knaben⸗Anzüge von 2 bis 8 Jahren; mehrere hübſche 


Anzüge ſo niedrig wie 

Faſſons,weiß und fancy Farben, her abgeſetzt von $1.2 

C Fahrgeld nach unſerem Laden an Milwaukee | 5° Tahrgeld bis zum Laden auf der Nordjeite, 
5 Avenue. Man fahre mit dem Yogan Man fahre mit Ravenszug Expreß- oder Lokal— 
Square Erpreß oder dem Humboldt Parf Yofalzug | zug bie zur Station an Baulina Str., oder Belmont 
nach der Station an Divifion Str., oder Wlilmaufee Ave., Alhland Ave., Yincoln Ave., Bormanville, 
Ave., Alhland Ave, Divifion Str., Armitage Ave., Rojehill, Niverviem Bart oder Route 3 Gars 
Route 6 oder Route 9 Cars, bis zur Türe, bis zur Türe, 


mit | 
Klee 


Klee's 
Nord» 
feite- 


Werte -Waihanzüge fiir Anaben 


el 
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dürfte ertennen, daß es auch) hier not| [ih niht auf dem flahen; — Hofbericht. — Here Feiglftod 
tut, den Bildungsjtätten eine größere | gande, fi mit Kunſt ver⸗ aus Neutomiſchel iſt in Berlin gewe— 
Aufmerkſamkeit zuzuwenden, um ſo traut zu machen, höhere Inſtinkte ſen und wird bei ſeiner Rücktehr von 
die amerikaniſche Jugend mehr mit zu entwickeln. Dem analog ſcheint es allen Seiten mit Fragen beſtürmt. — 
dem Eblen und Erhabenen vertraut zu |geboten, auch hier dem Schulhausbau) „Haben Sie aud den Kaifer gefehen 
ftanden, mit den fimpeljten Mitteln, | machen, denn die Früchte find von — | eine größere Aufmerkſamkeit zuzu- — ,Blos geſehen? Ich hab em ſogar 
oft allein nur durch Form und nationaler Bedeutung — menden, um fo allerorts gleichzeitig gehört reden e Rede!“ — ‚Mie? wo? 
und an dem Schönheitsfinn eines Bol= | mit dem Schulhaus ein Ge=| wann? wiefo?" — Ich bin gegangen 
ie eriennt man beffen Aufftieg oder {Hmadsinmjtitut — ins Leben pur den Tiergarten, is gefommen zu 
f 1, Verfall, feine kulturelle Größe, ober |zu rufen. ei dem fortfchrittlichen | Knhren en € uipage und hat umges 
mie eng die ganze Bevölkerung mit | kulturelle Impotenz. Beſtreben des Amerikaners auf tom⸗ Affen — Mädchen Säreden 
| Amerika, dejfen unermeßlicher ter- | merziellen, induftriellen und mitte] Sie nicht, es ift em nifeht gefdehen, 

| 


mit den befannten Namen — TFilcher, 
Gräffel, Wochader — find die Schö- 


und ker 


affimilirt ift und mit welcher Luft und |ritorieller und materieller Reichtum | fchaftlichen Gebieten, darf wohl ange: 2 fg 
Liebe die Jugend alltäglich bdiefe| alle Möglichkeiten bietet, eine nationale | — werden, daß er a and —“ dem Mädchen, blos ohnmächtig is es 
Bildungsſtätlen aufſucht. Das immer Kunſt zu entwickeln, vernachläſſigt das Große ſchafft, was dieWelt [ängft , g-melen. Und gerade iS angelommex 
wieder angefeindete und verfleinerte  fonderbarerweife die AeftHetit derBau- | von ihm erwartet — „die nationale zu reiten der Kaifer und hat gerebei; 
Deutfchland hat das volle Bemwußtfein, |kultur, ohme dabei in Erwägung zu|amerit, Kunft“, repräfentirend die I hab geftanden ganz nahe dabei und 
daß die Reorganifation des Schul-|ziehen, da ein Bau oder Kunftwerk | Kultur der — großen Republit, die) gehört jedes einzelne Wort.” — „Run, 
weſens und die muftergiltigen Schuls|zum felben Preis — ebenfo ge>|Vorkämpferin ver wahren Menfchlich- | was hat er gejagt?” — „Majeftät hat 
häuſer alle Ideale in der deutſchen ſchmackvoll ſein kann — wie keit. geſagt: Wemenem gehört das Kind?“ 
Jugend neubeleben, wie der Kampfes- es heute meiſtens „geſchmacklos“ 
und Siegeswille derſelben am mar— — — Soul — 

vielfach auch bei amerik. ulhaus⸗ ni 

bauten. Die amerit, Jugend hat faft CASTORIA füsäugingound Kinder ne Are 


keine Gelegenheit und namentzsi Die Sorte, Die Ihr Immaz Gekauft Haht. x. von. 


kanteſten dokumentirt. 
Das freie Amerika, das mir eine 


aewiſſe Verehruna abgerungen hat, 





